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EMC/EMI

Dieses Gerat wurde getestet und entspricht den Grenzwerten fiir ein digitales Gerat der Klasse B gemaR Teil
15 der FCC-Vorschriften. Diese Grenzwerte sollen einen angemessenen Schutz gegen schadliche Storungen
in Wohngebieten bieten. Dieses Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann diese auch
ausstrahlen. Wenn es nicht in Ubereinstimmung mit den Anweisungen installiert und verwendet wird, kann
es schadliche Storungen im Funkverkehr verursachen. Es gibt keine Garantie, dass in einer bestimmten
Installation keine Storungen auftreten. Wenn dieses Gerat den Radio- oder Fernsehempfang stort, was durch
Ein- und Ausschalten des Gerits festgestellt werden kann, sollte der Benutzer versuchen, die Storung durch
eine oder mehrere der folgenden Malnahmen zu beheben:

» Richten Sie die Empfangsantenne neu aus oder verlegen Sie sie.
» VergroBRern Sie den Abstand zwischen dem Gerat und dem Empfanger.

» Schliefen Sie das Gerat an eine Steckdose an, die nicht mit dem Stromkreis
verbunden ist, an den der Empfanger angeschlossen ist.

» Wenden Sie sich an lhren Handler oder einen erfahrenen Radio-/Fernsehtechniker, um Hilfe zu erhalten.




Rechtliche Hinweise

Fractal Audio Systems Axe-Fx Ill Benutzerhandbuch. Inhalt Copyright © 2023.

Fractal Audio, das Fractal Audio Systems-Logo, Axe-Fx, Humbuster, UltraRes und FASLINK sind Warenzeichen von Fractal

Audio Systems.

Die hier erwahnten Herstellernamen und Produktbezeichnungen sind Marken oder eingetragene Marken der
jeweiligen Eigentiimer, die in keiner Weise mit Fractal Audio Systems, LLC verbunden sind. Die Namen werden nur zur

Veranschaulichung der Klang- und Leistungsmerkmale verwendet.

Wichtige Sicherheitshinweise

A setzen Sie das Gerat weder Regen noch Feuchtigkeit aus.

WARNUNG: Um das Risiko eines Brandes oder elektrischen Schlages zu verringern,

ACHTUNG: Um das Risiko eines Brandes oder elektrischen Schlages zu verringern,
entfernen Sie keine Schrauben. Im Inneren befinden sich keine vom Benutzer zu
wartenden Teile. Uberlassen Sie die Wartung qualifiziertem Servicepersonal.
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Beachte alle Warnungen auf dem Axe-Fx IlI-Chassis und in diesem Benutzerhandbuch.
Von Warmequellen oder Geraten, die Warme erzeugen, fernhalten.

Nur an eine geerdete Steckdose von 100-240V, 47-63 Hz anschlieRen.

Halte das Netzkabel in gutem Zustand. Nicht knicken, biegen oder kneifen.

Wenn das Kabel beschadigt wird, bitte entsorgen und ersetzen.

Wenn du dein Axe-Fx Ill Iangere Zeit nicht benutzt, trenne es vom Stromnetz.

Schiitze das Gerat vor Regen und iibermaRiger Feuchtigkeit.

Wende dich nur an qualifiziertes Personal.

Stoppe den Betrieb des Gerats und lass es warten, wenn:

- Flissigkeiten oder libermaBige Feuchtigkeit in das Gerat gelangen.

- Das Gerat fehlerhaft arbeitet oder die Leistung inkonsistent oder unregelmaBig ist.

- Das Gerat fallen gelassen wurde und/oder das Gehause beschadigt wurde.

Langerer Kontakt mit hohen Lautstarken kann zu Gehorschaden und/oder -verlusten fiihren. Die
Verwendung von Gehdrschutz in Situationen mit hoher Lautstarke wird empfohlen.

Ein Handbuch fiir den Online- und Druckgebrauch

Dieses Handbuch ist fiir die Verwendung in Desktop-, Tablet- und Smartphone-Lesegerdten vorgesehen. Es enthilt klickbare
Links und Lesezeichen, um die Navigation und Querverweise zu erleichtern. Wir empfehlen es nicht zu drucken, da Firmware-
Updates dazu fiihren, dass éltere Versionen veraltet sind. Dennoch wurden Uberlegungen fiir diejenigen angestellt, die Papier
bevorzugen. Sie erhalten die Erlaubnis, dieses PDF nur fiir den personlichen Gebrauch zu drucken. Ein Kopierzentrum oder
ein Online-Drucker kann fiir dich ein Buch fiir aus der PDF-Datei drucken und binden. Wir hoffen, dass diejenigen, welche am
Bildschirm lesen die hier vorgenommenen Anderungen fiir die Druckversion verzeihen: Alle Links enthalten auch eine Seiten-
oder Abschnittsnummer, die Seitenrander haben zusatzliche Rander zum Bindungsrand hin, und leere Seiten wurden eingefiigt,
um den Seiten- und Kapitelfluss zu erhalten.
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1 EINLEITUNG

1 EINLEITUNG
WILLKOMMEN ZUM AXE-FX Il

Das Axe-Fx lll ist das neueste Produkt in einer langen Reihe von bahnbrechenden Gitarrenprozessoren und das
weltweit leistungsstarkste Gerat seiner Art. Das Axe-Fx I arbeitet mit der neuesten 'Cygnus X-2' Amp-Modeling
Technologie sowie UltraRes™ und FullRes™ Lautsprechersimulationen und den legendaren Effektalgorithmen, die
alle deutlich mehr Leistung bieten als alle bisherigen Fractal Audio Systems Produkte. Die Vision fiir die neue
Plattform war es, alles bisher Dagewesene zu libertreffen - ein Produkt zu schaffen, das besser klingt, mehr
leistet und einfacher zu bedienen ist als je zuvor.

Fractal Audio Systems ist bekannt fiir prazises Amp Modeling mit dem Sound und Feeling von echten
Rohrenverstdrkern. Das Axe-Fx Ill fiihrt diese Tradition fort - mit all den aktuellen Modellen und Platz fiir viele neue
Modelle, die alle auf einer neuen, fiir die Zukunft konzipierten Plattform laufen. 'Cygnus X-2' kniipft dort an, wo
'Cygnus' aufgehort hat, mit standigen Verbesserungen und Upgrades. Manche mdgen fragen: 'Wie kann es nach
all den Jahren noch besser werden?' Mit Sicherheit wirst du entdecken, dass es immer Raum fiir Verbesserungen
und Evolution gibt. Sozusagen die Suche nach Exzellenz.

Die Hardware wurde komplett iiberarbeitet. Das Herzstiick ist ein brillantes und kontrastreiches Vollfarb-Display
mit 30facher Auflosung im Vergleich zu friiheren Produkten. Dieses Display arbeitet mit fiinf neuen Endlos-
Drehreglern zusammen. Diese 'Push-Knobs' bewirken auf verschiedenen Seiten unterschiedliche Dinge. Es gibt
Beschriftungen, um dynamische Funktionen anzuzeigen. Das Endergebnis ist ein intuitiveres Benutzererlebnis.
Das Display eignet sich auch hervorragend fiir die Animation von Pegelanzeigen, Modifiern und mehr.

Power und Ressourcen wurden enorm erweitert. Mit zwei 1.25-GHz 'Keystone'-DSPs liefert der AXE FX Il TURBO
die 3-fache Leistung des Axe-Fx Il (Axe-Fx Il 'Standard' besitzt zwei 1,0-GHz-DSPs) und es gibt zwei zusatzliche
Prozessoren, die nur fiir Grafik und USB zustdndig sind. Desweiteren sind 4 GB PC1600 DDR3-Speicher, hunderte
von MB FLASH-Speicher, ein proprietares FPGA und mehr verbaut. Die Anzahl der Ein- und Ausgange hat sich
im Vergleich zu friiheren Produkten mehr als verdoppelt. Die Routing-Flexibilitat wurde mit speziellen Input-
und Output-Blocken fiir ein hochflexibles Preset- und Rig-Design erweitert. Alle 1/4"-Ausgénge sind mit unserer
Humbuster™ Technologie ausgestattet, um gegebenenfalls durch Erdschleifen verursachtes Brummen zu
reduzieren.

Die Klangqualitat wurde durch einen neu konzipierten audiophilen Signalweg extrem verbessert. Der Unterschied
liegt im geringeren Grundrauschen, der unverfalschten Klarheit und einer besseren USB-Audioleistung als bei
den meisten dedizierten Audio-Interfaces. Die Computer-Audio-Integration umfasst jetzt eine professionelle
24-Bit/48k 8x8-Schnittstelle. Nimm ruhig mehrere Spuren des bearbeiteten Audiomaterials gleichzeitig auf, plus
einen DI Track. Auch Re-Amping gestaltet sich viel leichter, da du unabhangig voneinander die Backing-Tracks
und deinen bearbeiteten Gitarrensound horen kannst, noch wahrend du Einstellungen vornimmst.

Physisch setzt der Axe-Fx Il unsere Tradition fort: auBergewohnliches Design mit einer Fertigungsqualitat zu
verbinden, die robust genug ist, um den Strapazen einer Tour standzuhalten. Das Gerat ist in einem Stahlgehause
mit einer einteiligen, eloxierten Aluminium-Frontplatte mit leuchtendem Axe-Fx Ill-Logo untergebracht.

Axe-Edit™ lll, eine vollstandig iiberarbeitete Version unseres Editors fiir Mac oder PC, ist vollgepackt mit tollen
neuen Funktionen wie dem Quickbuild-Modus, Scenes-Manager und Skalierung auf Monitoren bis zu 5k und mehr.

Natiirlich verfiigt das Gerat iiber eine aktualisierbare Firmware, was bedeutet, dass neue Funktionen und
Fehlerbehebungen durch kostenlose Updates angeboten werden. Eine Fractal Audio Tradition.

Und nun viel SpaR auf der Entdeckungsreise mit dem Axe-Fx Ill.
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UBERSICHT DER FEATURES

Robustes 3HE-Stahlgehause mit eloxierter Aluminium-
Frontplatte und beleuchtetem 'Axe-Fx llI-Logo.

Zwei 1,25 GHz (1.0 GHz bei Mark 1) Keystone DSPs
erreichen die 3x die Leistung des Axe-Fx II.

4Gb PC1600 DDR3 Speicher, hunderte von Mb
FLASH Speicher, proprietares FPGA.

Dedizierte Prozessoren fiir Grafik und USB.

VALUE-Knopf Lebensdauer des optischen
Encoders: mehr als 1.000.000 Umdrehungen.

Audiophiler Signalweg in bester Klangqualitat.
Niedrigster Klirrfaktor und niedrigster
Rauschpegel aller Fractal Audio Produkte.

Automatische Umschaltung der Front/Riickseite-
Instrumenteneingange, beide mit 'Secret Sauce IV'.

Drei Stereoeingédnge: einer mit XLR/1/4"-Kombibuchsen,
zwei mit symmetrischen 1/4"-Eingangen.

Vier Stereoausgange: einer mit XLR-Ausgangen,
einer mit XLR und 1/4' und zwei mit 1/4".

Die Humbuster™-Technologie an allen 1/4"-Ausgangen
reduziert Brummen durch storende Erdschleifen.

Kopfhdrerausgang an der Vorderseite.

LED-Meterbridge an der Vorderseite fiir
sofortige Sichtbarkeit der Level.

Die benutzerfreundliche Oberflache ermdglicht
eine intuitive und effiziente Bedienung.

Atemberaubendes Farbdisplay mit der 30-fachen
Auflésung bisheriger Fractal Audio Produkte.

Animiertes On-Screen-Metering fiir jeden
Block, Eingang, Ausgang und mehr.

5 Push-Knopfe mit On-Screen-Labels
fiir Dreh- und Druckfunktionen.

1024 (512) Preset-Speicher, jeweils ein komplettes
Rig mit Amp(s), Cab(s) und Effekten.

Neues 14x6-Raster-Layout ermdglicht groRere Presets.

Neue 'Zoom'-Ansicht zeigt das gesamte
Raster auf einer Seite.

8 benennbare 'Szenen’ ('Scenes') pro Preset
- wie 'Presets innerhalb eines Presets.

Revolutionares neues 'Channels'-Konzept fiir schnelles,
nahtloses Schalten von bis zu vier Channels pro Block.

Eingebaute Tools zum Kopieren von Channels
und Scenes innerhalb eines Presets.

Hunderte von akkuraten Verstarkermodellen mit
echtem Rohrenverstarker-Sound und -Feeling.
Ein neuer Cab-Block mit einem Multikanal-
Mixer im ‘Cab-Lab'-Stil 1adt bis zu vier IRs.

2.048 Cabs, 189 'Legacy'-Cabs (vom Axe-Fx II), 2.048
User Cabs und 16 Scratchpad-Speicher, plus das
neue Full-Res IR-Format bei den Mark ll-Modellen.

Presets kdnnen nun bis zu vier der Blocke
Compressor, Drive und Delay enthalten.

Neue Blocke: Plex Delay, Ten-Tap Delay,
Multiplexer, Realtime Analyzer und mehr.

Effekttypen erzeugen klassische Sounds auf
Knopfdruck. Zu den Typen gehdren 37 Drives,
44 Reverbs, 32 Delays und viele mehr.

Neuer voll modellierter analoger Tri-Stereo Chorus Typ.
Verbesserter Pitch-Block mit schnellerer Pitch-Erkennung.

Verbessertes Reverb. Noch voller und
geschmeidiger als je zuvor.

Neuer vollparametrischer 'Input EQ' im Amp-Block.

Vollstandig liberarbeiteter 5,8-Minuten-
Stereo-Looper mit Undo.

Tone Matching zum Klonen beliebiger
Tone, jetzt in UltraRes.

Eingebautes IR Capture Utility zum Erstellen
eigener Impuslantworten (IR).

Neue Input- und Output-Blocke machen
das Routing flexibler denn je.

Verbesserter und schnellerer Tuner mit neuer Oberflache.

8x8 USB-Audio mit besserer Audioleistung
als die meisten dedizierten Interfaces.

Dedizierter USB-Eingangsblock fiir Re-
Amping und Bearbeitung von Tracks.

MIDI-over-USB zwischen Axe-Fx Il und einem Computer.
10x schneller als die gleiche Verbindung am Axe-Fx II.

MIDI IN, OUT und THRU Anschliisse.

Die MIDI-Implementierung ermdglicht
eine umfangreiche Fernsteuerung.

Mit dem neuen 'Scene MIDI'-Block kdnnen pro Scene
bis zu 8 PC/CC-Befehle libertragen werden.

Optionale MIDI PC/Bank Ubertragung, wenn
ein neues Preset geladen wird.

Zwei integrierte PEDAL-Buchsen fiir Expression-
Pedale, wie das Fractal Audio EV-1 oder EV-2.

FASLINK 2-Anschluss fiir den Anschluss von bis zu
vier Foot Controllern der ndchsten Generation, FC-6
und FC-12, fiir unglaubliche FuBsteuerungsoptionen
einschliellich der Steuerung von Presets, Scenes,
Effekten, Looper, Setlists/Songs und mehr.

Daisy-Chain-FuBcontroller der FC-Serie fiir ein '‘Mega-
Pedalboard' oder um es Gitarreros und Roadies

zu ermdglichen, sich die Schaltverantwortung

auf 'geklonten’ Systemen zu teilen.

Zukunftssicher: Vollstandig aktualisierbare
Firmware bedeutet nach wie vor kostenlose
Updates fiir die nachsten Jahre.

Eingebaute Backup-Firmware ermdoglicht
die Wiederherstellung im Falle von
Komplikationen wéhrend des Updates.

Und vieles mehr.
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DAS SETUP MENU

In diesem Handbuch wirst du ofters auf das Setup-Menii verwiesen. Es umfasst die folgenden Bereiche:

= Das Menii Foot Controllers und Setlist/Songs enthilt alle Einstellungen fiir einen angeschlossenen
Controller der FC-Serie.

= Das Menii Global Settings enthalt Optionen, die das Verhalten des Axe-Fx Ill steuern.

= Das I/0 Menii enthilt Einstellungen fiir alle Ein- und Ausgénge, einschlieflich Pegel, Audiooptionen und
Schalter oder Expression-Pedale, die direkt am Axe-Fx Ill angeschlossen sind.

= |R-Capture kann verwendet werden, um deine eigenen 'User Cab-Impulsantworten zu erstellen

» Das MIDI/Remote Menii enthalt MIDI-Einstellungen, sowie mehrere Seiten mit Zuweisungen fiir die vielen
Fernbedienungsfunktionen des Axe-Fx Ill.

» Das Utilities-Menii enthélt informative Anzeigen und einen Regler zur Einstellung der Bildschirmhelligkeit.

Ruf das Setup-Menii wie folgt auf:

4
4
4

Driicke Home.
Driicke den Taster 'E' fiir das SETUP-Hauptmenii.
Wahle mit den NAV-Tasten ein Untermenii aus und driicke ENTER, um eine Auswahl zu treffen.

Verwende die Tasten PAGE und NAV, um zu navigieren; VALUE und die Regler A-E, um Anderungen
vorzunehmen.

Du kannst jederzeit HOME driicken, um zuriick zur Home Seite zu gelangen.

Anderungen unter SETUP miissen nie gespeichert werden. Sie werden sofort wirksam.

Verwende diese Links fiir den sofortigen Zugriff auf die Themen des Setup-Meniis in diesem Handbuch:

SETUP
— FC Controllers Kapitel 13
—— FC Setlists/Songs Kapitel 13
— Global Settings Seite 70
—1/0 Seite 73
— IR Capture Kapitel 14
—— MIDI/Remote Seite 76
[ Utilities Seite 81
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SCHNELLEINSTIEG

Der vielleicht beste und flexibelste Weg dein Axe-Fx Il zu benutzen, ist ein Fullrange-System wie Studio-
Monitore, eine hochwertige PA oder speziell fiir Gitarren entwickelte Fullrange-Cabs. Alle Werkseinstellungen
sind fiir diese Art der Wiedergabe ausgelegt.

Der Axe-Fx lllistjedoch unglaublich flexibel, und viele andere Arten von Setups werden unterstiitzt, einschlieBlich
solcher, die sich in Rohrenverstarker, USB-Aufnahmen, externe Gerédte von Drittanbietern und vieles mehr

integrieren lassen.

Weitere Rig-Diagramme findest du in Kapitel 4.

Nachfolgend findest du die grundlegende Installationsanweisung:

o Beginne mit allen Level-Regler auf Null.
SchlieBe deine Gitarre an dem vorderen oder
hinteren Instrumenteneingang (Eingang 1) an.

Das Axe-Fx Il eignet sich auch hervorragend
fiir Bass und andere Instrumente.

0 SchlieRe Output 1 an deinen Mixer,
Studiomonitore, Audio-Interface, PA-System,
FRFR-Speaker, Endstufen-Eingange usw. an.

+  Fiir ein Mono-Rig verwende Out 1 Left.

+  Fiir eine optionales Stereo-Setup,
schlieBe Out 1 Right an.

*  Verwende XLR-Ausgange zum Anschluss
an symmetrische Eingange oder
die 1/4"-Ausgange zum Anschluss
an unsymmetrische Eingange.

*  Verwende Humbuster™-Kabel mit
1/4"-Ausgéangen, um ggf. Brummen
von Erdschleifen zu reduzieren.

9 Dreh den Regler OUT 1 an dem Frontpanel auf und
stelle den Pegel an deinen Monitoren wie gewiinscht ein

Erkunde die Presets, indem du das Value-Rad drehst.
Wahle Scenes innerhalb eines Presets mit NAV AUF/AB.

FAQ: WARUM FULL RANGE?

OUTPUT 1

GND

A

0@ @

—— HUMBUSTER™ ——

BALANCED

OUTPUT
1
Out1lL Out1R
fiir fiir
Mono Stereo

0 © O oo
(@@e%]) [eooei.
( 0 0/0/0[0000 &
@D

Q@E

FRFR Systeme, Studio Monitore
Audio Interface oder Mixer

Ein Full Range Flat Response ('FRFR') System zielt darauf ab, das gesamte Audiospektrum kompromisslos
wiederzugeben. Im Vergleich dazu sind die meisten Gitarrenlautsprecher schmalbandig, ohne die Fahigkeit,
ausgedehnte Basse und Hohen prazise wiederzugeben. Eine 1x12 open-back Combo wird nie wie ein
4x12 Stack klingen. Im Vergleich dazu sollten Full-Range Flat-Response-Studiomonitore, hochwertige PA-
Lautsprecher und FRFR-Lautsprecher, die speziell fiir Gitarren entwickelt wurden, in der Lage sein, alles

wiederzugeben, was du iiber sie (ab-)spielst.
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PEGEL EINSTELLEN

Das korrekte Einstellen der Pegel ist wichtig, dank der zahlreichen Pegelanzeigen jedoch sehr einfach.

EINGANGSPEGEL

Das Axe-Fx Ill wird voreingsestellt fiir eine Standard E-Gitarre oder E-Bass geliefert, aber du solltest darauf
achten, dass der Ausgang deines Instruments nicht den Input iibersteuert.

SchlieRe dein Instrument an den Instrumenteneingang an. Wahle deine lauteste Pickup-Einstellung und drehe
alle Gitarrenregler komplett auf. Hau richtig in die Saiten, um laute Signale zu erzeugen, wéahrend du die Input 1
LEDs an der Vorderseite des Gerats beobachtest. Eine rote LED an der Eingangsanzeige zeigt einen Pegel von
-6dB an, im sicheren Bereich unterhalb des Clipping. Stelle den Eingangspegel so ein, dass dein lautestes Spiel
'die rote LED kitzelt'. Das geht so:

» Offne SETUP]|I/O|Input.
» Passe den Input 1/Instrument Eingangspegel mit dem Knopf A an.

Im Allgemeinen solltest du die Eingangspegel so hoch wie mdglich einstellen, Ubersteuerung aber vermeiden.

Die Eingange 2, 3 und 4 konnen mit der gleichen Methode eingestellt werden. Fiir jeden Eingang gibt es einen
eigenen Pegelregler auf der Seite Input des Meniis 1/0 unter SETUP.

Du kannst alle Pegel auch auf der Seite Meters im Home-Menii iiberwachen.

Verstarkungspegel aus. Wenn du den Eingangspegel fiir den A/D-Wandler anpasst, wird der Ausgang

AuBer bei den niedrigsten Einstellungen wirken sich die Eingangspegel-Einstellungen nicht auf die
0 entsprechend kompensiert.

AUSGANGSPEGEL

Die Ausgangspegel lassen sich sehr einfach auf der
Meter-Bridge an der Vorderseite iiberwachen und mit
den vier LEVEL-Reglern an der Vorderseite steuern. Du
kannst die Ausgangspegel auch in hoherer Auflosung
auf dem Farbdisplay iiberwachen, indem du von Home
auf die Seite Meters wechselst.

Die Outputs 1-2 sind fiir Consumer Line Inputs
(-10 dbV) ausgelegt. Erfolgt der Anschluss hingegen
an professionelle Gerate die mit +4dBu arbeiten, stell
die Nennausgangspegel wie folgt ein: Die Seite Meters im Menii Home zeigt alle I/0-Pegel an.

» Page zu SETUP|I/O]Audio.

» Stelle Output 1: Output Level or
Output 2: Output Level auf +4dBu.

Erfahre mehr iiber das 1/0 Menu auf Seite 73.

Wenn du merkst, dass die Ausgange iibersteuern,
bedeutet dies, dass deine Presets zu 'heil}' sind.

Kapitel 7 auf Seite 51 widmet sich diesem Thema.

Das Layout hat auch eine Ansicht fiir die Block-Pegel
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HUMBUSTER™ KABEL

Die meisten FRFR-Setups verwenden die XLR-Ausgange des Axe-Fx llI fiir die symmetrischen Eingéange von
Mischpulten, Monitoren und anderen Geraten. Fiir diese Anwendungen werden in der Regel XLR-Kabel oder
XLR-zu-TRS-Kabel verwendet.

Wenn du die 1/4"-Ausgédnge des Axe-Fx Ill mit unsymmetrischen 1/4"-Eingangen anderer Gerate verbindest,
kannst du normale 1/4"-Patchkabel verwenden, aber es gibt eine bessere Option. Die Humbuster™ -Technologie
an allen 1/4"-Ausgangen des Axe-Fx Il kann unerwiinschte Gerdusche, die durch Erdschleifen entstehen kénnen,
erheblich reduzieren. Damit dies funktioniert, musst du ein spezielles Humbuster-Kabel verwenden. Dieses hat
ein TRS-Ende (wie ein symmetrisches Kabel) und ein TS-Ende (wie ein Gitarrenkabel). Das TRS-Ende wird mit
dem Axe-Fx Il verbunden. Das TS-Ende schlieBt du an dein anderes Gerat oder deinen Verstarker an.

Humbuster-Kabel sind unter G66 erhaltlich. Du kannst dir auch ein eigenes Kabel anfertigen, indem du dem unten
stehenden Diagramm folgst. Achte darauf, dass du hochwertige Stecker und abgeschirmte Kabel verwendest.

TIP SLEEVE TR SLEEVE TIP
| | | | |
== |
|
RING S

MONO VS. STEREO

Das Axe-Fx Il ist fiir Stereo vorkonfiguriert, kann aber problemlos in Mono angeschlossen werden. In
Mono kann es sein, dass bestimmte Presets oder Einstellungen zu unerwarteten Ergebnissen fiihren.
Zum Beispiel klingt ein Panner wie ein Tremolo, wenn ein Kanal fehlt. Ein Ping-Pong-Delay kann
pingen, aber niemals pongen. Enhancer oder bestimmte Arten der Modulation sind moglicherweise
iiberhaupt nicht horbar. Der Ton kann sich @ndern, wenn Verstarker oder Cabs gepannt wurden. Hier
ist ein Uberblick iiber verschiedene Szenarien, mit empfohlenen Einstellungen.

» STEREO: Keine besonderen Einstellungen erforderlich.

» HALB STEREO: Wenn du das Axe-Fx Il in der Standard-Stereokonfiguration beldsst, aber nur einen (linken)
Ausgang anschlieBt, entsteht ein 'Halb-Stereo-Setup. Das funktioniert gut, abgesehen von den oben
genannten Ausnahmen (Ping-Pong, Panning usw.). Keine besonderen Einstellungen erforderlich.

» MONO, COPY L>R: Wenn du dein Rig auf Mono zwingen willst, ist Dual Mono eine Mdglichkeit. Klanglich ist
dies identisch mit Halb-Stereo, mit den gleichen Einschrankungen, aufer dass das Monosignal sowohl an
der linken als auch an der rechten Buchse ausgegeben wird, so dass du zwei Monitore anschlieBen kannst.
Um auf Dual-Mono umzuschalten, 6ffne SETUP|I/O|Audio und stelle den Modus fiir den gewiinschten
Ausgang auf COPY L->R.

» MONO, SUM L+R: Bei dieser Einstellung wird der linke und der rechte Kanal addiert, was zu einem
identischen Monosignal am linken und rechten Ausgang fiihrt. Das hat den Vorteil, dass nicht die Halfte
des Klangs verworfen wird, aber die Summierung hat ihre eigenen Probleme. So kdnnen zum Beispiel kurze
Verzogerungen oder Phasenunterschiede zwischen den Kanalen zu seltsamen Artefakten oder sogar zur
vollstandigen Ausloschung fiihren. Um auf summiertes Mono umzuschalten, 6ffne SETUP: 1/0: Audio und
stelle den Modus fiir den gewiinschten Ausgang auf SUM L+R.

Das Axe-Fx Il verfiigt liber ein flexibles, blockbasiertes I/0-System das es ermdglicht, verschiedene Ausgange
mit unterschiedlichen Einstellungen fiir verschiedene Zwecke zu verwenden.

Siehe Input und Output Blocke im 'Block Guide'.

Alle Optionen des I/0-Meniis unter SETUP sind detailéiert in Kapitel 12 erklart.
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1 EINLEITUNG

DIE 'HOME' SEITE: PRESETS

Nachdem du dein Axe-Fx Ill angeschlossen hast, kannst du die werkseitig eingestellten Sounds testen. Denk
daran, dass die Werks-Presets - abgesehen von einigen Templates - fiir die Verwendung mit FRFR Speaker,
Monitoren und Kopfhorern ausgelegt sind. Siehe Kapitel 4 fiir Details zu vielen anderen Arten von Setups.

Das Axe-Fx IIl enthdlt 1024 (512 bei Mark 1) Preset-Speicher, jeder ein vollig unabhangiges Rig mit eigenen
Verstarkern, Cabs, Effekten, Einstellungen, Controllern und mehr. Wenn man bedenkt, was mit Scenes und
Channels alles moglich ist, kann ein einziges Preset einen ganzen Song oder sogar eine ganze Show abdecken.

So erkundest du die Werks-Presets:

»
»
»

WEITERE FUNKTIONEN DES HOME-MENUS

Driick HOME, um die Home Seite anzuzeigen, auf der du die Presets wahlen kannst.
Um die Presets zu wahlen, dreh den VALUE-Regler oder nutze die NAV-Tasten.

Viele Factory-Presets enthalten zusétzliche Scenes. Mit Vorherige "Scene’
den NAV Auf/Ab-Tasten kannst du zwischen den Scenes a~
wechseln. Siehe Seite 9 fiir eine Einflihrung in Scenes.

»

Vorheriges Néchstes
Preset ‘ NAV Preset

Die Druckfunktionen der fiinf Potis ermdglichen
den Zugang zu anderen Bereichen:

= Tuner (Seite 69) —

» Layout-Grid (Seite 8 und Seite 34) Nichste "Scene'
= Controller (Seite 61)

= Setup (Seite 3 und Seite Seite 70).

Ein Mini-Tuner erscheint oben auf der Startseite selbst!

DAS PRESET VERZEICHNIS

»

Du kannst auch auf ein PRESETS-Verzeichnis zugreifen:

= Driicke auf der Startseite PAGE RIGHT, bis die Seite Presets angezeigt wird.

= Die Presets werden in numerischer Reihenfolge angezeigt. Um die Presets alphabetisch nach Namen zu
sortieren, driicke die Taste 'Sort A-Z'.

= Benutze das VALUE-Rad und die NAV-Tasten, um einen beliebigen Eintrag auszuwahlen.
= Mit der ENTER-Taste wird das ausgewahlte Preset geladen.
= Driicke HOME, um zur Home-Seite zuriickzukehren.
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EINFUHRUNG IN DAS LAYOUT GRID

In der Welt der traditionellen Equipments sind unsere Moglichkeiten durch Budget, Platz, Gewicht und den
Fahigkeiten des Equipments selbst begrenzt. Ein Rig zu bauen bedeutet, schwierige Entscheidungen zu treffen.
Mit dem Axe-Fx IIl hingegen wird die begrenzte Auswahl an Geraten durch ein riesiges (standig wachsendes!)
‘Inventar' an virtuellen Verstarkern, Boxen, Effekten und mehr ersetzt. Jedes Preset gibt dir die Flexibilitat, ein
vollig neues Rig aus den Komponenten deiner Wahl zusammenzustellen.

Lass uns das Vokabular der Preset-Erstellung lernen. Um ein Preset zu erstellen, wahlst du virtuelle
Komponenten aus deinem Inventar aus und platzierst sie als Blocke in den Slots des Layout-Grid, einer
Struktur aus Zeilen und Spalten. Jeder Block steht fiir eine andere Komponente, z. B. ein Wah-Pedal, einen
Verstarker, einen Hall usw. Die Blocke werden mit virtuellen Kabeln miteinander verbunden und du kannst
nach Bedarf Splits, Merges oder mehrere parallele Pfade erstellen. Passive Nebenwiderstande leiten
das Signal durch leere Rasterflachen. Spezielle Eingangs- und Ausgangsblocke verbinden sich mit den
verschiedenen Buchsen und USB-Signalen des Axe-Fx Ill. Die folgende Grafik veranschaulicht diese Konzepte:

M |8 =
/™ ™\
\ 'III

Zum

Vom 1 :
OUTPUT 1:

. INPUT 1

Schauen wir uns an, was oben passiert. Der Signalfluss beginnt am linken Input-Block. Das Signal wird
dann zu einem Wah-Block geleitet, der wiederum einen Shunt speist. Der Shunt hat keinen Einfluss auf
den Klang und wird nur gezeigt, um die Idee einzufiihren, wie er das Signal von einem Ort zum anderen
ibertragt. Der Shunt ist mit einem Amp-Block verbunden (wir kdnnten seinen Typ auf 'Plexi 100W High'
einstellen), der wiederum ein Cab speist (z.B. eine der vielen '4x12'-Optionen). Dieses wird mit einem
Reverb und dann mit einem Output-Block verbunden. In diesem begrenzten Beispiel sind viele Platze auf
dem Grid leer, und nur die Halfte der Spalten werden tatsdchlich angezeigt! Die GroRe eines Presets wird
nur durch die Gitterstruktur, den Blockbestand und die gesamte Rechenleistung ('CPU") begrenzt. Du wirst
feststellen, dass du sehr groBe virtuelle Rigs mit mehreren Verstarkern, Cabs und Effekten erstellen kannst.

Achte auf die Schaltflache ZOOM auf den Layout-Meniiseiten.

@ Eine neue 'ZOOM"-Funktion zeigt das gesamte Raster auf einmal an.
8



1 EINLEITUNG

EINFUHRUNG IN SCENES UND CHANNELS

Stell dir ein Racksystem vor, wie es in den letzten Dekaden von Gitarristen verwendet wurde. In diesem System
sind verschiedene Effektgerate, Verstarker und weitere Rack-Units mit einem zentralen Schaltsystem verbunden,
das andere Komponenten in oder aus dem Signalweg platziert. Einige der Effekte konnen auch Einstellungen
haben, die der Switcher fernsteuern kann - wie die Kanale eines Verstarkers oder die Preset-Auswahl bei einem
Delay. Mit dem Switcher wiirdest du verschiedene Kombinationen und Einstellungen einrichten und diese dann
als Preset speichern: Clean, Rhythmus, Lead, etc.

Wenn (wie auf der vorherigen Seite beschrieben) jedes Axe-Fx Il Preset wie ein ganzes Rig ist, dann sind die
Scenes den Presets des oben beschriebenen Systems adhnlich. Eine Scene speichert, ob jeder Block aktiv oder
umgangen wird und welcher von bis zu vier 'Kanalen' (Channels) eingeschaltet sein soll. Ein Channel ist wie ein
Preset innerhalb eines Blocks. Jeder Block hat bis zu vier Channels, und jeder Channel hat vollig unabhangige
Parameter. Zum Beispiel konnte Channel A eines Drive-Blocks ein 'Clean Boost' sein, B konnte ein 'Screamer'-
Typ mit geringem Gain und mittlerem Pegel sein, C konnte der gleiche Screamer voll aufgedreht sein, wahrend
D ein iibersattigtes Fuzz ist. Das sind vier verschiedene Sounds aus nur einem Block, und fast jeder Block
hat vier Channels! Durch die Kombination verschiedener Blocke und Channels bieten Scenes eine unglaublich
leistungsstarke Moglichkeit, Klange zu erzeugen.

Scenes bieten auch einen groRen Vorteil gegeniiber Presets, da das Axe-Fx Il beim Sceneswechsel nicht ein
ganzes Rig nachladen muss. Stattdessen werden die Blocke und Kanale sofort nach Bedarf fiir die neue Scene
gesetzt. Reverb- und Delay-Effekte lassen sich leicht auf 'Spillover' einstellen, so dass die 'Tails' ausklingen
konnen. Auf dem Axe-Fx Il haben Scenes sogar eigene Namen, was besonders hilfreich ist.

SCENES UND CHANNELS: EIN BEISPIEL

[ IN 1 —cMP[A—{DRV [A—AMP[;}—{CAB [s—{cHO[s—{bLY [s—{ouT 1]

Hier ist unser Preset. Der Input 1 Block speist einen Kompressor, gefolgt von einem Drive, dann einen Amp
und ein Cab, gefolgt von einem Chorus und einem kleinen Delay und endet im Output 1 Block.

[ IN1 —{eMP[i— v —{aMP[i—{cAB [i—{cHoli—

SCENE 1 - 'Clean': Fiir Scene 1 werden die Blocke Drive und Delay umgangen. Wir wahlen Kompressor, Amp,
Cab und den Chorus fiir einen Clean-Sound. Beachte, dass der Amp '1A" anzeigt. Das bedeutet, dass wir Amp
1 verwenden, der auf Channel A eingestellt ist. Z.B das Modell 'ODS-100 Clean' vor. Wir nennen die Scene
‘Clean'.

—{DRV [{HAMP[E—cAB {10 — oUT1

SCENE 2 -'Crunch’: 'Crunch’: Um Scene 2 zu erzeugen, umgehen wir Kompressor, Chorus und Delay und schalten
das Drive ein. Der Channel des Amp-Blocks wird von ‘A" auf 'B' umgestellt, den wir als 'Euro Blue'-Modell wéhlen.
Denk daran, dass jeder Channel einen vollig unabhangigen Satz von Einstellungen hat, so dass wir jeden Amp-
Parameter genau so einstellen konnen, wie wir es fiir diese Scene wiinschen: Drive, Treble, Mid, Bass, Master
und viele, viele mehr. Wir wéahlen den Channel ‘A" beim Drive-Block und stellen einen guten 'Screamer-Sound ein,
indem wir den Typ 'TS808 OD' wahlen. Nennen wir diese Scene 'Crunch'’.

é B B A B
[ IN1 FcMPli DRy [i{AamP|i{cAB [A— —{pvy |i—out 1]

SCENE 3 - 'Lead': Hier geht es so richtig zur Sache. Der Chorus wird umgangen. Wir haben den Kompressor
auf Channel 'B' umgestellt und ihn auf langes Sustain getrimmt. Der Verstarker ist der gleiche wie in der
‘Crunch’-Scene, aber Drive wechselt zu 'B', den wir zu einer 'Fat Rat' machen werden. Das Delay ist auf Channel
'B' mit hoherem Mix und Feedback eingestellt.

Erfahre mehr auf Seite 43
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GRID-BEARBEITUNG: SCHNELLSTART

Erfahre mehr iiber das Raster (Grid) in Kapitel 5. In der Zwischenzeit hier ist eine sehr schnelle Ubersicht:

» Driicke auf der Home-Seite LAYOUT (Taster B) oder ENTER, um das Grid anzuzeigen (die Edit-Seite im
Layout- Menii).

» Verwende die NAV-Tasten, um den Cursor iiber das Grid zu bewegen.

» Dreh den VALUE-Regler, um durch das Inventar der Blocke zu blattern. Wenn du den gewiinschten Block
gefunden hast, driicke ENTER zur Bestatigung. Driicke EXIT, um die Anderungen zu verwerfen.

» Mit den 'Push’-Funktionen der Regler B, C und D kannst du den Bypass-Status eines Blocks umschalten,
einen Block Idschen oder ein Verbindungskabel zwischen zwei beliebigen Blocken in benachbarten Spalten
erstellen/entfernen.

» Um die Anderungen zu speichern, driicke STORE, ENTER, ENTER.

BLOCK BEARBEITUNG: SCHNELLSTART

Weitere Informationen zum Bearbeiten von Blocken findest du in 'Block Guide'. Hier kurz die Grundlagen:

» Wahle im Grid den gewiinschten Block aus und driicke EDIT, um das Menii zu 6ffnen.
» Verwende die Page-Tasten, um durch die Meniiseiten zu navigieren.

» Viele Blocke haben eine TYPE-Seite, die es dir ermdglicht, die klassischen Einstellungen sofort einzugeben.
Beispiele sind das Setzen eines Verstarkers auf 'USA Lead+', ein Drive auf 'Face Fuzz' oder ein Reverb auf
‘Large Spring'.

» Verwende die Regler A, B, C, D und E, um die Parameter auf dem Bildschirm zu bearbeiten. Driicke im Edit-
Menii eines beliebigen Blocks auf EXIT, um zum Grid zuriickzukehren.

» Um die Anderungen zu speichern, driicke STORE, ENTER, ENTER.

Das stilisierte Diagramm unten zeigt eine typische Meniiseite mit Anmerkungen

Block Name und Nummer Menu Seiten (Tabs) I/0 Meters
Block Type Aktueller Scene/Channel Tuner :
Drive1 Type [ Basic| Expert: Mix Al
T808 0D: Scene:1 ~ Channel: A ———] =
Aktueller Parameter
Wertefeld 7 < ......................... 5.00 )
Aktueller Parameter
Hervorgehoben =7 @ @ @ @
Drive Tone Mix Level
Inaktive Reihe :
ist gedimmt
(NAV Up/Downum ™|
Reihe zu wechseln)
Push(Funkt)ionen ~~~~~~ ¢ ReSeT ) ( BYPASS ) (_ MODIFIER ) ( . ) (MORE1of2)
A-E : : : : :
Setzt diesen Block Umgehen oder Fiigt einen Modifer  Ein gelber Punkt Zeigt den
auf Standardwerte  Einschalten zum aktuellen  zeigt die Modifier ~ Scene/Channel
zuriick dieses Blocks ~ Parameter hinzu Fahigkeit an Selector an
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USB UBERSICHT

USB ermdglicht dem Axe-Fx 1l eine Vielzahl von tollen Funktionen. Ein Mikrocontroller mit 16 Kernen und 500 MHz
bietet 16 Kanale mit einwandfreiem USB-Audio (8 Eingédnge, 8 Ausgénge), so dass das Axe-Fx Ill das Zentrum
deiner Musik-Workstation ist. Die audiophilen Komponenten und Konverter bieten eine bessere Audioleistung als
die meisten dedizierten USB-Audio-Schnittstellen. Mit 8x8 Kanalen kannst du mehrere Spuren von verarbeiteten
Audio- und DI-Signalen aufnehmen, Backing-Tracks monitoren, Stereo-Re-Amps in Echtzeit anhoren und vieles
mehr. Eine USB-Audioquelle kann sogar iiber den dedizierten USB-Eingangsblock auf dem Raster platziert werden.

USB wird auch bendtigt, um Axe-Edit und Fractal-Bot, die zugehdrigen Softwareprodukte fiir das Axe-Fx Ill zu
verwenden.

Siehe Kapitel 3 auf Seite 19 fiir weitere Informationen iiber die USB-Fahigkeiten des Axe-Fx III.

FRACTAL-BOT & AXE-EDIT i

Der Anschluss des Axe-Fx Ill an einen Computer iiber USB bietet nicht nur
Audio- und MIDI-Funktionen, sondern ermdglicht auch die Verwendung der
Begleitsoftware Fractal-Bot und Axe-Edit Ill.

Fractal-Bot ist ein kleines, einfaches Programm zur Aktualisierung
des Axe-Fx Ill, sobald eine neue Firmware veroffentlicht wird. Es
enthalt Tools zum Sichern oder Wiederherstellen von Presets und
anderen benutzerdefinierten Einstellungen und kann zur Installation
heruntergeladener Presets oder Cabs verwendet werden.

Axe-Edit Il ist ein vollwertiger Software-Editor/Librarian fiir das Axe-Fx

[1Il. Wenn du mit Audio-Software oder Plug-Ins vertraut bist, wirst du es

wahrscheinlich genieRen, mit diesem Programm mit dem Axe-Fx Ill zu arbeiten. Wahrend alle Funktionen
des Axe-Fx Ill von der Geratefront aus bedient werden kdnnen, bietet Axe-Edit Il ein neues Mal an Komfort,
einschlieBlich einiger 'Power-User-Routinen, die am Gerét selbst nicht mdglich sind (z.B. Block Library

und 'Scene Swap'). Es bietet auch groBartige Werkzeuge fiir die Verwaltung von Presets und Banken, die
Installation von Cab Packs und vieles mehr.

Du kannst Axe-Edit Ill for Mac or Windows hier runterladen: G66

11
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PEDALE ANSCHLIESSEN

Dieser Abschnitt beschéftigt sich mit Pedalen, die an die lokalen 'Expression-Buchsen des Axe-Fx Ill angeschlossen
o sind. Pedale, die iiber MIDI oder einen Controller der FC-Serie angeschlossen sind, findest du auf der nachsten Seite.

Jede der beiden lokalen Expression-Buchsen des Axe-Fx lll ermdglicht den Anschluss eines Expression-Pedals
oder eines externen FuBschalters. Ein angeschlossenes Pedal oder Schalter kann Effektparameter @andern oder
eine lange Liste von globalen Funktionen bedienen. Viele Werkseinstellungen konnen mit einem oder mehreren
Pedalen verwendet werden.

ANSCHLIESSEN & KALIBRIEREN EINES EXPRESSION-PEDALS

Expression-Pedale fiir das Axe-Fx Ill sollten einen linearen Verlauf haben und einen maximalen Widerstand
im Bereich von 10-100kQ aufweisen. Expression-Pedale miissen mit Tip-Ring-Sleeve (TRS) Kabeln verwendet
werden!

Schlie® dein Expression-Pedal mit einem TRS-Kabel an die gewiinschte Buchse an und folge dann diesen
Anweisungen zum Kalibrieren:

» Per Page zur Pedal Seite des 1/0-Meniis unter SETUP blattern.
» Stell sicher, dass der Pedal Type auf 'CONTINUOUS' eingestellt ist.
» Navigiere zur Funktion Calibrate Pedal und driick die ENTER-Taste.

» Folge den Anweisungen auf dem Bildschirm, um die Kalibrierung durchzufiihren

EINEN SCHALTER ANSCHLIESSEN

Folge den obigen Anweisungen und stell Type einfach auf 'MOMENTARY' oder 'LATCHING', je nachdem, was
du verbindest. (Wenn du nicht sicher bist, wende dich an den Schalterhersteller oder probier einfach beide
Einstellungen, um herauszufinden, welche besser funktioniert). Eine Kalibrierung ist nicht erforderlich. Du
kannst ein normales Gitarrenkabel (TS) fiir Schalter verwenden.

EXPRESSION-PEDAL DER EV-SERIE

Die Expression-Pedale der EV-Serie von Fractal Audio Systems sind perfekt fiir die Verwendung mit allen
Produkten von Fractal Audio Systems. Das EV-1 ist ein Expression-Pedal in voller GroRe. Das EV-2 ist eine
kompakte Version. Diese Pedale verfiigen iiber ein robustes Metallgehduse, ein hochwertiges 100kQ-
Potentiometer und eine integrierte analoge Lautstéarkeregelung.

Erfahre mehr unter G66.

FAQ. WAS IST TRS? 'TRS' steht fiir TIP-RING-SLEEVE und beschreibt die

® Konfiguration eines 1/4" Steckers oder einer Buchse mit drei Anschliissen. Normale
Gitarrenkabel sind 'TS' (Tip-Sleeve), da ihnen der Ring fiir einen dritten Kontakt
TIP SLEEVE fehlt. Expression-Pedale bendtigen TRS-Kabel, da an einem Kontakt (der Spitze/

| | Tip) die volle Steuerspannung iibertragen wird, wahrend an einem anderen (dem
CJ]:. Ring) weniger als die volle Spannung zuriickgegeben wird, damit das Host-Gerét die
Pedalstellung erfassen und nutzen kann. Der dritte Kontakt (Hiilse/Sleeve) ist mit
RING Masse verbunden.
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GLOBALES EXPRESSION PEDAL

Nachdem du ein Pedal gemaR den Anweisungen auf der vorherigen Seite angeschlossen und kalibriert hast,
oder wenn du ein MIDI- oder FC-Pedal verwendest, kannst du es global als 'External 1' zuweisen. Zahlreiche
Werks-Presets sind fiir diesen globalen Controller eingerichtet.

So richtest du 'External 1' ein, um auf dein angeschlossenes Pedal zu reagieren:
1. Offne auf der Startseite SETUP| MIDI/Remote und wechsle zu External.
2. NAV zu External 1.
3. Dreh den A- oder VALUE-Regler, um den externen Controller dem ausgewahlten Eintrag zuzuweisen:
4. Wihle 'PEDAL 1' oder 'PEDAL 2' fiir die integrierten Expression-Buchsen.
5. Wahle 'FC__ PEDAL __' fiir ein Pedal, das iiber einen Controller der FC-Serie angeschlossen ist.
6

Wahle eine 'number’, wenn dein Pedal eine MIDI CC# sendet. Beispielsweise sendet das Fractal Audio
System MFC-101 standardmaRig CC#11 fiir XP1 und CC#16 fiir XP2.

7. EXIT, wenn du fertig bist. Die meisten der ersten 100 Factory Presets enthalten einen Wah-Block, mit
dem du die Einstellung testen kannst.

Mebhr iiber die Zuordnung von Pedalen und Schaltern zu Soundparametern unter Kapitel 9: Modifier.

GLOBALES VOLUME PEDAL

Das Axe-Fx Ill ermdglicht die Fernsteuerung der Lautstarke an allen Ein- und Ausgangsblocken. Wenn du ein
zweites Pedal hast, oder wenn du dein Pedal fiir die globale Lautstarke anstelle eines Expression-Pedals
verwenden mochtest, folge den Anweisungen unten, um es einzurichten.

Die Einstellung der Eingangslautstarke beeinflusst die Verstarkung / Verzerrung und das Verhalten von
pegelabhangigen Blocken wie Kompressor oder Gate. Die Einstellung der Ausgangslautstarke wirkt sich nicht
auf pegelabhangige Blocke aus, sondern skaliert alles, was du horst, einschlieBlich der Effekt-Tails. Fiir alle
anderen Volume-Optionen kannst du einen Volume-Block an beliebiger Stelle in dein Preset einfiigen und mit
einem Pedal steuern, wie unter Kapitel 9 auf Seite 55 beschrieben.

Stell zunachst sicher, dass du ein Expression-Pedal angeschlossen und einsatzbereit hast.
1. Offne auf der Home-Seite SETUP|MIDI/Remote|Other.
2. NAV auf den Eintrag fiir die zu steuernde Lautstarke: Input 1, 2, 3 oder 4 oder Output 1, 2, 3 oder 4.
3. Drehe den A- oder VALUE-Regler, um dem ausgewahlten Eintrag einen Controller zuzuweisen.
4. Wahle PEDAL 1 oder PEDAL 2 fiir die integrierten Expression-Buchsen.
5. Wahle 'FC__ PEDAL __' fiir ein Pedal, das iiber einen Controller der FC- Serie angeschlossen ist.
6

Wahle eine 'number’, wenn dein Pedal eine MIDI CC# sendet. Beispielsweise sendet das Fractal Audio
System MFC-101 standardmaRig CC#11 fiir XP1 und CC#16 flir XP2.

7. Testen und EXIT, wenn du fertig bist.

Weitere Optionen fiir die globale Fernsteuerung findest du unter '‘Das MIDI/Remote Menu' aus Seite 76.
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1 EINLEITUNG

SHORTCUTS

Das Axe-Fx Il hat viele Shortcuts (Tastaturkiirzel) fiir die Benutzeroberflache.
Diese sind unter 'Shortcuts' aus Seite 102 aufgefiihrt.
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HARDWARE UBERSICHT
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0 Chassis — Das Axe-Fx Illistin einem robusten 3HE Stahlgehause mit einer schlanken, eloxierten Aluminium-

Frontplatte untergebracht. Ein Paar hochfeste Griffe erleichtern die Handhabung.

0 Netzschalter — Der Netzschalter an der Vorderseite schaltet das Axe-Fx Ill ein oder aus. Eine Pop-

o

Unterdriickung verhindert Einschaltknacken.

Farbdisplay— Ein groBes 800x480 Farhdisplay bietet die 30-fache Auflosung der Vorgangermodelle. Dieses
neue Display ist fiir die Ablesbarkeit unter schwierigsten Bedingungen optimiert, mit mehr Helligkeit und
Kontrast als ‘Standard'-Displays.

A, B, C, D, und E Knopfe — Fiinf Endlos-Drehregler mit Tastfunktion erfiillen unterschiedliche Funktionen, je
nachdem, welche Seite im Display angezeigt wird. Die meisten Edit-Seiten zeigen eine oder zwei Reihen von
flinf Taster fiir eine einfache 1:1-Bedienung. Auf vertikalen Meniiseiten werden die Funktionen der Drehregler
auf dem Bildschirm durch Beschriftungen ('A' bis 'E') angezeigt. Die Druckfunktionen der fiinf Drehtaster
werden auf dem Bildschirm als Tasten angezeigt. Diese Taster haben auch eine versteckte 'Doppel-Klick'
Funktion. Genaueres unter ‘Shortcuts' auf Seite 102.

HOME Taste — Schaltflache fiir das Home-Menii. Ein bequemer Ausgangspunkt fiir das Laden oder
Bearbeiten von Presets und den Zugriff auf Tuner, Controller, Pegelanzeigen und globale Setup-Optionen.
Ein Doppel-Klick 6ffnet das 'Grid'.

EDIT Taste — Diese Schaltflache 6ffnet das Edit-Menii fiir einen im Grid ausgewahlten Block. Du kannst
auch sequentiell auf Edit tippen, um alle Blocke des aktuellen Presets (von oben nach unten, von links
nach rechts) zu durchlaufen. Siehe 'Presets' auf Seite 33 fiir weitere Informationen zum Bearbeiten von
Presets.

o STORE Taste — Offnet das Menii Store. Hier kannst du Presets speichern und Namen fiir Presets oder

Scenes vergeben. Siehe 'Speichern von Presets' auf Seite 41.

9 TEMPO Taste — Tipp einmal auf diese Taste, um die Tempo-Seite des Controller-Meniis anzuzeigen, oder

tippe oOfters, um ein neues Tempo einzustellen. Das Tempo kann auch iiber MIDI oder einen Schalter
eingegeben werden. Nachdem du das Tempo eingestellt hast, driick EXIT, um zu dem Punkt zuriickzukehren,
an dem du warst. Siehe ‘Tempo' auf Seite 67.
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2 HARDWARE UBERSICHT

@) VALUE Knopf— Der VALUE Drehregler fiihrt verschiedene Funktionen auf verschiedenen Meniiseiten aus.

Im Menii Home werden die Presets ausgewahlt. Im Layout wird er verwendet, um Blocke auf dem Raster
hinzuzufiigen oder zu dndern. In den Edit-Meniis werden Parameterwerte geandert, aus Listen ausgewahlt
und vieles mehr. Eine versteckte 'Push-Funktion 6ffnet das Layout (Raster) des aktuellen Presets von
anderen Seiten oder Menlis.

@ NAV Tasten — Die vier NAV-Buttons erfiillen unterschiedliche Funktionen auf verschiedenen Meniiseiten.

Auf den Preset Seiten des Home-Meniis wahlen und laden diese Presets (links/rechts) und Szenen (oben/
unten). Auf anderen Meniiseiten wahlen sie zwischen den Bildschirm-Parametern oder Optionen, indem sie
den 'Fokus' des VALUE-Reglers verschieben, wie durch ein blaues Highlighting und einen helleren blauen
Text angezeigt wird.

m ENTER und EXIT Tasten — Die ENTER-Taste fiihrt Befehle aus, bestatigt Anderungen, greift auf Untermeniis

zu und vieles mehr. EXIT ist fiir ‘Cancel’, 'Verlassen' und verschiedene andere Funktionen.

PAGE RECHTS und PAGE LINKS Tasten — Diese Tasten durchlaufen die Meniiseiten, die oben im Display
als 'Tabs' angezeigt werden.

@ Meter Bridge — Acht LED-Anzeigen zeigen den Pegel jedes Ein- und Ausgangs an. Bei der Anzeige fiir

den Eingangspegel zeigt die rote LED -6dB an. Stell deine Input Trims so ein, dass dein lautestes Spiel die
rote LED 'kitzelt'. Bei den Anzeigen fiir Ausgangspegel zeigt die rote LED -1 dBFS an und ist somit eine
unmittelbarere Anzeige fiir Clipping. Du findest die Meter auch auf den Meters-Seiten im Home-Menii und
im Layout.

@ Status LEDs — Drei LEDs zeigen wichtige Informationen an. Die Tempo-LED blinkt, um das aktuelle Tempo

anzuzeigen. Die Edited-LED leuchtet, wenn das aktuelle Preset gedndert, aber nicht gespeichert wurde.
Die MIDI In-LED leuchtet, wenn MIDI-Daten am MIDI-Eingang oder iiber die USB-Schnittstelle empfangen
werden.

@ Output Level Potis 1-4 — Diese Potis regeln unabhangig die Lautstarke an den entsprechenden Ausgangen

auf der Riickseite. Der Output 1-Regler steuert gleichzeitig die XLR- und Klinken-Buchsen sowie den
Kopfhorer-Ausgangspegel. Die Ausgange 3 und 4 sind auf Unity Gain eingestellt, wenn sie vollstandig im
Uhrzeigersinn gedreht sind.

@ Kopfhorer Ausgang — 1/4" Stereo-Buchse — Anschlul fiir Kopfhorer.

m Frontpanel Instrument Input (mono) — (1) 1/4" Klinkenbuchse (unsymmetrisch) — Verbinde dein

Instrument mit dieser Buchse, die speziell fiir elektrische, akustische Gitarren sowie Bassgitarren gedacht
ist. Siehe Anmerkungen unten fiir Details zu den vorderen und hinteren Instrumenteneingangen.

HINWEISE ZU DEN INSTRUMENTENEINGANGEN VORNE UND HINTEN

4

Sind beide Inputs belegt, so wird immer der vordere Instrumenteneingang genutzt. Auf diese Weise kannst du ein Rig mit
dem riickwartigen Eingang - zum Beispiel mit einer Wireless Unit - aufbauen und dann einfach durch Einstecken eines
Kabels auf den vorderen Eingang wechseln.

Beide Instrumenteneingdnge sind mit der 'Secret Sauce IV'-Schaltung ausgestattet, die den Rauschpegel durch eine
spezielle analoge Eingangsschaltung senkt.

Der Input 1-Block stellt die Impedanz fiir Input 1 automatisch ein oder kann manuell {iberschrieben werden, um Effekte
auf deine Tonabnehmer abzustimmen. Siehe 'Input Blocks' im 'BLOCKS GUIDE'.

Gitarren und andere Instrumente kénnen problemlos an die Eingéange 2, 3 oder 4 angeschlossen werden. Diese werden
als 'LINE'-Pegel bezeichnet, sind aber hochohmig ausgelegt, um deine Pickups nicht zu verfalschen.

Du kannst auch traditionelle Effektpedale zwischen deiner Gitarre und dem AXE FX Ill nutzen. Hierzu musst du ggf. den
Input Trim anpassen, wenn die Gitarren oder Pedale besonders laut sind. Siehe hierzu: 'Pegel einstellen’ auf Seite 5

16
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Die Eingange des Axe-Fx Ill sind duRerst flexibel. Jeder Input kann als Block auf das Raster gelegt werden, um
in beliebig vielen Szenarien verwendet zu werden. Verschiedene Rig-Diagramme findest du in Kapitel 4.

@ Input 1 [Instrument] (mono) — (1) 1/4" Buchse (unsymmetrisch) — SchlieBe dein Instrument an diese
Buchse an, die speziell fiir die Verwendung mit elektrischen, akustischen und Bassgitarren vorgesehen ist.
Siehe Hinweise (vorherige Seite) fiir Details.

@ Input 2 L+R (stereo) — (2) XLR/1/4" Kombibuchsen Jacks (symmetrisch) — Kombi-Buchsen (symmetrisch)
- Diese Buchsen kombinieren XLR-Buchsen und 1/4" Buchsen in einem, wobei entweder symmetrische
oder unsymmetrische Linepegel-Signale akzeptiert werden.

@ Input 3 L+R (stereo) — (2) 1/4" Buchse (symmetrisch) — Eingang symmetrisch oder unsymmetrisch.
@ Input 4 L+R (stereo) — (2) 1/4" Buchse (symmetrisch) — Eingang symmetrisch oder unsymmetrisch.

Symmetrische Audioverbindungen sind unempfindlich gegen Rauschen und Stérungen. Fiir den Anschluss der
Axe-Fx Il Inputs 2, 3 und 4 an die symmetrischen Ausgange anderer Gerdte verwendest du am besten XLR-
oder TRS-Kabel (3-adrig). Beim Anschluss an unsymmetrische Ausgange geniigen handelsiibliche 'Patch’-Kabel
(2-adrig).

ANALOGE AUSGANGE

Wie bei den Eingangen werden die Ausgange als Blocke auf dem Raster platziert, um in einer beliebigen Anzahl
von Szenarien verwendet zu werden; in diesem Fall bieten die verschiedenen XLR- und 1/4"-Humbuster-Buchsen
jedoch unterschiedliche Verwendungsmaoglichkeiten fiir verschiedene Ausgange. Verschiedene Rig-Diagramme
findest du unter Kapitel 4.

Die Humbuster™-Technologie an allen 1/4"-Ausgdngen kann das Brummen von Erdschleifen deutlich
reduzieren. Humbuster-Kabel sind unter G66 erhaltlich.

@ Output 1 L+R (stereo) — (2) XLR-Male (symmetrisch) and (2) 1/4" Klinkenbuchse (Humbuster)
Verwende die XLR-Buchsen, um Ausgang 1 mit symmetrischen Eingangen zu verbinden. Verwende die
unsymmetrischen 1/4" Humbuster-Ausgange zum Anschluss an unsymmetrische Eingdnge, z.B. an
Gitarren-Endstufen und andere Geradte. Beachte, dass Ausgang 1 als Hauptausgang in allen Presets
verwendet wird.
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2 HARDWARE UBERSICHT

¢D) Output 2 L+R (Stereo) — (2) XLR-Male (symmetrisch) — Verwende die XLR-Buchsen zum Anschluss an
symmetrische Eingdange. Nutze - wenn notig - den Ground-Lift-Schalter um Netzbrummen zu reduzieren.

@ Output 3 L+R - (Stereo) — (2) 1/4" Klinkenbuchse (Humbuster™) — Verwende diese unsymmetrischen
1/4"-Ausgdnge zum Anschluss an unsymmetrische Eingédnge, z.B. an einige Gitarren-Endstufen oder
andere Geréate.

@ Output 4 L+R - (Stereo) — (2) 1/4" Klinkenbuchse (Humbuster™) — Verwende diese unsymmetrischen
1/4"-Ausgange zum Anschluss an unsymmetrische Eingange, z.B. an Gitarren-Endstufen oder andere
Gerate.

Die Ausgange 3 und 4 sind fiir Unity-Gain-Anwendungen wie die beliebte 'Vier-Kabel-Methode' und andere
Szenarien ausgelegt. Drehe die Pegelregler OUT 3 und OUT 4 vollstandig auf um 'Unity Gain' zu erreichen.
Weitere Informationen findest du in den entsprechenden Rig-Diagrammen in Kapitel 4.

@ Digitale Inputs und Outputs — Dies beinhaltet sowohl S/PDIF- als auch AES/EBU-Eingangs- und
Ausgangsbuchsen. Je nach Einstellung des Parameters SPDIF/AES Select in SETUP|I/0|Audio kann immer
nur das eine oder andere Paar aktiv sein. Diese Buchsen senden und empfangen mit einer festen Rate von
48k. Das Axe-Fx Ill verwendet standardmaBig seine interne Clock, kann aber auch Word-Clock-Signale
verwenden, die am Digitaleingang empfangen werden. Beschreibungen dieser und anderer verwandter
Parameter findest du unter 'Das 1/0 Menu' auf Seite 73.

@ Expression Inputs — (2) 1/4" Buchse — Diese dienen zum Anschluss eines externen Expression-Pedals
oder Schalters zur Steuerung verschiedener Funktionen des Axe-Fx lll. Siehe 'Pedale direkt anschlieBen'

auf ‘Anschlielfen & Kalibrieren eines Expression-Pedals' auf Seite 12 fiir weitere Informationen.

FASLINK Il Connector — Mit dem FASLINK Il Connector kannst du das Axe-Fx Ill mit unseren FC-6 oder
FC-12 Boards verbinden. Ein Standard-XLR-Kabel versorgt den FC ohne externen Steckernetzteil und regelt
die 2-Wege-Kommunikation.

HINWEIS: Der FASLINK II-Anschluss am Axe-Fx Ill ist fiir die FuBcontroller der FC-Serie vorgesehen und nicht
mit dem FASLINK-Anschluss am MFC-107 MIDI-Fu3controller kompatibel.

@ USB — Dies ermoglicht dem Axe-Fx Il 8x8 USB-Audio- und 2-Wege-MIDI-Funktionalitat um mit Axe-Edit Ill,
Fractal-Bot, einer DAW oder anderen Audio/MIDI-Anwendungen verwendet zu werden. (Fiir kompatibele
WINDOWS oder MAC Computer). Fiir Windows werden Treiber bendtigt. Fiir Mac 0S X wird kein Treiber
benotigt. SchlieRe das Axe-Fx Il iiber USB an und es erscheint unter Systemeinstellungen und allen Audio-/
MIDI-Anwendungen.

@ MIDI Ports — Der MIDI IN-Port des Axe-Fx Il ermdglicht die Steuerung verschiedener MIDI-Funktionen wie
Preset- und Szenenauswabhl, Effekt-Bypass, Kanalwechsel, Parameteranderungen und mehr. Am MIDI IN-
Port empfangene Nachrichten werden an den MIDI THRU-Port weitergeleitet. Der MIDI OUT-Port {ibertragt
MIDI-Daten an angeschlossene Geréte.

Siehe 'Das MIDI/Remote Menu' auf Seite 76 fiir Details zur Konfiguration des MIDI-Kanals und anderer
Optionen. MIDI-Befehle konnen auch iiber Presets oder den Scene MIDI-Block gesendet werden.

@ Netzbuchse — Stecke das mitgelieferte Netzkabel ein und schlieBen das andere Ende an eine geerdete
Netzsteckdose an. Das Axe-Fx lll verfiigt iiber ein universelles Netzteil, so dass es durch einfachen
Kabelwechsel weltweit eingesetzt werden kann.
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3 USB
COMPUTER INTEGRATION

Mit der USB-Verbindung zu einem Computer fungiert das Axe-Fx Il als 8-In/8-Out 24-Bit 48kHz Audio-Interface
mit extrem niedriger Latenz fiir Mac- und Windows-Computer. Fiir die Verwendung unter Windows ist ein Treiber
erforderlich. Dieses extrem hochwertige Audio-Interface ist leistungsfahig genug, um das Herzstiick einer
Digital Audio Workstation (DAW) zu sein. AuBerdem ermdglicht eine Computerverbindung eine schnelle 'MIDI-
over-USB'-Bedienung des Axe-Fx Ill, Backups, Updates, Bearbeitung und vieles mehr.

WINDOWS-MINDESTANFORDERUNGEN

Betriebssystem: Windows 7 SP1 oder neuer (alle Versionen kompatibel mit x86 oder x64).
CPU: Intel Core 2 @1,6 GHz oder besser, oder AMD-Aquivalent.

Arbeitsspeicher: mindestens 1 GB.

USB: USB 2.0-Unterstiitzung erforderlich.

Treiber: Das Axe-Fx Il ist vollstandig class-compliant, aber fiir die Verwendung unter Windows ist weiterhin
eine Treiberinstallation erforderlich.

Der Windows-Treiber kann unter G66 heruntergeladen werden.

Eine Schritt-flir-Schritt-Anleitung liegt dem Installer bei.

MAC MINDESTANFORDERUNGEN
0S: 0S X 10.6.8 fiir MIDI-over-USB (Fractal-Bot, Axe-Edit Il, Cab-Lab, etc.).

0S X 10.9 oder hoher fiir USB-Audio erforderlich. Altere Versionen verursachen Probleme!

CPU: Intel-Prozessor oder Apple M1

Arbeitsspeicher: 512MB Minimum.

USB: USB 2.0-Unterstiitzung erforderlich.

Treiber: Fiir Mac OS wird kein Treiber bendtigt. Das Axe-Fx Il ist class-compliant.

Wichtig: Wenn du einen USB-C-zu-USB-Adapter an einem neueren Apple-Computer verwendest, stecke das
USB-C-Ende des Adapters immer zuerst in einen USB-C- oder Thunderbolt 3 (USB-C)-Anschluss an deinem
Mac und verbinde danach das USB-Kabel deines Axe-Fx Ill mit dem Adapter..

MIDI-OVER-USB

Der USB-Anschluss ist auch mit einem schnellen 'MIDI-over-USB' ausgestattet. Am Computer empfangt der Axe-
Fx 111 MIDI In Port MIDI-Daten vom Axe-Fx lll. Der MIDI-Ausgang des Axe-Fx lll libertragt Daten vom Computer
zum Axe-Fx ll1.

MIDI-over-USB fiihrt die gleichen Funktionen wie normales 5-Pin-MIDI aus, nur schneller. Beispielsweise
verarbeitet das Axe-Fx Il einen eingehenden MIDI Program Change-Befehl, unabhangig davon, ob dieser iiber
den gerateeigenen MIDI IN-Port oder iiber den Axe-Fx Il MIDI OUT-Port eines angeschlossenen Computers
gesendet wird.
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USB-EINGANGE UND AUSGANGE

Die USB-Aufnahme- und -Wiedergabefunktionen des Axe-Fx Il werden im Folgenden dargestellt. Die
nummerierten roten Kastchen im oberen Bereich stehen fiir USB-Eingange am Computer und die nummerierten
griinen Kastchen im oberen Bereich fiir USB-Ausgange am Computer.

In der folgenden Abbildung sind die lila dargestellten Parameter unter SETUP|I/0O|Audio zu finden.

COMPUTER-EINGANGE (AUFNAHME)

ala

(3

IN1 @@
IN 2 oder IN3 oder IN4

USB OUTPUT 7,8 SOURCE

COMPUTERAUSGANGE (WIEDERGABE)
)8 :) OUT 1L+R

USB OUT MAPPING Kanngetauschlwerden'L a
@ @ OUT 2 L+R
@ @ und/oder IN 2, 3 or 4

OPTION: USB INPUT MONITORING

Bearbeitetes Audiosignal aufnehmen

Bearbeitetes Audiosignal aufnehmen

Aufnahme fiir DI fiir Re-amping

Aufnahme einer Stereoquelle ohne Bearbeitung

SPDIF AES OUT SOURCE (auf ‘USB 7,8’ einstellen)

Option: Signal von In 2, 3 oder 4 an die digitalen Ausgénge weiterleiten.

Computer-Audio abspielen

Computer-Audio abspielen

Leite Computer-Audio an das Grid weiter.
INPUT 1 SOURCE, INPUT 2 SOURCE, INPUT 3 SOURCE, INPUT 4 SOURCE

Leite Computer-Audio an das Grid weiter.

Es ist moglich, USB-Audio aufzunehmen und wiederzugeben, ohne auch 'lokales' Audio von den Blocken Out 1 oder
Out 2 an den entsprechenden physischen Buchsen zu horen, indem du SETUP|I/O Audio|Output 1 (oder 2) Mode
auf 'MUTE' dnderst. Das folgende Diagramm zeigt, wie das Signal im normalen Betrieb und bei Verwendung dieser

speziellen Option weitergeleitet wird.

OUtpUt 1 Mode: STEREO OUTPUT 1

=

b 0

RECORD 18&2 PLAYBACK 18&2
USB

vy Vv

Output 1 Mode: MUTE ourrur

RECORD 182 PLAYBACK 1&2
USB

\ A 4
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MAC 0S X SYSTEM AUDIO

StandardmaRig wird der Ton des Mac OS X-Systems iiber die USB-Kandle 1+2 eines angeschlossenen
Gerats wiedergegeben. Wenn du eine Mehrkanal-Audioanwendung wie Logic oder Mainstage
verwendest, kannst du die gewiinschten Ausgange einfach fiir jede einzelne Spur auswahlen. Audio von
Anwendungen wie Apple Music oder iTunes wird normalerweise iiber das erste Paar der USB-Ausgange
wiedergegeben. Wie auf der vorherigen Seite beschrieben, werden diese standardmaBig an Ausgang
1 zugemischt, der auch das Ziel fiir die verarbeiteten Gitarrensignale in allen Werkseinstellungen ist.
Wenn du das Audiosignal und die Gitarrensignale auf zwei verschiedene Ausgangspaare aufteilen
mochtest, konntest du zunachst denken, dass du alle Werkseinstellungen so andern musst, dass sie den
Block Ausgang 2 verwenden. Das wiirde funktionieren, aber es gibt noch zwei andere Mdglichkeiten.

Die erste Moglichkeit ist, die USB-Audiowiedergabe so umzuordnen, dass die Computerausgange 1 und 2 an
Out 2 L+R statt an Out 1 L+R gehen. Andere dazu SETUP|1/0]Audio|USB OUTPUT MAPPING auf '1/2 -> OUT2,
3/4->0UTT.

Die zweite Moglichkeit ist, die Option 'Lautsprecher konfigurieren'in Mac OS zu verwenden. Um diese Einstellung
zu andern:

1. Stelle zunachst sicher, dass das Axe-Fx Ill als Ausgabegerat ausgewahlt ist.

= Verbinde das Axe-Fx lll mit deinem Mac, wie auf Seite 19 beschrieben..

= (ffne den Bereich Ausgabe in den Sound-Einstellungen (wihle Apple-Menii > Systemeinstellungen,
klicke auf Sound und dann auf Ausgabe) und wahle den Axe-Fx IlI.

2. Offne das Audio-MIDI-Setup (du findest es in den Dienstprogrammen im Ordner Programme deines
Computers).

3. Wihle das Axe-Fx lll aus der Liste aus und klicke dann auf die Schaltflache Lautsprecher konfigurieren.

4. Stelle sicher, dass die Konfiguration auf 'Stereo’ eingestellt ist und wahle dann den gewiinschten linken
und rechten Kanal aus.
WICHTIG: Wie auf dem Screenshot unten zu sehen ist, sind die Computerausgange, die Axe-Fx Out 2 L+R
entsprechen, im Computer mit '3' und '4' nummeriert.

5. Klicke auf 'Ubernehmen’ und dann auf 'Fertig', um den Vorgang abzuschlieRen.
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USB RE-AMPING

Die USB-Audio-Funktionen des Axe-Fx llI eignen sich perfekt fiir das 'Re-Amping’, eine Methode, bei der das
unbearbeitete DI-Ausgangssignal einer Gitarre aufgenommen und spater mit dem Verstarker, der Box und
den Effekten deiner Wahl nachbearbeitet wird. Re-Amping hat viele Vorteile. Du kannst aufnehmen, wenn
du inspiriert bist, und musst dich nicht um den endgiiltigen 'Sound' kiimmern, sondern nimmst einfach ein
Direkt-Signal deiner Gitarre auf. Spater kannst du - oder ein Tontechniker - den Sound neu gestalten, wenn die
Produktion deines Tracks voranschreitet. AuBerdem werden Schldge und Bearbeitungen, die auf der DI-Spur
vorgenommen werden, durch den Re-Amping-Prozess praktisch unhorbar gemacht. Im Vergleich zu anderen
Produkten bietet das Axe-Fx lll den besten und effektivsten Re-Amping-Workflow, z. B. indem du neue Sounds
wahlst und gleichzeitig den Track abhorst um im Kontext zu horen.

HINWEIS: Diese Methode ist fiir USB Re-Amping. Fiir analoges Reamping kopierst du einfach Eingang 1 auf
Ausgang 3 oder 4 Siehe Seite 75.

In diesem Tutorialwird auBerdem davon ausgegangen, dass du die Standardeinstellungen fiir bestimmte
Parameter in SETUP|I/0 verwendest.

SCHRITT 1: AUFNAHME

Die folgende Anleitung geht davon aus, dass das Axe-Fx Il als Audio-Interface in deiner Digital Audio Workstation
(DAW) ausgewahlt wurde und dass du den Ausgang 1 L/R mit Studiomonitoren verbunden hast oder dass du
iber die Kopfhorerbuchse des Axe-Fx Ill abhorst. Die Details der einzelnen Schritte konnen von DAW zu DAW
leicht variieren, aber diese Anleitung sollte sich leicht an deine Umgebung anpassen lassen.

1. Wahle in deiner DAW das Axe-Fx Il als Interface aus. Setze die Ausgdnge auf Axe-Fx Ill Outputs 1+2.
2. Erstelle ein Projekt in der DAW (Samplerate auf 48kHz). Nimm Backing Tracks auf oder fiige sie ein.
3. SchlieRe deine Gitarre an den IN1 an und wahle eine Preset, das gut zur Aufnahme passt.

4. Indiesem Tutorial werden wir sowohl die verarbeitete Ausgabe als auch die DI aufzeichnen.

= Erstelle eine Mono-Spur. Nenne diesen Track z.B. 'Guitar DI'. Setze seinen Eingang auf Input 5. Dies ist der DI-
Ausgang des Axe-Fx Ill. Damit nimmst du das Signal von IN1 auf, ohne es zu bearbeiten.

= Erstelle eine Stereospur. Nenne diesen Track z.B. 'Guitar Reference 1'. Setze seine Eingange auf Axe-Fx Il Inputs
1+2. Damit nimmst du das bearbeitete Gitarrensignal auf, das iiber das Raster an den Block OUT 1 gesendet wird.

5. Schalte beiden Gitarrenspuren fiir die Aufnahme scharf und deaktiviere das Software-Monitoring.

6. Driicke RECORD. Du solltest auf beiden Spuren ein Signal sehen. Beachte: Wahrend die verarbeitete Spur 'heilRe’
Pegel zeigt, erscheint der Signalpegel auf einer DI-Spur sehr niedrig. Das ist NORMAL! Du nimmst das Instrumenten-
Signal genau so auf, wie es aus deiner Gitarre kommt, ohne Vorverstarkung.

SCHRITT 2: RE-AMPING

Um das grundlegende Re-Amping vorzubereiten, andere zwei Einstellungen am Axe-Fx Ill.

1. Driicke HOME und 6ffne SETUP|I/0|Audio um folgende Anderungen zu tatigen:
= Andere Digital Input Source auf 'USB/CHANNELS 5/6'.
= Andere Input 1 Source auf 'DIGITAL.
2. Schalte die Spur 'Guitar Reference 1' stumm.
3. Andere den Ausgang deines 'DI-Tracks auf Axe-Fx Ill Output 5/6. Setze den Ausgangspegel auf -6,0 dB.

4. 'Solo' den DI Track und spule dann zuriick und driicke PLAY. Du solltest horen, wie das DI-Signal von deinem Axe-Fx
llI-Preset bearbeitet wird.

5. Nimm das Re-Amp auf. Erstelle eine Stereospur. Nenne diesen Track z.B. 'Guitar Re-Amp 1'. Setze seine Eingdnge
auf Axe-Fx IIl Inputs 1+2.

6. Schalte deine Re-Amping-Spur fiir die Aufnahme scharf und stelle sicher, dass das Softwaremonitoring NICHT
aktiviert ist.

7. Spule zuriick, driicke RECORD und starte den Track. Die Ausgabe des Presets wird aufgezeichnet.
8. Andere Input 1 Source wieder auf 'ANALOG', wenn du mit dem Re-Amping fertig bist.
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4 EINRICHTEN

4 EINRICHTEN

Dieses Kapitel bietet einen Uberblick iiber gingige Axe-Fx Ill-Setups. Die Anzahl der Ein- und Ausgénge,
kombiniert mit dem neuen modularen Input/Output-Block-Ansatz, ermdglicht eine unglaubliche Anzahl von Rig-
Designs.

ALLGEMEINE GRUNDLAGEN

EINSCHALTEN UND PEGEL

» Wenn du ein neues Setup erstellst, starte mit allen Pegelreglern auf Null.

» Das Axe-Fx lll verfiigt iiber eine Pop-Unterdriickung beim Start, aber Lautsprecher oder Monitore sollten nach
Maglichkeit immer nach dem Axe-Fx eingeschaltet werden.

» Ein grundlegender Uberspannungsschutz wird empfohlen.

AXE-FX Ill EINGANGE

» Verwende fiir deine Gitarre die Instrumenten Eingéange (vorne oder hinten). Diese verfiigen {iber eine ‘Secret
Sauce IV'-Schaltung, die den Rauschpegel durch eine spezielles Verfahren senkt. Die vordere Buchse wird
der hinteren vorgezogen, so dass du hier etwas anschlieBen kannst, ohne Anderung der Meniieinstellungen
vornehmen zu miissen - auch wenn die hintere Buchse bereits belegt ist ( Z.B. in einem Racksystem).

» Gitarren und andere Instrumente konnen problemlos an die Eingange 2, 3 oder 4 angeschlossen werden.
Diese werden als 'LINE-Pegel bezeichnet, akzepzieren aber hochohmige Quellen - Gitarren-Pickups - ohne
diese zu beeinflussen.

» Wenn du die Ausgange anderer Gerate an die Eingange des Axe-Fx Il anschliefit, verwende geeignete Kabel
und Stecker, d.h. fiir symmetrische Signale verwende am besten XLR-Kabel oder symmetrische 1/4"-Stecker.
Fiir unsymmetrische Verbindungen zu den Eingangen des Axe-Fx Il eignen sich normale Gitarrenkabel.

» Die richtige Einstellung der Eingangspegel ist wichtig. Siehe Pegel einstellen’ auf Seite 5.
AXE-FX Ill AUSGANGE

» Die Ausginge 1 und 2 sind standardmaRig auf -10 dBV eingestellt. Setzte sie auf +4 dBu, wenn diese an ein
professionelles Audiogerat angeschlossen werden. Diese Einstellungen findest du unter SETUP:1/0:AUDIO.

» Wenn ein angeschlossenes Gerat iiber symmetrische XLR-Eingange verfiigt, verwende am besten die XLR-
Ausgange des Axe-Fx Ill mit XLR-Kabeln (XLR->TRS).

» Wenn ein angeschlossenes Gerat unsymmetrische Eingange hat, verwende die unsymmetrischen
1/4"-Ausgdnge des Axe-Fx Ill. Humbuster™-Kabel sind nicht zwingend erforderlich, konnen aber helfen,
gegebenenfalls durch Erdschleifen hervorgerufenes Brummen zu vermeiden.

MONO/STEREO

» Jedes Setup kann mit einfachen Anderungen an den Eingangs- und Ausgangseinstellungen fiir Mono oder
Stereo angepasst werden.

» Siehe Mono vs. Steregauf Seite 6 fiir eine Einfiihrung und
1/0: AUDIO Page’ auf Seite 73 fiir mehr Details.

VERWENDUNG DES AMP BLOCKS MIT GITARRENLAUTSPRECHERN

» Bei der Verwendung des Axe-Fx Ill Amp-Blocks mit traditionellen (nicht FRFR) Gitarrenlautsprechern sind
bestimmte erweiterte Parameter zu beachten. Stell auf der Seite 'Speaker' des Amp-Blocks Speaker Drive auf
Null. Du kannst auch die Speaker Compression auf Null setzen. Bedenke, die LF-Resonanzfrequenz an die
Resonanz deines angeschlossenen Cabs anzupassen - falls du diese kennst.

23



4 EINRICHTEN

FRFR/DIREKT

Global Settings: Standard
Presets: Factory oder Custom

Diese Art von Setup nutzt die Mdglichkeiten des Axe-Fx Ill, um alle Aspekte einer 'End-to-End-Kette mit Amps,
Cabs, Post-Effekte und mehr nachzubilden. Es ist das vielseitigste und beliebteste Setup und bietet ultimative
klangliche Flexibilitat.

Output 1 wird direkt an Fullrange-Lautsprecher (‘'FRFR’) angeschlossen, wie sie von verschiedenen Herstellern
speziell fiir Gitarristen angeboten werden. Solche Systeme sind typischerweise selbstverstarkend (‘aktiv' oder
'powered’), konnen aber aus separaten 'passiven’ Breitbandlautsprechern und einer Full-Range-Endstufe bestehen.
Weitere geeignete FRFR-Systeme sind hochwertige PA-Lautsprecher (inklusive 'Personal Monitor-Wedges) oder
Studiomonitore.

In einigen Féllen wird das Signal vom Axe-Fx Ill zuerst durch ein Mischpult geleitet. Das ist in Ordnung, solange
man die Line-Eingange nutzt. Du brauchst KEINEN Mikrofonvorverstarker! Wende dich bei Fragen an den Hersteller
deines Mischpultes.

Alle Global- und I/0-Einstellungen sind auf Standardwerte eingestellt. Alle Werkseinstellungen des Axe-Fx Il sind
fiir diese Einstellung ausgelegt.

Dies ist auch das Setup fiir eine Digital Audio Workstation (DAW). Fiige einfach einen iiber USB angeschlossenen
Computer hinzu (Treiber nicht vergessen, wenn du Windows verwendest) und die an dein Axe-Fx Il
angeschlossenen Lautsprecher werden die Hauptmonitore fiir die DAW. Es kdnnen auch Kopfhorer verwendet
werden.

VERBINDUNGEN

» SchlieRe deine Gitarre an
Input 1 (Instrument) an.

» Verbinde Output 1 mit
dem Eingang deines
FRFR-Systems.

» Presets, die fiir dieses
Setup erstellt wurden,
funktionieren auch
hervorragend mit
Kopfhorern.

Vordere oder
hintere Eingangsbuchse

FRFR
MONITORE
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4 EINRICHTEN

FRFR MONITOR & FRFR FRONT-OF-HOUSE

Global Settings: 'Out 2 Copy Out 1' aktiviert
Presets: Factory or Custom

Diese Art des Setups ist dhnlich dem vorherigen FRFR/DIREKT-Setup, nur dass es auch ein Signal an ein
Mischpult sendet. In dieser Konfiguration erzeugt das Axe-Fx Il einen vollstandig modellierten End-to-End-
Signalpfad fiir ultimative klangliche Flexibilitat - Stompboxen, Verstarker, Cabs, Post-Effekte und mehr.

Output 1 wird direkt an deine eigenen Monitore angeschlossen. Verwende Fullrange Flat Response (‘FRFR')
Monitorlautsprecher, wie sie von verschiedenen Herstellern speziell fiir Gitarristen angeboten werden. Auch
High-End-PA-Monitore konnen fiir diesen Zweck fantastisch sein.

Output 2 wird als eigensténdige Kopie von Ausgang 1 verwendet, in diesem Falle mit einer Anderung der globalen
Einstellungen, statt einen Output 2-Block in jedes Preset einzufiigen. (Siehe 'Verbindungen' unten fiir Details.)

Fiir den Fall, dass deine Monitore Stereo sind, aber der FOH Techniker Mono bevorzugt, iiberlege, ob du Halb-

Stereo oder Summen-Stereo senden willst und dndere SETUP|I/O]OUTPUT 2 Mode. Siehe 'Mono vs. Stereo’ auf
Seite 6.

Stell deinen eigenen Monitor-Pegel mit dem Regler OUT 1 an der Vorderseite ein.

Stell deinen Pegel fiir den Mischer mit dem OUT 2 an der Vorderseite des Gerates ein. Ein Vorteil dieses
Aufbaus ist, dass du Biihnenpegel und FOH-Pegel unabhangig voneinander einstellen kannst.

VERBINDUNGEN

» SchlieBe deine Gitarre an Input 1
(Instrument) an.

—r——————/
ESEESSSEE=C

» Verbinde den Output 1 mit dem
Eingang deines FRFR-Systems.

» Gehe zu SETUP|I/O]Audio und stelle :
Output 2 Copy Output 1 auf 'ON'. e A - 1<

» Verbinde Output 2 mit dem Front-of-
House-System.

Vordere oder
hintere Eingangsbuchse

= Dies wird vermutlich eine
symmetrische Verbindung sein, e
also verwende XLR-Kabel.

= Wenn du mit einem Tontechniker : .
zusammenarbeitest, musstduihm I optonal . SN
sagen, dass du ein Signal mit Line-
Pegel ausgibst. Sie sollten einen
symmetrischen Line-Eingang ohne
Vorverstarker verwenden.

(o]

....................

i OUTPUT | Optional
' ! fiir Stereo

[ J -
= Sag ihnen auch, dass du einen %)%)%)%) 226
vollsténdig bearbeiteten Sound 229298220
sendest und dass sie den Kanal N D A I
- zumindest zu Beginn - ohne EQ % % % % % % % %
oder Bearbeitung initialisieren AEEFHEEEE
sollen.

FRONT-OF-HOUSE
MIXER/PA
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4 EINRICHTEN

POWER AMP & GITARRENLAUTSPRECHER

Global Settings: siehe unten
Presets: Factory or Custom

Dieses beliebte Setup verwendet eine Endstufe und traditionelle Gitarrenlautsprecher, so dass die
Lautsprechersimulation global deaktiviert ist. Blocke werden verwendet, um Stompboxen, Verstarker und
Studioeffekte nachzubilden. Abhangig von deinem Verstarker muss das Power Amp Modeling mdglicherweise
auch global deaktiviert werden.

Bitte beachte auch den Hinweis 'Verwendung des Amp Blocks mit Gitarrenlautsprechern’ auf Seite 23

CAB MODELING DEAKTIVIEREN VERBINDUNGEN
WICHTIG: Umgehe bei dieser Einstellung das » SchlieRe deine Gitarre an Eingang 1 Instrument an.
Cabinet Modeling unter Global Settings. » Verbinde den Ausgang 1 L mit dem Eingang deines
» Navigiere zu SETUP|Global Settings|Config. Verstérkers, der vermutlich bereits mit einer
» Andere Cabinet Modeling auf 'BYPASSED'. Gitarrenbox verbunden ist. Du kannst ihn auch an
die FX-Return-Buchse vieler Verstarker/Combos
anschlieRen.
WELCHEN POWERAMP? . N
» Bei Verwendung von 1/4"-Ausgdngen werden
Es gibt zwei Kategorien von Endstufen, die du mit Humbuster-Kabel empfohlen, um Brummen durch
dem Axe-Fx Il verwenden kannst. Eine klanglich Erdschleifen zu reduzieren.

'neutrale’ Endstufe ist in der Regel zu bevorzugen.
Solche Verstarker (meist Solid-State-Verstarker)
ermaglichen es dir,das Power Amp Modeling im Axe-
Fx 1ll zu verwenden, das den passenden Endstufen-
Sound und die Dynamik fiir dein ausgewdhltes A S
Verstarkermodell exakt wiedergibt. Vordere oder

hintere Eingangsbuchse

Die zweite Kategorie sind 'nicht-neutrale' Endstufen,

o o
typischerweise Rohrenverstarker, die speziell fiir — —r e
traditionelle Gitarren-Rigs entwickelt wurden. Dazu i0u e 0@e e
gehoren nicht nur Rackmount-Verstarker, sondern i e e
. . . . ;,; @L(ﬁ@“/@\‘lr@\\‘I _\ uuuuu
auch die Endstufe in einem Rohrentop oder Combo. o IPéeoe O® 2 OD\ 556

Auch hier kannst du dein Axe-Fx verwenden, |o] = N
wenn du es direkt an die FX RETURN-Buchse des
Verstarkers anschlieBt. Die nicht-neutrale Endstufe
kann gut klingen, aber du wirst mit dem Klang
und der Dynamik dieses speziellen Verstarkers
'feststecken’, und du wirst mit ziemlicher Sicherheit
die Endstufenmodellierung wie unten beschrieben
deaktivieren wollen:

..........

E OUTPUT ; optional
, fiir Stereo

POWER AMP MODELING AUS

WICHTIG: Wenn du eine nicht neutrale Endstufe
verwendest, setze das Power Amp Modeling unter

Global Settings auf OFF.
» Navigiere zu SETUP|Global Settings|Config. SPEAKER
» Andere Power Amp Modeling auf 'OFF'. CABINET
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4 EINRICHTEN

POWER AMP & CAB & FRFR/DIRECT

Global Settings: Standard, iiberpriife /0 Mono/Stereo Einstellungen
Presets: Custom

In diesem Setup senden spezielle Presets gleichzeitig zwei verschiedene Signale jeweils an OUT1 und OUT2.
Ein Signal mit Lautsprechersimulation und eines ohne. Damit kann gleichzeitig eine Endstufe mit einer
traditionellen Gitarrenbox sowie ein FOH-System bedient werden.

Output 1 wird an ein Fullrange-System angeschlossen-typischerweise die Haus-PA - und sendet einen kompletten
virtuellen Rig-Sound, einschlieBlich simulierter Lautsprecher. Dies bietet alle Vorteile der 'Direktabnahme'.

Output 2 sendet ein separates Signal, fast identisch mit dem ersten, aber ohne Lautsprechersimulation, da
es zu einer Endstufe und einem traditionellen Gitarrenlautsprecher gesendet wird. Dieser Ansatz bietet ein
sehr vertrautes 'Backline'-Erlebnis - groRartiges natiirliches Sustain und Feedback, 'bewegte Luft' und vertraute
Biihnenlautstarke.

| IN1 - waH | DRV |-{ AMP { cHo H pLy | REV ]K{;]—[oun]

ouT2

Diese Setup erfordert Custom Presets mit den Blocken Output 1 und Output 2 auf dem Raster. Output
1 befindet sich am Ende der Kette und Output 2 greift das Signal kurz vor dem Cab-Block ab.

Beachte, dass der Cab-Block hinter die Effekte verschoben wurde, was dazu fiihren kann, dass diese am
Output 1 zu Mono kollabieren. Wenn ein Stereosignal am Output 1 bendtigt wird, muss der Cab-Block fiir den
Stereobetrieb modifiziert werden. Eine andere Losung ware, das Signal nach dem Verstarker in getrennte Ketten
von[Cab-Effekte-Out 1] und [Kein-Cab-Duplizierte Effekte-Out 2] aufzuteilen.

INSTR © OUTPUT ' optional
IN '_________,: fiir Stereo
Optional
fiir Stereo
Vordere oder
hintere Eingangsbuchse o
OO0 0 oW = oLoees
0|0/ 0|0|o000 FRONT-OF-HOUSE out
Q100010000 1 MIXER/PA
l i ,, i WDEDW? Line Signal. Bitte keine GUITAR
‘ ‘ Mikrofon-Preamps verwenden. SPE A’KER
il
VERBINDUNGEN » Verbinde Ausgang 2 mit dem Eingang
_ o deiner Endstufe. Hier gehen wir davon aus,
» SchlieB deine Gitarre an Input 1 (Instrument) an. dass eine neutrale Endstufe im Einsatz ist
» Verbinde Output 1 mit der Front-of-House PA. (siehe Hinweis Seite 25).
Ipformlere den Tontechplker, dasg das Axe-fx ) Bei Verwendung der 1/4"-Ausgénge werden
ein direktes LINEjPegeIS|gnaI ausgibt, das zunachst Humbuster™-Kabel empfohlen, um das
keine EQs oder Einstellungen erfordert. Brummen von Erdschleifen zu reduzieren.
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4 EINRICHTEN

VIER-KABEL-METHODE ('4CM’)

Global Settings: Default, siehe 'Tipp' unten Presets: Custom

Die Vier-Kabel-Methode ('4CM') platziert das Axe-Fx Ill an zwei Stellen gleichzeitig mit zwei getrennten
Effektketten. Zunachst vor dem Verstarker, wo eine Kette von 'Pre-Effekten wie Wah und Drive traditionelle
Stompboxen ersetzt. Dann in der Effekt-Schleife des gleichen Verstarkers, wo eine Kette von 'Post-Effekten
wie Delay und Reverb genutzt wird. Obwohl ein Top und eine separate Box gezeigt werden, bieten viele Combo-
Verstarker auch einen eingebauten Effects-Loop und kdnnen ebenfalls verwendet werden.

4CM bendtigt spezielle Presets ohne Amp- oder Cab-Blocke. Eine stilisierte Darstellung erscheint unten. Das
Signal trifft zuerst auf das Axe-Fx Ill, wo es durch Pre-Effekte verarbeitet wird. Output 3 speist die Vorderseite
des Verstarkers. Eine Kette von Post-Effekte wird in der FX-Schleife des Verstarkers mit Input 4 und Output 4
ausgefiihrt, wobei die Pre- und Post-Ketten iiberhaupt nicht miteinander verbunden sind. Tatsachlich kann jede
Kette so einfach oder so komplex wie gewiinscht sein.

[ IN1 H{waAHH DRV H{ <= }ouTs) IN4 - by H Rev H{ -« Hout4

Pre-FX Post-FX
VERBINDUNGEN
» 4CM bendtigt Presets ohne Amp- oder Cab-
Blocke (siehe oben). Ein Template findest du in INSTR IN | Vordere oder
den Presets (#382) hintere Eingangsbuchse

» Schliel deine Gitarre an Input 1 an.

» Verbinde den Output 3 L mit dem Eingang
deines Verstarkers.Stell den Regler OUT 3 an - » A ¢
der Vorderseite ganz im Uhrzeigersinn ein, o AL : : C = lo
um Unity Gain zu erlangen. Ein Humbuster™-
Kabel wird empfohlen, um das Brummen von m
Erdschleifen zu reduzieren.

OUTPUT
3L

Optional
fiir Stereo.

» SchlieR den FX Send deines Verstarkers an den FX
Input 4 L des Axe-Fx Il an. Die Eingangspegel SEND ) |_RETURN

konnen auf der Input-Seite des 1/0-Meniis unter gi
SETUP eingestellt werden. Stelle auf der Audio- ‘ Amplifier

Guitar
Amp

Seite des 1/0-Meniis unter SETUP den Input 4
Mode auf 'LEFT ONLY". 8o 0000TS ¥

» Verbinde den Ausgang 4 L mit dem FX
Return deines Verstarkers. Stelle den Regler
OUT 4 auf die gewiinschte Lautstarke ein.
Ein Humbuster™-Kabel wird empfohlen. Um
diese Konfiguration fiir optionales Stereo zu
erweitern, verbinde den Ausgang 4 R mit dem

FX Return eines zweiten Verstarkers, wobei du Q Q

den Vorverstarker dieses Gerdts vollstandig
umgehst.

TIPP: OPTIMIERUNG FUR GERINGES RAUSCHEN \ <

Die optionalen Boost/Pad-Funktionen an den Ausgdngen 3 und 4 sind so ausgelegt, dass die D/A-Wandler mit verstarkten Pegeln
betrieben werden kdnnen. Um die richtige Einstellung zu finden, stelle eine dieser Einstellungen so hoch wie méglich ein, ohne die
Ausgéngeins Clipping zutreiben, was durch eine rote LED an den Anzeigen auf der Vorderseite angezeigt wird. Du wirst tatsdchlich horen,
wie der Gerauschpegel sinkt, wenn du Boost/Pad erhohst. Diese Optionen findest du auf der Audio-Seite des 1/0-Meniis unter SETUP.
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4 EINRICHTEN

FX PROCESSOR (POST)

Global Settings: Uberpriife 1/0 Mono/Stereo Einstellungen, siehe 'Tipp' unten
Presets: Custom

Obwohl das Axe-Fx Il fiir den kompletten Rig-Ersatz konzipiert wurde, kann es auch als eigenstandiger FX-
Prozessor eingesetzt werden, der den Zugang zu unseren branchenfiihrenden Effekten fiir diejenigen ermdglicht,
die nicht bereit sind, vollig auf Modeling umzusteigen.

Dieses Setup verwendet nur drei der vier Kabel, die in der Vier-Kabel-Methode fiir den Betrieb im FX-Weg eines
Verstadrkers verwendet werden. Die Ausgange 3 und 4 sind fiir Anwendungen mit Unity Gain ausgelegt - was
in diesem Fall je nach Verstarker von Bedeutung sein kann oder auch nicht. Hier verwenden wir Output 3 und
koppeln ihn mit Input 3 (um der Einfachheit willen).

Du musst benutzerdefinierte Presets ohne Amp- oder Cab-Blocke erstellen, die nur die Effekte enthalten,
die nach einer Vorverstarker-Verzerrung gut klingen: typischerweise sind dies Chorus, EQs, Delays, Reverbs,
bestimmte Arten von Pitch Shifts, etc.

CONNECTIONS =

» Diese Setup bendtigt Presets ohne Amp- oder
Cab-Blocke.

» SchlieRe deine Gitarre wie gewohnt an den =
Instrumenteneingang deines Verstarkers an.

» Verbinde den Ausgang 3 L mit dem FX Return
deines Verstarkers. Ein Humbuster™-Kabel

wird empfohlen.
» Stell den Regler OUT 3 an der Vorderseite E

wie gewiinscht auf den entsprechenden (¢~ “~ AMP
Lautstarkepegel ein. Wenn Unity Gain Amplifier

erforderlich ist, stell den Regler voll im N NSTR ) \"
Uhrzeigersinn ein.. 8o Q00O C—-{m—)

» Um dieses Setup fiir optionales Stereo ;-
zu erweitern, wiirdest du normalerweise
den Output 3 R an den FX Return eines
zweiten Verstarkers anschlieBen und dabei
den Vorverstarker dieses Gerats komplett
umgehen.

= Natiirlich sind auch andere Arten von
Stereo-Setups moglich, z.B. zwei vdllig
unterschiedliche Verstarker, die jeweils
an der linken und rechten Seite eines 1/0-
Paares angeschlossen sind, oder 1/0 3 fiir
einen Verstarker und 1/0 4 fiir einen anderen.
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

o

" OUTPUT A'nschluss. an FXRTN
: ! eines zweiten

OUTPUT
3L

3L

..........

TR

)

SPEAKER
CABINET

7
N\

TIPP: OPTIMIERUNG FUR GERINGES RAUSCHEN

Die optionalen Boost/Pad-Funktionen an den Ausgangen 3 und 4 sind so ausgelegt, dass die D/A-Wandler mit verstéarkien Pegeln
betrieben werden konnen. Um die richtige Einstellung zu finden, stelle eine dieser Einstellungen so hoch wie mdglich ein, ohne die
Ausgange ins Clipping zu treiben, was durch eine rote LED an den Anzeigen auf der Vorderseite angezeigt wird. Du wirst tatséchlich horen,
wie der Gerduschpegel sinkt, wenn du Boost/Pad erhohst. Diese Optionen findest du auf der Audio-Seite des I/0-Meniis unter SETUP.
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FX PROCESSOR ('PRE')

Global Settings: Uberpriife 1/0 Mono/Stereo Einstellungen, see 'Tipp' unten
Presets: Custom

Hier wird das Axe-Fx Il als das ultimative virtuelle Pedalboard verwendet, das Zugang zu unserer umfangreichen
Sammlung von branchenfiihrenden Effekten zwischen Gitarre und Verstarker bietet. Wie bei allen Axe-Fx llI
Setups bist du nicht durch unsere Presets begrenzt, sondern kannst Effekte in jeder erdenklichen Konfiguration
kombinieren und mit Hilfe des Layout-Rasters und seiner modularen Blockarchitektur vollig neue Sounds
erzeugen. Benutzerdefinierte Presets enthalten hierbei keine Amp- oder Cab-Bldcke.

Dieser Aufbau verwendet nur zwei der vier Kabel, die in der Vier-Kabel-Methode verwendet werden Seite 28.
Die Outputs 3 und 4 sind fiir Unity Gain ausgelegt, was in dieser Konfiguration wichtig ist. Hier verwenden wir
Output 3 und koppeln ihn mit Input 3 (um der Einfachheit willen).

Du musst benutzerdefinierte Presets ohne Amp- oder Cab-Blocke erstellen, und diese Presets sollten mit
einem Verstandnis dafiir erstellt werden, wie Effekte vor dem Vorverstarker deines Amps klingen und welche
Verzerrungen dieser erzeugt.

VERBINDUNGEN

» Dieses Setup erfordert benutzerdefinierte Presets
ohne Amp- oder Cab-Bldcke.

EEEBEEREEES o
Het —EEES
SIESEESSSESE=S=s= e

» SchlieR deine Gitarre an den Input 1 des Axe-Fx llI
an. Passe die Eingangspegel bei Bedarf wie auf
Seite 5 beschrieben an.

» Verbinde den Output 3 L mit dem Eingang deines
Verstarkers. Ein Humbuster-Kabel wird empfohlen.

» Stelle den Regler OUT 3 an der Vorderseite ganz o
im Uhrzeigersinn ein, um Unity Gain zu erzielen

» Um diese Konfiguration fiir optionales Stereo
zu erweitern, verbinde den Output 3 R mit dem
Eingang eines zweiten Verstarkers.

Optional fiir
Stereo

INPUT

» Du kannst mit dem Axe-Fx Ill zwischen zwei ((—— l
Verstarkern wahlen, indem du die Kanile im 82.00008° yT
Output 3 Block anderst: Combo GUITAR
- Kanal A: Balance Center (beide Verstarker) AMP

- Kanal B: Balance Left (linker Verstarker)
- Kanal C: Balance Right (rechter Verstarker)
- Kanal D: (Nicht verwendet)

Siehe 'Scenes & Channels' fiir weitere Informationen.

TIPP: OPTIMIERUNG FUR GERINGES RAUSCHEN

Die optionalen Boost/Pad-Funktionen an den Ausgéangen 3 und 4 sind so ausgelegt, dass die D/A-Wandler mit verstéarkten Pegeln
betrieben werden kdnnen. Um die richtige Einstellung zu finden, stelle eine dieser Einstellungen so hoch wie maglich ein, ohne die
Ausgange ins Clipping zu treiben, was durch eine rote LED an den Anzeigen auf der Vorderseite angezeigt wird. Du wirst tatsachlich horen,
wie der Gerduschpegel sinkt, wenn du Boost/Pad erhthst. Diese Optionen findest du auf der Audio-Seite des I/0-Meniis unter SETUP.
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4 EINRICHTEN

EXTERNE GERATE EINBINDEN

Global Settings: So wie sonst auch bei deinem Setup; priife die I/0 Mono/Stereo Einstellungen.
Presets: Custom

Bei der typischen 'direkten’ Konfiguration mit nur Input 1 und Output 1 hat das Axe-Fx IIl geniigend 1/0-Blocke fiir
mehrere 'Send-and-Return™-Inserts von Qutboard-Gear ibrig. Das einfache Beispiel unten zeigt ein Gerat eines
Drittanbieters, das iiber Ausgang 3 (als 'Send’) und Eingang 3 (als 'Return’) eingefiigt wird. Dieses Setup kann
auch mit Stereo-Inserts verwendet oder mit mehreren 1/0-Paaren fiir mehrere externe Gerate erweitert werden.
Solche Gerate kdnnen mit den gleichen Techniken auch zu anderen Setups hinzugefiigt werden.

Fiir diese Art der Einrichtung sind Custom Presets erforderlich, wobei Ausgangs- und Eingangsbldcke fiir Send-
und Return-Punkte hinzugefiigt werden (siehe Beispiel unten). Das Axe-Fx Il hat keine 'FX LOOP'-Bldcke, so dass
Ein- und Ausgange einzeln auf dem Raster platziert werden. In einem Send-/Return-Paar wird der Output-Block
mit dem Input-Block verbunden (siehe unten), so dass der Input-Block (Return) als Master-Bypass-Steuerung
fir die Send-/Return-Schleife dient.

[ N1 HwaH}-{ DRV H -« HouT3}{ N3 H bty H Rev [{ -« Hout1]

Dient als SEND Dient als RETURN

VERBINDUNGEN

» SchlieB deine Gitarre an Input 1 an.
» Output 1 wird hier an FRFR-Monitore
angeschlossen.

» Verbinde den Output 3 L als 'Send' mit
dem Eingang deines externen Gerates.

Vorderer oder
hinterer Eingang

Stell die Ausgangspegel mit dem
Regler OUT 3 an der Vorderseite ein:

ur

» Die beiden Outputs 1 und 2 haben
Optionen fiir -10 dbV und +4 dBu im

Senas @

SETUP|1/0|Audio.

....................

= Die Outputs 3 und 4 liefern Unity o IR R
Gain, wenn sich der Regler voll im optional ;" OUTPUT : fgf‘s';’:fe'o
Uhrzeigersinn befindet. fiirStereo; _1R___:

= DukannstauchdiePegeleineseinzelnen
Output Blocks anpassen. ° C;De = HC;DQ G MON -©

» Verbinde den Ausgang deines Outhoard- o O =ow 1O =2 Oo

Gears mit dem Input 3 L als 'Return’. EXTERNE GERATE WIE PREAMPS, PROCESSORS, PEDALS, ETC.

Passe die Pegel an deinem Gerdt an
oder verwende die Trimmsteuerung unter
SETUP|I/O|Input.

» Optional kannst du die Ein- und Ausgange
des rechten Kanals fiir Stereo-Insert-
Gerate anschlieRen.
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4 EINRICHTEN

MULTI 1/0 SETUPS

Die Flexibilitat der neuen Input- und Output-Blocke erlaubt es, einige sehr coole und komplexe Setups
grundsatzlich selbsterklarend zu gestalten. Die folgenden Diagramme zeigen Ideen fiir Rigs, die in der
Vergangenheit vielleicht komplizierte Erklarungen erforderten, aber jetzt nur noch Presets sind.

Die Ideen in diesen Layouts konnten andere Setups inspirieren, vielleicht in Kombination mit den Rig-Setup-
Diagrammen in diesem Abschnitt. Beispielsweise kannst du zusétzliche Ein- und Ausgange verwenden, um
externes Gear einzufiigen, oder verschiedene Backline- und Front-of-House-Optionen verwenden. Die einzige
Grenze ist deine Phantasie.

Nur aus Griinden der Ubersichtlichkeit werden alle Blécke als aktiv (und nicht im Bypass) dargestellt.

GITARRE MIT ZWEI AUSGANGEN

Hier werden die Eingange 1 und 2 unabhangig voneinander mit den Magnet- und Piezo-Ausgangen einer Dual-
Output-Gitarre verwendet. Die beiden Signale verschmelzen schlieBlich fiir einige '‘Mastering'-Effekte, bevor
sie in Stereo an Ausgang 1 weitergeleitet werden. Jede Effekt-Kette hat eine groe Auswahl an Effekten,
einschlieBlich Amp- und Cab-Modellierung. Der Verstarker fiir den Piezo-Ausgang konnte ein ‘Tube Preamp'-
Modell und ein User Cab mit akustischer Gitarrensimulation nutzen.

VOLLSTANDIG UNABHANGIG: GITARRE UND BASS

Dieses Rig verarbeitet gleichzeitig volle Gitarren- und Bass-Rigs! Die Gitarre verwendet Input 1 und Output 1,
der Bass verwendet Input 2 und Output 2, was zwei separate Axe-Fx Il erfordert hatte. Man kann sich leicht
vorstellen, ein solches Setup so anzupassen, dass es zwei E-Gitarren verarbeitet, oder aber gleichzeitig
elektrisch und akustisch funktioniert. Ubrigens, diese Signalpfade sind Kopien der aktuellen Presets, die von
einigen Kiinstlern verwendet werden, die Fractal Audio endorsen.

GITARRE + MIXER-EFFEKTE

Schauen wir uns ein eher vertikales Beispiel an. Hier wird ein Mini-FRFR-Gitarren-Rig mit einem groRen Arsenal
an Effekten kombiniert, die mit einem Mixer fiir Live-Auftritte integriert werden sollen. Das 1/0-Paar 2 wird
fiir eine spezielle Vocal-FX-Insert-Kette verwendet, komplett mit einem krassen Drive-Block. Chain 3 ist ein
machtiger Stereo-Shimmer fiir ein Keyboard-Rig, der liber ein eigenes Lautstarke-Pedal gesteuert wird. Chain 4
enthalt eine Fiille von Effekten, die in verschiedenen Szenen auf einem Aux-Bus verwendet werden sollen.
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5 PRESETS

9 PRESETS
UBERSICHT

»

Das Axe-Fx Ill Mark Il enthdlt 1024 Preset-Speicher (512 beim Original), von denen jedes ein vollig
unabhéngiges Rig mit eigenen Verstarkern, Speakern, Effekten und mehr ist. Jedes Preset hat seinen
eigenen Namen.

Das Axe-Fx Ill wird mit verschiedenen '‘Werks'-Presets und vielen leeren Speicherpldtzen geliefert, aber auch
die Werks-Presets konnen gedndert oder komplett iiberschrieben werden.

Wenn du die Werks-Presets wiederherstellen willst, kannst du sie von G66 herunterladen und mit Fractal-Bot
oder Axe-Edit neu installieren.

Wie in Einfiihrung in das Layout Grid' auf Seite 8 vorgestellt, werden Presets durch Einfiigen, Verbinden
und Anwahlen von 'Blocken’ aufgebaut.

Die Presets enthalten 'Scenes' und die Blocke enthalten 'Channels'. Beiden Themen werden ausfiihrlich in
Kapitel 6: Scenes & Channels behandelt.
Im Vergleich zu anderen Produkten ermdglicht das Axe-Fx Ill groRere Presets mit mehr Moglichkeiten.

Wenn du bedenkst, was mit Scenes und Channels alles moglich ist, kann ein einziges Preset leicht einen
ganzen Song oder sogar einen ganzen Gig abdecken.

PRESETS LADEN

Verschiedene Bereiche des Axe-Fx IlI bieten unterschiedliche Moglichkeiten, Presets zu laden:

Auf der Home Page - Nutze die Tasten NAV LINKS und NAV RECHTS oder drehe den VALUE-Regler.

Auf der Verzeichnisseite 'PRESETS' des HOME-Menlis - Wahle ein Preset aus und driicke ENTER. Die
Presets im Verzeichnis sind in numerischer Reihenfolge sortiert. Um alphabetisch neu zu sortieren, driicke
die Taste SORT A-Z (Taster A).

FC CONTROLLER - Die FC-Controller bieten eine Reihe von Preset-Funktionen sowie eine spezielle Setlist/
Song/Section-Funktion, mit der Presets/Scenes wahrend einer Live-Performance in benutzerdefinierter
Reihenfolge geladen werden kdnnen.

MIDI - MIDI Bank und Program Changes wahlen Presets nach dem Industriestandard 'Controller 0 + PC'
aus. Siehe 'MIDI-Referenztabellen’ auf 'MID| Referenz-Tabellen' auf Seite 106. MIDI Custom PC Mapping
wird ebenfalls unterstiitzt, siehe 'Program Change Mapping' auf Seite 47.

Axe-Fx Il Edit | Presets Meters

036: FAS Modern

Heavy Heavy
Awash in Madness FX
Big Drive Scene /2=Skrillex

Basic Drive Tighter Gate
Clean and Bone Dry

Clean with Sweet Pedals
Postmaodern Rings Twice
4-Channel Synth Sequence

TUNER LAYOUT | CONTROLLERS SETUP
The Home Page
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DAS LAYOUT-GRID

Das 'Grid" ist ein 14x6 Framework, auf dem die Presets aufgebaut sind. Stell dir die Rechtecke als Slots vor,
in die 'Blocke' eingefiigt und verbunden werden, um den Signalweg und die Verarbeitung zu bestimmen. Jeder
Rasterplatz und jedes Kabel ist Stereo. Du brauchst keine getrennten linken und rechten Pfade!

Rufe das 'Grid' von der Home-Seite aus auf, indem du die ENTER-Taste oder den LAYOUT Push-knopf driickst.

In der Standardansicht zeigt das Display des Axe-Fx Il nur einen 6x6 Ausschnitt des 14x6-Rasters. Navigiere mit
den D- oder E-Reglern oder den NAV-Tasten zu den Bereichen auBerhalb des Displays. Eine untere Bildlaufleiste
zeigt an, wo du dich im Layout befindest. Um das gesamte Raster auf einmal anzuzeigen, zoome mit der ZOOM-
Taste (Knopf A) heraus.

Axe-Fx Il crum 4o% Meters  Tools Meters  Tools

(3 Scene: 1 Channel Block Level Row Column

Z00M BYPASS DELETE CABLE CONTROLLERS [ zoom || BYPASS DELETE CABLE CONTROLLERS
Das Raster zeigt normalerweise sechs Zeilen und sechs Spalten. Zoome heraus, um das gesamte Raster anzuzeigen.
Du kannst mit den Navigationselementen nach links oder rechts bléttern. Dadurch werden auch VU-Meter zum Einpegeln sichtbar.

ARBEITEN MIT BLOCKEN

Wie in 'Einfiihrung in das Layout Grid" auf Seite 8 erkldrt, muss das Axe-Fx lll Grid mit Block-Komponenten
bestiickt werden, die aus einem groen Bestand an Amps, Cabs, Stompboxen, Studioeffekten, Mixern und mehr
stammen. Um mit dem Raster zu interagieren, musst du den Cursor bewegen - ein gelbes Rechteck, das durch
die D- oder E-Regler oder die NAV-Tasten gesteuert wird. Der Einfachheit halber werden wir diese Steuerungen
in Zukunft einfach als 'NAV' bezeichnen.

(> Scene: 1 Channel Block Level Row Column

EINEN BLOCK EINFUGEN

» NAV zum gewiinschten Gitterstandort.

» Drehe das VALUE-Rad, um durch die Liste der Blocke zu gehen, einschlieBlich der Optionen SHUNT (siehe
unten) und NONE.

» Driicke ENTER zum Bestétigen oder EXIT, um die Anderungen zu verwerfen.

» Jedes Preset hat sein eigenes vollstandiges Inventar an Blocken. Die Verwendung eines Blocks in einem
Preset bedeutet nicht, dass er in anderen Presets nicht mehr verfiigbar ist.

ANDERN ODER ENTFERNEN EINES BESTEHENDEN BLOCKS

» Wabhle den Block aus und drehe VALUE, um ihn auf den gewiinschten Typ zu andern. Um einen Block zu
entfernen, wahle 'NONE'.

» Driicke ENTER zur Bestitigung oder EXIT zum Abbrechen der Anderungen.

Eine Abkirzung macht es einfach, einen bestehenden Block zu entfernen oder ihn in einen Shunt
[ DELETE ] umzuwandeln. Wahle den Block aus und driicke die Taste LOSCHEN (Taster B). Ein geloschter Block
wird durch einen Shunt ersetzt. Losche einen Shunt, um einen leeren Platz zu hinterlassen.
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EINEN BLOCK 'BYPASSEN' ODER AKTIVIEREN

» Verwende die NAV-Tasten, um den Block auszuwahlen.
» Driicke die Taste BYPASS (Taster C). Umgangene Blocke werden auf dem Raster gedimmt.

SHUNTS

Ein Shunt ist ein klanglich transparenter Block - ein reines Hilfsmittel, dass das Signal durch ansonsten leere
Felder leitet. Dein Preset ist stumm, wenn du keine vollstandige Verbindung vom Eingangs- zum Ausgangsblock
herstellst, also platziere einen Shunt iiberall dort, wo du keinen anderen Block wie einen Verstarker, ein Cab
oder einen Effekt verwendest. Wie bei den Grid Spaces handelt es sich bei einem Shunt um einen Stereoblock;
du brauchst nicht zwei fiir links/rechts. Shunts verbrauchen eine kleine Menge CPU, also iibertreibe es nicht.

EINEN SHUNT EINFUGEN

» NAV auf die gewiinschte Grid-Position und drehe VALUE, bis 'SHUNT' angezeigt wird.
» Driicke ENTER zur Bestatigung oder EXIT zum Abbrechen der Anderungen.

INPUTS UND OUTPUTS

Eingangs- und Ausgangshlocke werden benoétigt, um Eingangssignale auf dem Grid zu platzieren oder Signale
an Ausgangsbuchsen weiterzuleiten. Alle Werkseinstellungen verwenden Input 1 und Output 1, andere
Einstellungen konnen andere Input- und Output-Blocke erfordern. Siehe 'Blocks Guide' fiir weitere Informationen.

BLOCK-ANZEIGETYPEN

Die Farbanzeige zeigt verschiedene Zustande des Rasterblocks wie folgt an:

Input Bypassed Selected Normal Shunt Output

GLOBAL BLOCKS

‘Global Blocks' ermdglichen es, die Einstellungen eines bestimmten Blocks automatisch in mehreren Presets zu
synchronisieren. Ein globaler AMP-Block kann zum Beispiel in mehreren Presets verwendet werden. Wenn eine
Einstellung dieses Verstarkers in einer Vorgabe geandert wird, werden die anderen automatisch aktualisiert.
Siehe auch 'Global Blocks' auf Seite 92.
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BLOCKE, ZEILEN UND SPALTEN VERSCHIEBEN

Die Seite Tools des Meniis Layout enthdlt verschiedene Hilfsmittel, um einzelne Blocke oder ganze Zeilen/
Spalten nach oben, unten, links oder rechts zu verschieben. Wenn ein Block oder eine Grid-Zeile/-Spalte
verschoben wird, tauscht er die Position mit dem Element in dem Bereich, in den er verschoben wird. Dies
kann dazu fiihren, dass bestimmte Anschlusskabel geandert oder entfernt werden. Achte daher darauf, wie die
Elemente deines Presets miteinander verbunden sind, bevor du mit einem Verschiebevorgang fortfahrst.

4
4
4

Offne die Seite Tools des Meniis Layout.
Wabhle eine Funktion mit dem FUNCTION-Knopf (A): Move Effect/Column/Row, Left/Right/Up/Down.

Verwende die NAV-Tasten, um den Ziel-Block, die Zeile oder die Spalte auszuwahlen, die du verschieben
mochtest.

Driicke ENTER, um das Verschieben auszufiihren.

VERBINDUNGSKABEL

Die Blocke im Axe-Fx Ill miissen ebenso wie 'echtes' Gear miteinander verbunden werden, damit das Signal
flieBen kann. Dies geschieht liber virtuelle Kabel, die von einem Grid-Block zum anderen verlaufen. Wenn auch
nur ein Anschluss fehlt, kann dein Preset vollig still sein! Verbindungskabel sind wie Shunts vollig transparent

EIN VERBINDUNGSKABEL ERSTELLEN

»

4

Navigiere auf dem Raster zu dem Block, in dem das Kabel starten soll. Du kannst nicht von einem leeren
Grid-Platz aus starten!

Driicke die CABLE-Taste (Taster D) oder ENTER. Der ausgewahlte Block und sein Nachbar auf der rechten
Seite blinken abwechselnd.

NAV zum gewiinschten Zielblock, der sich in der nachsten Spalte rechts befinden muss.

Es ist mdglich, einen leeren Ort auszuwahlen. Ein Shunt wird dort hinzugefiigt, wenn du das Kabel
vervollstandigst.

= Stelle sicher, dass duein Ziel auswahlst, das nicht bereits mit dem Block verbunden ist, von dem aus du
gestartet bist, sonst entfernst du dieses Kabel (siehe unten).

Driick ENTER. Um ohne Verbindung abzubrechen, driick stattdessen EXIT.

EIN VERBINDUNGSKABEL ENTFERNEN

Kabel werden auf die gleiche Weise entfernt, wie sie erzeugt werden.

4
4

Auf dem Grid, NAV zu dem Block, wo das Kabel beginnt.

Driick die CABLE-Taste (Taster D) oder ENTER. Der ausgewahlte Block und sein Nachbar auf der rechten
Seite blinken abwechselnd.

NAV um das 'andere Ende' des zu entfernenden Kabels auszuwahlen.
Driicke ENTER. Um den Vorgang abzubrechen, ohne die Verbindung zu l6schen, driicke stattdessen EXIT.

SHORTCUT: Um mehrere leere Grid-Spalten mit einer Reihe von Shunts und Kabeln zu

= iiberspannen, wihle einen beliebigen Block, dem eine Reihe von leeren Blocks folgt, und halte dann

die ENTER-Taste gedriickt. Die Zwischenrdume werden automatisch mit Shunts gefiillt und mit
Kabeln verbunden. Achtung: Vorhandene Kabel werden entfernt!

Denke daran, dass im Axe-Fx lll-Raster jede Komponente STEREQ ist. Shunts, Kabel und die meisten
Blocke sind Stereo-In/Stereo-Out. Das Grid erlaubt bis zu sechs volle Stereo-Pfade, und du musst nicht
unbedingt parallele Grid-Pfade fiir Stereo erstellen! Einige Bldcke verarbeiten intern Audio in Mono
(z.B. Amp oder Drive), aber auch diese haben i.d.R. Input Select und Output Balance Parameter.
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DIE REGELN FUR AXE-FX Ill KABEL

14
4
4
14
4

Das

glelelEle]lE
gleleitiele

HYYREE
e

4

Keine Kabel = Kein Ton. Selbst ein fehlendes Glied bricht die Kette.

Das Signal flieBt von LINKS nach RECHTS.

Ein Kabel MUSS von einem BLOCK oder SHUNT stammen. Leere Platze sind keine Option.

Wenn du versuchst, eine Verbindung zu einem leeren Speicherort herzustellen, wird dort ein SHUNT erstellt.
Du kannst einen Block NUR mit Blocken in der nachsten Spalte rechts verbinden.

folgende Diagramm veranschaulicht einige der oben genannten Ideen:

Das X stellt den Ursprung eines Verbindungskabels dar.

Das v Symbol zeigt verfiighare mogliche Ziele an.

Das © Symbol zeigt Ziele an, die nicht verfiigbar sind.

Jede Spalte weiter links oder rechts ware ebenfalls nicht verfiigbar.

Wire % in einer anderen Reihe, wiren alle vV noch an der gleichen Stelle.

Du kannst bis zu sechs Wege frei SPLITTEN oder MERGEN. Dies ist klanglich transparent und es besteht
keine Gefahr von Signaldegradation oder Phasenproblemen. CROSSING ist ebenfalls mdglich.

Hier sind einige Beispiele:

Split Merge Cross Complex
__J _J
( ( )
L = = —

__J

]
i
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BLOCK INVENTAR

Die folgende Tabelle enthilt eine Ubersicht iiber jeden Block. Jedes Preset hat das gesamte Inventar zur Auswahl.

BLOCK
AMP
CAB
CHO
CMP
XVR
DLY
DRV
DND
ENH
RTN
SND
FLT
FLG
FOR
GTE
GEQ
IN
IRP
LPR
MGT
MIX
MBC
MTD
MUX
ouT
PEQ
PHA
PIT
PLX
RES
REV
RNG
ROT
RTA
SYN
TTD
TMA
TRM
voc
VoL
WAH

Amp

Cab

Chorus
Compressor
Crossover
Delay

Drive

Dynamic Distortion

Enhancer
Feedback Return
Feedback Send
Filter

Flanger
Formant
Gate/Expander
Graphic EQ
Input

IR Player
Looper
Megatap

Mixer
Multiband Comp
Multitap Delay
Multiplexer
Output
Parametric EQ
Phaser

Pitch Shift
Plex Delay
Resonator
Reverb

Ring Mod
Rotary
Realtime Analyzer
Synth

Ten-Tap Delay
Tone Match
Tremolo
Vocoder
Volume/Pan
Wah

BESCHREIBUNG

Hier sind sie! 300+ Amp-Modelle in einem Block!

Lautsprecherboxen-Simulation mit unseren proprietdren UltraRes™- und FullRes™-Technologien.
Erstelle klassische Mono- und Stereo-Modulationseffekte einschlieBlich Vibrato.

Kontrolliere die Dynamik und fiige Sustain hinzu.

Teile ein Signal in hohe und niedrige Frequenzkomponenten auf.

Bis zu 8000 ms Verzogerung, mit Typen fiir analog, digital, Band und mehr.

Viele, viele Arten, darunter Boost, Overdrive, Distortion, Fuzz und viele mehr.

Bietet eine variable Verzerrung, die ideal fiir die endgiiltige Gestaltung deines Tons ist.
Klassische und moderne Modi zur Erstellung und Kontrolle der Verraumlichung.

Empfangt das Signal vom Feedback-Sendeblock.

Ubertragt das Signal an den Feedback Return Block.

Dazu gehoren Tiefpass, Hochpass, Bandpass und viele andere Arten.

Verschiedene Typen decken alles ab, von subtiler Modulation bis hin zu extremem Jet.
Erzeuge dynamische Vokalklange mit diesem Multimode-Formantfilter.

Niitzlich fiir alles von subtiler Kontrolle bis hin zu extremen Effekten.

Eine Vielzahl von Modi ermdglicht eine einfache, flexible Klangformung.

Leitet das Signal der physischen Eingédnge in das Grid ein.

Ahnlich wie der Cab Block - Impulse Response Processing in einer leichtgewichtigen Version.
Ein leistungsstarker Looper mit tollen Fernsteuerungsoptionen.

Dieses 128-Tap-Delay erzeugt fantastische Klangmuster und schone, brachiale Reverbs.
Damit kannst du bis zu sechs Stereosignale mischen.

Dreiband-Kompressor, der sich hervorragend fiir das Mastering oder den dynamischen EQ eignet.
Eine Vielzahl von speziellen Delays wie Diffusor, Quad-Tap und mehr.

Dieser Eingangswabhler leitet einen von vielen Eingangen an einen Ausgang weiter.

Ubertragt das Signal an die entsprechenden physischen Ausgangsbuchsen.

Der parametrische 5-Band-Equalizer ermdglicht eine prazise Steuerung des Klangs.

Eine Vielzahl von Vintage- und modernen Phaser-Effekten, einschlieBlich 'Vibe'.

Enthalt Detune, Harmonizer (intelligent/custom), Whammy und mehr.

Bis zu acht Delaylinien, die in einer Matrix interagieren. Grofartig!

Parallel geschaltete Resonanzkammfilter. Erstelle Akkorde und mehr.

Erstklassige Nachbildungen von Vintage Federhall, Rdumen, Hallen und mehr.

Der extrem flexible Ringmodulator sorgt fiir eine Reihe von coolen Effekten.

Simuliert einen klassischen rotierenden Lautsprecher mit mehreren Mikrofonen.

Stellt das Frequenzspektrum eines Eingangssignals visuell dar.

Ein 3-stimmiger, monophoner Synthesizer, der verfolgt, was du spielst.

Stelle die Zeit, den Schwenk und den Abstand von einem bis zehn separaten Echos ein.
Passt das Axe-Fx Il an den Sound eines Verstarkers, einer Aufnahme oder eines Gerats an.
Erzeugt ein klassisches Trem, plus Auto-Pan oder extreme Psycho-Akustik-Effekte.

Digitale Neuauflage des analogen Klassikers. 'Halte den Menschen auf. Halte den Eindringling auf.
Der einfache Lautstarkeblock bietet auch Werkzeuge fiir die Eingabe und Ausgabe von Kanélen.

Das klassische Wah, mit mehreren Typen, die auf den klassischen Originalen basieren.

Jedes Preset enthalt auBerdem eine Reihe von Controllern fiir die Automatisierung sowie einen Scene-MIDI-Block.
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BEISPIELE FUR PRESETS

Im Folgenden findest du einige Abbildungen die erklaren, wie Blocke zu Presets kombiniert werden.
Bei diesen Abbildungen handelt es sich um Bildschirmfotos von Axe-Edit Ill.

Bsp 1: Sweet and Simple. Wah, Drive, Amp, Cab, Delay und Reverb. Beachte die In 1 and Out 1 Blocke.

Bsp 2: Hier zusatzliche Effekte . Der Hall wird parallel zur Delay eingesetzt.

Bsp 3: Eine parallele Kette fiir spezielle Effekte mit einem VOLUME-Block. Dieser dient als Send Level.

Bsp 4: Hier ein komplexes Preset mit Effekten vor und nach zwei Verstarkern. Eine Cab-Block speist OUT 1
(FOH), wahrend OUT2 das Signal ohne Speaker-Simulation fiir die Verwendung mit einer neutralen Endstufe und
Gitarrenlautsprechern abgreift.

Bsp 5: Ein noch komplexeres Preset mit zwei Amps, parallelen Pfaden, Outboard-Gear und je vier Drive- und
DelayBlocken. (Dieses Preset ist das erste auf dieser Seite, die einige Bldcke auf 'Bypass’ zeigt.)
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BEARBEITEN VON EFFEKTBLOCKEN

Die Blocke sind voll programmierbar, so dass du jede gewiinschte Einstellung wahlen kannst. Das Edit-Menii fiir
jeden Block enthilt eine oder mehrere Seiten mit jeweils mehreren Parametern, die verschiedene Funktionen
steuern. Hier findest du eine kurze Anleitung, wie du auf die verschiedenen Arten von Meniiseiten zugreifen und

mit ihnen arbeiten kannst.

OFFNEN DES EDIT MENU

» Wahle im Layout-Raster den gewiinschten Block aus.

» Oder von einer beliebigen Seite aus, driicke EDIT, um direkt in das Edit-Menii fiir den ausgewahlten Block
(oder den ersten Block, wenn keiner ausgewahlt ist) zu springen.

UMBLATTERN

» Die meisten Edit-Meniis haben mehrere Seiten,
die als 'Tabs' oben im Menii angezeigt werden
(rote Pfeile, rechts).

» Tippe auf die PAGE-Tasten, um nach links oder
rechts zu blattern.

BEARBEITEN VON 'KNOB'-SEITEN

» Die meisten Edit-Menii-Seiten zeigen Reihen
von bis zu fiinf virtuellen Bedienelementen wie
Drehreglern, Schaltern oder Wahlschaltern. Um
Anderungen vorzunehmen, verwende die fiinf
Drehkndpfe unter dem Display.

» Du hérst alle Anderungen in Echtzeit.
» Wechsel zwischen den Zeilen mit NAV AUF/AB.

BEARBEITEN VON 'MENU'-SEITEN

» Einige Seiten haben vertikale Parameterlisten.

» Verwende die Tasten NAV AUF/AB, um durch die
Liste zu blattern, oder die Tasten NAV LINKS/
RECHTS, um zu springen.

» Der A-Taster und der VALUE-Regler bedienen den
gewahlten Parameter.

» Die B-, C, D- und E-Taster steuern andere
Parameter in der Liste, wie durch Beschriftungen
in der Liste angezeigt.

ANDERE SEITENTYPEN

» Einige Blocke haben spezielle Edit-Meniis, deren
Parameter in Zeilen und Spalten angeordnet sind.
Einige davon sind interaktive Meter oder Graphen.
Verwende NAV und VALUE oder A,B,C,D,E, um zu
navigieren und Anderungen vorzunehmen.

» Bei TYPE-Seiten, wie z.B. Amp Type, wahlst du
einfach per NAV durch die Liste. Die Auswahl wird
sofort wirksam.
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Chorus 1 Type [ Basic| Expert Mix
Analog Stereo Scene: 1 Channel: A 3

—C 50.0 % D E—
e J (2] @ @ @

Number Tempo Rate Depth Delay
Voices Time

(__ RESET ) (_ BYPAss ) (_monIFIER ) (_ ROW ) (MORE1of2)

Chorus 1 Type Basic [Expert] Mix
Analog Stereo Scene:1 Channel: A 1 —
B High Cut 8000 Hz
C LFO Phase 90.0 deg
D LFO Type TRIANGLE
E Auto Depth Low

Phase Reverse NONE

Drive 3.33

Width 500 %

LFO2 Rate 0.050 Hz

LFO2 Depth 00%

Stereo Spread ©100.0%

(_ ReseT ) (_Bypass ) (_ moDIFIER ) ( RoW ) (MORE1of2)

Multiband Compressor 1 (Config) Mix

Scene:1 Channel: A 1

Low Mid High

Crossover Freq ~ 500.0 Hz 10000 Hz

Threshold -80dh -20dh -10dh

Ratio 1.000 20.00 2.000

Attack 10.00 ms 10.00 ms 10.00 ms

Release 10.00 ms 1000 ms 500 ms

Level -20.0dB -6.00dB

Detector Fast RMS Peak RMS+Peak

Mute OFF o LOW MID HI
v Nav Value Value Value

(__RESeT ) (__BYPASS ) (_MoDIFER ) (__ROW ) ((MORE1of2)
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ZURUCKSETZEN EINES BLOCKS/CHANNELS

Verwende RESET, wenn du nach Anderungen an einem Block einen Neuanfang machen willst.

» Wenn er nicht bereits zur Bearbeitung gedffnet ist, wahle den gewiinschten Block im
Raster aus und driicke auf EDIT.
[ RESET » Driicke die RESET-Taste (Druckknopf D). Du wirst aufgefordert, den aktuellen Channel
zuriickzusetzen.
» Driicke ENTER zur Bestdtigung. Du kannst andere Channel in einem Block
zuriicksetzen, wenn sie verwendet werden.
Erfahre mehr iiber Kanale in Kapitel 6: Scenes & Channels.

SPEICHERN VON PRESETS

Nach der Bearbeitung eines Presets mochtest du die Ergebnisse sicherlich speichern. So geht's:

SPEICHERN EINES PRESETS

» Driicke STORE, um die Seite STORE anzuzeigen.

» Driicke erneut STORE (oder ENTER), es wird 'Do you want to overwrite the Preset?' (‘Mochtest du das Preset
iiberschreiben?') angezeigt.

» Driicke erneut ENTER zur Bestatigung oder EXIT zum Abbrechen.

» Nach dem Speichern erscheint die Meldung 'SAVED!".

Was bedeutet ‘Anderungen vornehmen'? Selbstverstandlich Parameteréanderungen, aber auch das Andern
der Scene (Siehe'Scenes & Channels') und manchmal, wenn eine neue Firmware automatische Anderungen
erfordert, kann das einfache Laden eines Presets dazu fiihren, dass sich das EDITED Licht einschaltet.

PRESET-NAMEN ODER SPEICHERORT ANDERN

Das Axe-Fx Ill hat 1024 Preset-Speicherplatze (512 beim Mark I).
Du kannst den Namen jedes Presets wahrend des Speicherns bearbeiten.

» Driicke STORE, um die Seite STORE anzuzeigen.
» NAYV einmal bis zur PRESET-Zeile.

= Drehe den Drehknopf B, um den Cursor zu bewegen.
Der C-Knopf wahlt GroBbuchstaben aus.
Der D-Knopf wahlt Kleinbuchstaben aus.
Der E-Knopf wahlt Zahlen aus.
Der VALUE-Regler wahlt ALLE Zeichen einschlieRlich der Symbole aus.
» Du kannst bis zu 31 Zeichen in einem Preset-Namen verwenden.
» Du kannst auch zu einem beliebigen Szenennamen NAVen, um ihn auf die gleiche Weise zu bearbeiten.

» Driicke STORE erneut (oder ENTER), um zu speichern, und driicke dann erneut ENTER zur Bestatigung.
» Die Meldung 'SAVED!" wird angezeigt und der neue Standort (falls vorhanden) geladen.

Die Benennung von Scenes ist eine leistungsstarke Funktion. Du gibst nicht nur an, wofiir eine bestimmte
Scene gedacht ist, sondern es kann auch fiir kurze Notizen oder Erinnerungen verwendet werden. Eine
Kurzschrift kann hilfreich sein. Ein 'Schragstrich’ kdnnte zum Beispiel die Ausdrucksfahigkeit eines 'Externen’
Controllers angeben: 'FB /1, Time /2" kénnte zeigen, dass Feedback von ‘External 1' und Mix von 'External 2'
gesteuert wird.
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PRESETS - CPU LIMITS

Jeder Block, den du in einem Preset platzierst, tragt zur gesamten CPU-Last bei. Du kannst die aktuelle Last
jederzeit tiberpriifen, indem du den Mini-CPU-Meter am oberen Rand des Grids betrachtest.

Die maximal zuldssige Belastung betragt 90%. Es gibt Sicherheitsvorkehrungen, die verhindern, dass du das
Axe-Fx lll zu weit auslastest. Du wirst durch die Meldung 'INSUFFICIENT CPU' daran gehindert, einen Block
einzufiigen, der zu einer Uberlastung fiihren kénnte. Das Axe-Fx Ill geht davon aus, dass ein Block bei dieser
Bestimmung bis an seine Grenzen genutzt wird. Wenn es dir gelingt, eine Last {iber 90% zu erreichen, kann die
Audioleistung beeintrachtigt werden.

Wenn du aufgrund von CPU-Limits am Einfiigen eines Effekts gehindert wirst, kannst du Anderungen vornehmen,
um die aktuelle CPU-Last zu reduzieren und es erneut versuchen. Du konntest einen weniger wichtigen Effekt
entfernen. Auch die Einstellung bestimmter Parameter kann helfen. Aber hiite dich davor, nach dem Einfiigen
des gewiinschten Blocks die Parameter auf hohere Werte zuriickzusetzen. Bei extrem hoher CPU-Auslastung
kann das Axe-Fx Il instabil werden.

Hier einige Blockparameter, deren Einstellungen einen messbaren Einfluss auf die CPU-Auslastung haben:

= Amp: Output Comp: Auf '0' setzen fiir die geringste CPU-Nutzung.

= Cab: Mute: Je mehr IRs du pro Block verwendest, desto hoher ist die CPU-Auslastung.
Die Einstellungen fiir Cab Preamp und Room wirken sich auch auf die CPU.
= Reverb: Quality und Echo Density. Niedriger = weniger. Der Typ 'Spring' verbraucht am wenigsten CPU.

= Compressor: Stelle Type zu einer der 'PEDAL-Optionen, um weniger CPU zu verbrauchen.
= Phaser: Stages. Niedriger = weniger CPU-Auslastung.

= Filter: Order and Q. Niedriger = CPU-Auslastung.

= Multitap Delay: Type. Verschiedene Typen haben unterschiedliche CPU-Anforderungen.
» Modifiers beeinflussen auch die CPU-Auslastung.

= Synth : Mehr Stimmen = mehr CPU-Auslastung.

CPU & USB

Dank des speziellen Prozessors fiir USB wird die CPU-Auslastung nicht erhdht, wenn USB angeschlossen ist.
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6 SCENES & CHANNELS
UBERSICHT

Bevor du diesen Abschnitt liest, schau dir bitte ‘Einfiihrung in Scenes und Channels' auf Seite 9 an.

Jedes Axe-Fx lll Preset besteht aus acht Scenes. Scenes miissen nicht hinzugefiigt oder erstellt werden - sie
sind bereits vorhanden und konnen verwendet werden. Stell dir eine Scene wie ein 'Preset innerhalb eines
Presets' vor, welches das Preset in verschiedenen Zustanden darstellt. Scenes kdnnen steuern, welche Blocke
ein- oder ausgeschaltet sind, auf welchen Channel jeder Block eingestellt ist und vieles mehr.

Es gibt viele Vorteile bei der Verwendung von Scenes. Wenn du eine Scene auswahlst, kannst du mit einem
Taster das abrufen, was ansonsten einen 'Stepptanz' an den FuBschaltern erfordern wiirde. Die Scenes werden
sofort geladen und Anderungen kénnen liickenlos und nahtlos erfolgen. Scenes bieten den einfachsten
Weg, um ein perfektes 'Spillover' von zeitbasierten Effekten wie Delay und Reverb zu gewahrleisten.

Die Channels-Funktion ist fast selbsterklarend. Die meisten Blocke haben eine bestimmte Anzahl von Channels

(normalerweise vier), und fiir jeden Channel kannst du jeden Parameter dieses Blocks auf eine beliebige
Einstellung setzen. Es ist, als hatte man mehrere Blocke in einem.

WAS SCENES ENTHALTEN

= Jede Scene setzt den Bypass-Status jedes Blocks im aktuellen Preset.

= Jede Scene stellt den Channel jedes Blocks im aktuellen Preset ein.

= Jede Scene hat ihre eigenen Pegel iiber die Scene Level in jedem Output-Block.

= Jede Scene hat ihre eigenen Einstellungen fiir vier Scene-Controller (Siehe Seite 64).
PER = Scenes konnen den Scene MIDI-Block verwenden, um MIDI-Befehle zu senden. Siehe

SCENE ‘MIDI senden’ auf Seijte 100.

= Scenes interagieren mit FC-Controller-'Control Switches'.(Siehe Kapitel 13).
= Jede Scene hat auch ihren eigenen Namen.

WAS SCENES NICHT ENTHALTEN

Kurz gesagt? Alles andere. Scenes wirken sich nur auf die oben aufgefiihrten Punkte aus. Scenes konnen nicht
andern, welche Blocke auf dem Grid platziert sind, oder das Grid-Routing dndern. Sie konnen die Effektparameter
nicht pro Scene anpassen (auler {iber die Scene-Controller), aber dafiir kannst du ja die Channels wechseln.

WAS JEDER CHANNEL BEINHALTET

Jeder Channel speichert seine eigenen Einstellungen fiir jeden Parameter im Block. So erhaltst du bis zu vier
unabhangige Sounds aus einem einzigen Block. Wie bei einem herkémmlichen Pedal oder Prozessor teilen sich
zeitbasierte Blocke wie Delay und Reverb einen Speicher iiber verschiedene Channels, so dass du einen ‘Sweep'
horen konntest, wenn du Time oder Size anderst. Um dies zu vermeiden, verwende einfach verschiedene Blocke
von Scene zu Scene.

@ Presets geben dir volle Flexibilitat. Du kannst alles was du willst in jedem Preset @ndern, aber
es gibt auch Nachteile. Das Synchronisieren mehrerer Presets ist miihsam, und du musst genau
darauf aufpassen, dass Level und Spillover genau richtig sind. Und wahrend Presetwechsel
schnell sind, sind Sceneswechsel noch schneller und kdnnen nahtlos erfolgen.
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CHANNELS WECHSELN

Verschiedene Bereiche des Axe-Fx IlI bieten unterschiedliche Moglichkeiten, die Channels zu wechseln:

= Auf dem GRID - Wahle den gewiinschten Block und drehe den Channel Regler (B). Der aktuelle Channel
wird liber dem Drehtaster angezeigt.

= Wahrend der Bearbeitung eines BLOCKS - Verwende die Tasten CHANNEL - und CHANNEL +. Der aktuelle
Channel wird auf jeder Seite des Bearbeitungsmeniis oben in der Mitte angezeigt.

= FC CONTROLLER - Die FC Controller bieten eine Reihe von dedizierten 'Channel Select'-Optionen.

= MIDI - MIDI und andere globle Controller wie z.B. ein externer FuRschalter konnen verwendet werden, um

Channels auszuw‘dhlen. Siehe 'Fernbedienung von Scenes und Channels' auf Seite 46. Natiirlich kann
Axe-Edit auch zum Andern von Channel verwendet werden.

CHANNELS EINRICHTEN

Immer wenn du einen Block bearbeitest, programmierst du bereits mindestens einen Channel (normalerweise
Channel A). Die Programmierung der anderen Channels ist ganz einfach: Wahle einfach den gewiinschten
Channel wie oben beschrieben aus und stelle die verschiedenen Parameter mit den iiblichen Methoden auf die
neuen Werte ein. Wiederhole den Vorgang fiir jeden Channel im Block und speichere dann die Preset.

EINEN CHANNEL KOPIEREN

Die Seite Tools des Layout-Meniis ('Grid') bietet ein Dienstprogramm zum Kopieren eines Channels in einen
anderen. Dies funktioniert nur innerhalb eines einzelnen Blocks; du kannst einen Channel nicht von einem Block
in einen anderen oder von einem Preset in ein anderes kopieren.

1. Navigiere zur Seite Tools des Layout-Meniis (Grid).
2. Drehe das VALUE-Rad, bis im Display 'COPY CHANNEL angezeigt wird.

3. Waihle mit dem D-Knopf die Scene aus, die du kopieren mochtest. Channelbuchstaben werden iiber den
Knopfen angezeigt.

4. Wiahle mit dem E-Knopf den Speicherort, an den du kopieren mochtest.
5. Driicke ENTER oder die EXECUTE-Taste auf dem Bildschirm (Druckknopf C), um abzuschlieRen.
6. Teste dein Preset und denk daran, die Anderungen dauerhaft zu speichern.

Mit Axe-Edit kannst du auch Channels austauschen, sie zwischen verschiedenen Preseten kopieren und
einzelne Channels oder ganze Blocke in einer LIBRARY speichern, damit du mit wenigen Klicks auf deine
Lieblingseinstellungen zugreifen kannst.
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SCENES AUSWAHLEN

Verschiedene Bereiche des Axe-Fx III bieten unterschiedliche Moglichkeiten, eine Scene auszuwahlen.

= Auf der Home Seite - Nutze die Tasten Nav AUF/AB bzw. drehe Knopf A.

= Aufdem GRID - Drehe Scene-Regler (A). Die aktuelle Scene wird iiber dem Regler angezeigt.

= FC CONTROLLER - Die FC-Controller bieten eine Reihe von speziellen 'Scene Select-Funktionen.

= MIDI - MIDI und andere global Controller, wie z. B. ein externer FuBschalter, konnen zur Auswahl von

Scenen verwendet werden. Siehe 'Fernbedienung von Scenes und Channels' auf Seite 46.
= Natiirlich kannst du mit Axe-Edit auch Scenen auswahlen.

SCENES EINRICHTEN

Wenn du ein Preset erstellst oder bearbeitest, arbeitest du mit mindestens einer Scene. Um weitere Scenes
einzurichten, wahlst du einfach die gewiinschte Scene aus und wendest die iiblichen Methoden an, um
Effekte ein- oder auszuschalten und Channels auszuwihlen, und speicherst dann deine Anderungen.
Hier eine Schritt-fiir-Schritt-Anleitung:

EINE NEUE SCENE EINRICHTEN ODER EINE BESTEHENDE BEARBEITEN

1. Lade das gewiinschte Preset und wahle die gewiinschte Scene aus.

2. Bypasse oder aktiviere jeden Block nach Wunsch.
» |m Layout (Grid) oder wahrend der Bearbeitung eines beliebigen Blocks verwende die Taste BYPASS.
= Verwende einen zugewiesenen FuBtaster um den Block zu {iberbriicken/einzuschalten.

3. Stelle den Channel fiir jeden Block wie auf der vorherigen Seite beschrieben ein.

4. Teste und speichere das Preset. Auf der STORE-Seite, NAV zu deiner neuen Scene und gib ihr einen Namen
(Siehe Seite 41).

Teste sorgfaltig alle Scenes in deinem Preset - auch die, von denen du denkst, dass du sie nicht verwenden
wirst. So stellst du sicher, dass es keine unerwiinschten Lautstarkespriinge oder andere Uberraschungen gibt.

EINE SCENE IN EINE ANDERE KOPIEREN

Die Seite Tools des Meniis Layout enthélt ein Werkzeug zum Kopieren einer Scene in eine andere (ohne den
Namen der Scene). Dies funktioniert innerhalb eines einzelnen Preset; du kannst eine Scene nicht von einem
Preset in ein anderes kopieren.

1. Navigiere zur Seite Tools des Layout-Meniis (Grid).
2. Drehe das VALUE-Rad, bis im Display 'COPY SCENE' angezeigt wird.

3. Wahle mit dem D-Regler die Scene aus, die du kopieren mochtest. Die Scenennummern werden {iber dem
Regler angezeigt.

4. Wahle mit dem Regler E den Speicherort, an den du kopieren mochtest. Du kannst auch eine Scene nach
‘ALL kopieren.

5. Driicke ENTER oder die EXECUTE-Taste auf dem Bildschirm (Taster C) und der Kopiervorgang ist
abgeschlossen.

6. Teste dein Preset und denk daran, die Anderungen dauerhaft zu speichern.

Axe-Edit macht das Einrichten und Kopieren von Scenen noch einfacher, mit niitzlichen Tools und einem eigenen
‘Scenes Manager'.
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FERNBEDIENUNG VON SCENES UND CHANNELS

Scenes und Channels kdnnen iiber MIDI oder Global Controller ausgewahlt werden. In diesem Falle bitte keine
Pedale verwenden sonder Taster. (Die 'Pedal-Buchsen akzeptieren auch Taster). Es stehen mehrere Optionen
zur Verfiigung.

SCENES INCREMENT / DECREMENT

Mit den Funktionen ‘Scene Increment' und 'Decrement’ kannst du eine Scene nach der anderen hoch- oder
runterschalten. Du musst jeder Funktion zunachst eine eigene CC# oder Pedal/Schalter-Option im Menii
MIDI/Remote zuweisen. Die Funktion wird durch einen beliebigen Wert des Controllers ausgeldst.

AUSWAHL VON SCENES

Diese Option verwendet den Wert eines Controllers, um eine bestimmte Scene auszuwdahlen.  Tabelle 1
Du musst der Scene Select Funktion im MIDI/Remote-Menii unter SETUP einen eigenen  cc Values, Scenes.
Controller zuweisen. 0 = Scene 1

Die Scene wird durch den Wert des Controllers gesetzt (nicht durch die Controller- 1=Scene?2
Nummer selbst, siehe FAQ unten). Werte beginnen bei 0, wahrend Scenes beginnend mit 1 2 = Scene 3
durchnummeriert werden, also gilt 'Value plus eins = Scene-Nummer' (siehe Tabelle 1, rechts). 3 = Scene 4
Die Serie geht weiter und wiederholt die Scenes 1-8 iiber alle CC-Values bis hin zu 127. 4 = Scene 5

BEISPIEL: Angenommen, deine DAW soll Scene 3 auswihlen. Offne das MIDI/Remote-Menii 5 = Scene 6
und weise 'Scene Select' die gewiinschte CC# zu. Sagen wir CC#34. Stell deine DAW so ein, 6 = Scene 7

dass sie CC#34 mit dem Wert '2' sendet, wodurch die Scene 3 geladen wird. 7 = Scene 8
AUSWAHL VON CHANNELS Tabelle 2

CC Values/Channels
Hier verwenden wir den Wert eines Controllers, um einen bestimmten Channel auszuwéhlen. ¢ = channel A
Jeder Block hat seine eigene Einstellung fiir die Channelauswabhl, die du auf der Channel 1 = Channel B

Seite des MIDI/Remote-Meniis unter SETUP finden kannst.
2 = Channel C

Der Channel wird durch den Wert des Controllers gesetzt (nicht durch die Controller Nummer 3 = channel D
selbst, siehe FAQ unten). Die Werte beginnen bei 0, das ist Channel A, von da aus geht es

weiter. (Siehe Tabelle 2, rechts). Wie bei der Scenenwahl (oben) geht die Serie weiter und

wiederholt die Channels A-D bis hin zu CC-Value 127.

FAQ. MIDI CC-Nummer und CC-Wert. Was ist der Unterschied?
@ MIDI-Control-Change-Befehle -'CCs' - haben eine Zahl (0-127) und einen Wert (0-127).

Die Nummer ist wie eine 'ID', die angibt, welche Funktion du steuern willst. Ein einfaches
Beispiel konnte ein MIDI-Expression-Pedal sein, das CC#7 sendet, welches von einem Gerat als Volume
interpretiert wird. Mit dem Axe-Fx Il kannst du CCs fiir Elemente in einer langen Liste im MIDI/Remote-Menii
unter SETUP festlegen.

Sobald eine CC# gesetzt ist, um eine Funktion zu steuern, sagt ihr Wert dieser Funktion, was sie tun soll.
Einige Funktionen - wie Volume - interpretieren Daten {iber einen kontinuierlichen Bereich von 0-127. Andere
Funktionen - wie Bypass - schalten Sie einfach AUS fiir einen niedrigen und EIN fiir einen hohen Wert. Andere
Funktionen konnen durch einen beliebigen Wert ausgeldst werden.

Verschiedene Arten von physikalischen Controllern tibertragen Werte auf unterschiedliche Weise. Ein Pedal,
das kontinuierlich von Ferse zu Ballen bewegt wird, sendet einen 'Strom’ von Werten von 0-127. Ein Schalter
sendet einen Einzelwert fiir OFF (typischerweise 0) und einen weiteren fiir ON (typischerweise 127). Andere
MIDI-Controller bieten andere Moglichkeiten.

Wie oben beschrieben, sind sowohl die CC-Nummer als auch ihr Wert der Schliissel zur Auswahl von Scenes
und Channels iiber MIDI.
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PROGRAM CHANGE MAPPING

Eine weitere Moglichkeit, Scenen liber MIDI auszuwahlen, ist die Verwendung von Custom PC Mapping, bei dem
ein einzelner eingehender MIDI Program Change (PC)-Befehl dir erlaubt Preset und Scene zu wahlen. Dies ist
eine beliebte Option, wenn ein angeschlossener MIDI-Fucontroller nicht liber die notige Raffinesse verfiigt, um
die fiir die Scenenauswabhl erforderlichen MIDI-Befehle zu iibertragen.

Der Parameter PC-Mapping auf der Seite General im Menii MIDI/Remote unter SETUP muss aktiviert sein, damit
die benutzerdefinierte Zuordnung wirksam wird. Wenn diese Option auf 'ON' gesetzt ist, ordnet eine interne
Tabelle jeden eingehenden MIDI Program Change-Befehl neu zu, so dass er deine Wahl von Preset und Scene
laden kann. Das Mapping ist auf 128 Eintrage begrenzt, so dass MIDI BANK SELECT-Befehle ignoriert werden,
wahrend das PC-Mapping aktiviert ist.

Wenn die Option 'PC-Mapping' auf 'OFF' gesetzt ist, laden MIDI Program Changes Presets 1:1. Bank Select-
Befehle werdenwie gewohnt gemal ‘MIDI Referenz-Tabellen' auf Seite 106 verarbeitet.

MAP ERSTELLEN
Die Mapping-Tabelle findest du auf der Mapping-Seite des MIDI/Remote-Meniis unter SETUP.

Um es zu benutzen, befolge diesen einfachen Prozess:
1. NAV auf die Zeile, fiir die du die Program-Change-Meldung neu zuordnen mdchtest.

2. Mitdem Regler B den gewiinschten Wert fiir Map to Preset einstellen. Dies ist das Preset, das geladen wird,
wenn die ausgewdahlte Program Change-Nachricht empfangen wird.

3. Mit dem Regler C den gewiinschten Wert fiir Map to Scene einstellen. Du kannst eine Scene nach ihrer
Nummer auswahlen oder 'AS SAVED' wahlen, um die in Ihrem Preset gespeicherte Default Scene zu laden.
(Siehe 'Die 'Default Scene” auf Seite 48).

4. Wiederhole die Schritte 2 bis 4 fiir alle Program Change-Meldungen, die du neu zuordnen mdchtest.
5. Driicke Exit, sobald du fertig bist. Du musst die Einstellungen nicht im Setup-Menii speichern.
Die benutzerdefinierten Map-Parameter bleiben erhalten, auch wenn du das PC-Mapping ausschaltest.

SENDEN VON MIDI MIT SCENES

Scenes konnen auch MIDI iibertragen. Siehe '‘MIDI senden’ auf Seite 100.
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EINPEGELN VON SCENES

Jeder der Ausgangsblocke enthélt acht Parameter, mit denen du den Pegel fiir jede Scene verringern oder
erhohen kannst. Diese Einstellungen sind ein schneller Weg, um den Pegel einer Scene auszugleichen oder zu
erhdhen, wenn andere Pegeloptionen nicht verfiigbar sind.

DIE 'DEFAULT SCENE'

Wenn ein neues Preset geladen wird, startet es automatisch mit der Scene, die beim letzten Speichern des
Preset ausgewdhlt wurde. Um die Default Scene fiir ein Preset festzulegen, wahlst du einfach die
gewiinschte Scene aus und speicherst das Preset. Du kannst auch eine feste 'Default Scene' unter
Setup|Global Settings|Config auswahlen. Diese setzt die zuletzt gespeicherte Scene auler Kraft und bewirkt,
dass deine ausgewahlte Scene fiir alle Presets zuerst geladen wird.

SCENES, CHANNELS & MODIFIERS

Das Modifier-System ermdglicht eine umfassende Automatisierung und Fernsteuerung der Parameter des Axe-
Fx lll. Modifier werden in Kapitel 9 ausfiihrlich beschrieben, aber hier ist eine Zusammenfassung wichtiger
Informationen iiber Scenes, Channels und Modifier.

CHANNELS & MODIFIERS

StandardmaBig werden Modifier in allen Channels gemeinsam genutzt. Das bedeutet, dass jeder Modifier, den
du in einem Channel erstellst, in allen Channels dieses Blocks verwendet wird. Das ist in den meisten Fallen sehr
praktisch, denn so musst du denselben Modifier nicht mehrfach anwenden, wenn du den Channel wechselst.

Wenn du einen Effekttyp von einem Channel zum nachsten wechselst, kann es vorkommen, dass bestimmte
Parameter entweder gar nicht vorhanden sind oder unter einem anderen Namen erscheinen. Im Delay-Block hat
das Mono Tape Delay zum Beispiel einen Parameter namens 'Head 2 Ratio', wahrend derselbe Parameter beim
Dual Delay 'L/R Time Ratio' heif3t. Diese Unterschiede sind so groR3, dass die Ergebnisse nicht vorhersehbar sind.

HINWEIS: Du kannst einen Modifier auch so einstellen, dass er nur einen Channel beeinflusst.
Siehe 'Modifiers Und Channels' auf Seite 60.

SCENE CONTROLLERS

Die Werte der Blockparameter sind in jeder Scene eines Presets gleich. Natiirlich kannst du auch den Channel
andern, was toll ist, aber nicht dasselbe. Das Scene Controller-System bietet jedoch die Mdglichkeit, einzelnen
Parametern oder Gruppen von Parametern in jeder Scene unterschiedliche Werte zuzuweisen.

Siehe 'Tutorial: Scene Controller' auf Seite 65.
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SCENE REVERT

Scene-Anderungen, die du iiber das Axe-Fx lll-Bedienfeld (oder Axe-Edit Ill) vornimmst, bleiben so lange wirksam,
bis du sie speicherst oder verwirfst, indem du ein anderes Preset ladst, ohne es zu speichern. Anderungen, die
du liber FuBschalter oder MIDI vornimmst, konnen jedoch anders funktionieren, je nach der globalen Einstellung
Scene Revert. Wenn Scene Revert aktiviert ist, werden die Anderungen in der Scene verworfen, sobald du eine
neue Scene l4dst. Hier sind zwei Beispiele, damit du vergleichen kannst, wie Scene-Anderungen in beiden Modi
funktionieren:

Bsp 1: SCENE REVERT AUS (Standard) Bsp 2: SCENE REVERT AN

1. Lade Scene 1. DRIVE 1 ist AUS. 1. Lade Scene 1. DRIVE 1 ist AUS.

2. Schalte DRIVE 1 mit einem FuBschalter ein. 2. Schalte DRIVE 1 mit einem FuBschalter ein.
3. Wechselse zu Scene 2. 3. Wechsele zu Scene 2.

4. Wechsele ZURUCK zu Scene 1. 4. Wechsele ZURUCK zu Scene 1.

5. Drive wird an sein, wie du es verlassen hast. 5. Drive wird AUS sein, wie zuletzt gespeichert.

AKTIVIEREN/DEAKTIVIEREN VON SCENE REVERT

1. Page auf die Seite General des Meniis MIDI/Remote unter SETUP.

2. NAV zu SCENE REVERT und stelle ihn je nach Wunsch auf 'ON' oder 'OFF'.

3. Exitum zu beenden. (Du brauchst die Anderungen nicht im SETUP zu SPEICHERN).
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SCENE IGNORE

Mit der Axe-Fx lll-Firmware 19.05 wurde Scene Ignore eingefiihrt. Diese Funktion wurde entwickelt, um ein
flexibleres Umschalten auf Basis des Betriebs bestimmter analoger Mehrkomponenten-Rigs zu ermaglichen.
Wenn Scene Ignore aktiviert ist, arbeitet ein Block auBerhalb der iiblichen automatischen Steuerung durch
Scenes. Ein Block, bei dem Scene Ignore aktiviert ist, kann immer noch umgangen/aktiviert oder der Channel
gewechselt werden, wenn du eine 'manuelle’ Steuerung verwendest (FuBtaster) - genau wie ein véllig
unabhangiges Pedal oder ein Verstarker. Die Option Scene Ignore findest du bei den meisten Blockenim Menii Edit.

Beispiel: Ein Verstarker wird mit einem Drive-Pedal und einem separaten 'Schaltsystem' fiir Wet-Effekte
verwendet. Dieser hat eine eigene Reihe von FuBtaster fiir die Kanale - vielleicht Clean, Crunch und Lead. Das
Drive-Pedal kann zu- oder abgeschaltet werden. Das Wet-Effektsystem hat seine eigenen 'Presets' - sagen wir
Dry, Light FX und Full FX. Es wére einfach, diese Gerate im Axe-Fx nachzubilden, aber ohne Scene Ignore kénnten
die drei Gruppen nur iiber die acht Kombinationen, die wir 'Scenes' nennen, zusammengeschaltet werden. Wenn
du den Amp und den Drive auf Scene Ignore stellst und die Effekte {iber Scenes steuerst, erhiltst du eine
unabhéangige 'Mix-and-Match'-Schaltung mit insgesamt achtzehn verschiedenen Kombinationen, und das alles
mit nur sieben FuRRschaltern. So konnte es bei einem FC-12 aussehen. Die drei verschiedenfarbigen Zonen sind
unabhangig voneinander schaltbar. (Nur die blaue 'Effekt-Scene-Zone verwendet traditionelle Scenes).

Sesem, FE L2 FOOT CONTROLLER FC:12
Effect Scenes
4 2\
Dry Light FX Full FX
= 172 172 17 = 7=
< & O & O 9
Amp Channels Drive 1
(Clean  Crunch Lead | On/Off
17 17\ 17\ 17\ 17\ 17\
e © 8|8 & @©

PER-CHANNEL

Da 'SCENE IGNORE' eine Channel-bezogene Einstellung ist, ergibt sich eine weitere Option, sozusagen ein
'hybrider' Ansatz. Einige Channels konnen so eingestellt werden, dass sie auf Scenes-Anderungen reagieren,
wahrend andere sie ignorieren. Stell dir einen Funkempfanger vor. Sobald du einen Channel auswahlst, bei dem
‘Scene Ignore' eingeschaltet ist, wird das Funkgerat ausgeschaltet und der Block 'hort' nicht mehr auf Scenes.
Keine Scene kann dann die Kontrolle {iber den Block iibernehmen, unabhangig von anderen Einstellungen - aber
du kannst es ( z. B. mit FuBtaster).

Beispiel: Auf den Channels A, B und C eines Drive-Blocks ist Scene Ignore ausgeschaltet. Sie funktionieren auf
die klassische Weise und du kannst deine Scene so programmieren, dass sie den Bypass und den Channel-
Wechsel steuern. Bei Channel D ist Scene Ignore hingegen eingeschaltet. Wenn eine Scene den Channel D
auswabhlt, reagiert der Block nicht mehr auf weitere Scenes-Befehle. Das 'Radio’ ist ausgeschaltet. In diesem
Zustand kann der Block immer noch manuell mit FC-Fuschaltern, MIDI usw. geschaltet werden - genau wie ein
vollig unabhangiges Pedal. Wenn du den Block manuell wieder auf A, B oder C schaltest, wo Scene Ignore auf
OFF steht, beginnt er wieder, auf Scenes-Anweisungen zu 'horen’. Wenn du ein gemischtes Szenario mochtest,
bei dem Scene Ignore mal ON und mal OFF ist, brauchst du einen FuBschalter oder eine andere Moglichkeit,
den Channel deines Blocks wieder auf einen Channel zu schalten, der keine Scenes ignoriert. In Erweiterung
des obigen Beispiels konnte dies ein FC-FuBschalter sein. TAP ist auf Bypass gestellt und HOLD auf Toggle
zwischen den Channels A und D. Toggle auf A fiir die Scenes-Steuerung. Schalte fiir die manuelle Steuerung
auf D um. TIPP: Wenn du immer volle Scenes-Unabhangigkeit haben willst, ist es eine gute Absicherung, wenn
du Scene Ignore in jedem Channel auf ON stellst. Wenn du willst, dass ein Block nur von Scenes gesteuert
wird, musst du sicherstellen, dass Scene Ignore fiir alle Channels dieses Blocks auf OFF steht. Andernfalls
konnte einer von ihnen von einer Scene ausgewahlt werden und dazu fiihren, dass dieser Block nicht mehr auf
nachfolgende Scenes-Wechsel reagiert.
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7 PRESETS EINPEGELN

In diesem Kapitel geht es darum, die Pegel iiber Presets, Scenes und Channels hinweg anzugleichen.
Das Ausbalancieren von Pegel erfordert sowohl das passende Wissen als auch Werkzeuge. Die
Herausforderung, die Level richtig’ einzustellen gibt es nicht nur beim Axe-Fx Ill. Gitarristen und Tontechniker
stehen bei der Verwendung traditioneller Gerate vor den gleichen Hindernissen: Unser Gehor, unsere Lautsprecher
und unsere Umgebung sind alle variabel. Auf einer so leistungsfahigen und flexiblen Plattform wie dem
Axe-Fx Il kann die Anzahl der Optionen, die die Lautstarke beeinflussen, gewaltig sein, aber gliicklicherweise
gibt es einige gute Faustregeln, die alle durch eine Reihe von préazisen Regelmdglichkeiten und Messgeréten
unterstiitzt werden. Dieser Abschnitt stellt eine Methode zur Verfiigung, mit der du die Pegel von Presets,
Szenen und Kandlen normalisieren kannst.

ALLGEMEINE HINWEISE

» Unsere Ohren tduschen uns. Ein Phdnomen, das als ‘equal-loudness contour-Effekt bekannt ist (auch
bekannt als ‘Fletcher Munsen™-Effekt), fiihrt zu unterschiedlichen Wahrnehmungen der Klangbalance bei
unterschiedlichen Lautstarken. Bei geringeren Lautstarken scheinen tiefe und hohe Frequenzen relativ leise
zu sein. Am besten du informierst dich ein wenig mehr iiber dieses Phanomen und iiberpriifst deine Sounds
in verschiedenen Lautstarken, inshesondere in ‘Gig'-Lautstarke!

» Aufgrund des unterschiedlichen Frequenzgangs verandern verschiedene Lautsprechersysteme auch
unsere Wahrnehmung der relativen Lautstarke. Stell die Lautstarke iiber das System ein, iber das du spater
auch spielen wirst. Im Idealfall die besten und genauesten Lautsprecher, die du finden kannst. Sei bereit,
Anpassungen an anderen Systemen vorzunehmen. (Das gilt sowohl fiir Ton als auch fiir die Lautstérke.)

» Auch unsere Umgebung oder der Kontext der Wiedergabe verandern die Wahrnehmung von Lautstarke.
Zwei Gitarrensounds mogen relativ gleich laut erscheinen, wenn du alleine spielst, aber sie klingen ganz
anders, wenn man in einem Mix mit anderen Instrumenten wie Bass und Schlagzeug ‘konkurriert’ oder in
einem problematischen Venue spielt. Hier musst du es passend zum Kontext anpassen.

DIE FAUSTREGEL

Ungachtet dieser Herausforderungen ist es wichtig dass du weilt, wie Pegel am Axe-Fx Il eingestellt werden.

» Beim Axe-Fx Ill gibt es viele verschiedene Maglichkeiten, die Pegel einzustellen. Ein guter Ansatzpunkt
ist die Verwendung des Level-Parameters im Amp-Block. Der Artikel auf der nachsten Seite zeigt, wie man
diesen Prozess iiber Presets, Scenes und Channels hinweg durchfiihrt.

» Verwende all deine Sinne. Benutze die Anzeigen, aber stell die Pegel nicht nur nach Sicht ein, sondern
benutze auch deine Ohren.

AUSNAHMEN VON DER REGEL

» Wenn dem Amp-Block irgendwelche pegelabhangigen dynamischen Effekte, wie z.B. einem Kompressor
oder Gate, folgen, so musst du diese Blocke nach dem Andern des Amp-Pegels neu einstellen.
Besser ware es, die Faustregel zu vernachlassigen und stattdessen die Ausgabe des letzten Dynamikblocks
anzupassen.

» Dies gilt auch fiir nichtlineare Effekte wie z.B. Drives, die in seltenen Fallen (z.B. Tape Saturation oder
Bitcrusher-Effekte) nach dem Verstarker platziert werden kdnnen. Stell den Pegel fiir diese Blocke statt fiir
den Verstarker ein.

» Wenn duin der Preamp-Simulation des Cab-Blocks eine starke Drive/Saturation hast, stell stattdessen den
Pegel des Cab-Blocks ein.
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EINE METHODE ZUM EINPEGELN

Axe-Edit enthalt ein hervorragendes Preset Leveling Tool, aber es ist auch maoglich, die Frontplatte des Axe-Fx
zu benutzen, um die gleichen Ergebnisse zu erzielen. Wenn das Layout-Gitter ausgezoomt ist (driicke den Taster
A), siehst du oben auf dem Display die VU-Meter fiir die Ausgange 1 und 2. Die Skala dieser Anzeigen reicht von
-20 bis +10 dB mit einer roten Linie bei 0. (Dies ist der interne Pegel, NICHT die dBu-Anzeige.) Diese Anzeigen
eignen sich hervorragend zum Einstellen der Pegel, wenn du Presets, Scenes oder Channels wechselst.

TIPP: Wenn du von der Edit Seite auf die Meters Seite gehst, zeigen dir die Eingangs- (blau) und die
Ausgangsanzeige (griin) jedes einzelnen Blocks eventuelle Probleme mit dem Gain an.

Edit Meters  Tools

Meters  Tools

(> Scene: 1 Channel Block Level Row Column (> Scene: 1 Channel Block Level Row Column

| Z00M J BYPASS DELETE CABLE CONTROLLERS yAs[s]Y] J BYPASS DELETE CABLE CONTROLLERS
Das vergroBerte Raster zeigt die Pegelanzeigen oben auf Blattere nach rechts auf die Seite ‘Meters' fiir Block-
dem Bildschirm. Pegelanzeigen.

Um den Pegel einzustellen, spiele deine Gitarre und beobachte die oberen Pegelanzeigen. Erinnere dich an
die Faustregel (siehe vorherige Seite) und stelle den Pegel des Verstarker-Blocks ein, indem du den Block-
Pegelregler (C) drehst. Die Pegelanzeige sollte sich an der roten Linie bewegen. Unterschiedliche Spielweisen
und verschiedene Verstarkermodelle und -einstellungen aktivieren das Messgerat auf unterschiedliche Weise.
‘Chugs” zum Beispiel 'treffen’ normalerweise am starksten. Wenn du die Pegel von zwei Presets/Scenes/
Channels vergleichen willst, spiele dieselbe Art von Material und beobachte die Pegelanzeigen. Erinnere dich
an die Grundsatze auf der vorherigen Seite: Vertraue den Messgeraten, aber benutze deinen Sinne.

TIPP: Wenn du zwei Amp Blocke gleichzeitig verwendest, ist es vielleicht einfacher, die Pegel in einem einzelnen
Block einzustellen, der die Ausgange der beiden Blocke zusammenfasst, z. B. in einem Cab, Mixer oder Volume.
In der Layout-Ansicht kannst du Scenes (Regler A) und Channels (Regler B) andern, sodass du alles auf einer
einzigen Seite vergleichen und einstellen kannst.

LAUTERE SOUNDS

Wenn du eine Methode zur Normalisierung des Pegels in Presets, Scenes und Channels festgelegt hast, was ist,
wenn du bestimmte Sounds lauter oder leiser als andere haben mdchtest? Am besten ist es, nicht den lautesten
Sound zu verstérken, sondern die anderen leiser zu machen. So verhinderst du, dass es zu Ubersteuerungen
kommt, wenn du einige Tone zu laut machst. Verwende bei dieser Methode die Messgerate und deine Ohren.
Esistvolligin Ordnung, wenn einige Tone leiser erscheinen; Fractal Audio-Produkte haben einen ausgezeichneten
Signal-Rausch-Abstand und leiden intern nicht unter denselben Problemen wie analoge Gerate, wenn sie
mit niedrigeren als den idealen Pegeln arbeiten.

Die Einstellung der Pegel wird leichter, wenn man den Looper zum ‘Abspielen’ benutzt und
wahrendessen die Pegelregler bedient. Platziere den Looper zwischen dem Eingang und dem ersten Block.
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BLOCK BYPASS PEGEL

Nicht nur Verstarker und Boxen, sondern auch die Einstellungen der Blockeffekte tragen zu den voreingestellten
Pegeln bei. Hier sind einige Tipps zum Einstellen der Effekte, damit die Pegel gleich bleiben, wenn du die Blocke
umgehst oder zuschaltest.

» Mehr iber die Bypass-Modi erfahrst du im ‘Block Guide'.

» Manchmal sollten die Effekte die Lautstarke anheben oder absenken. In anderen Fallen mdchtest du, dass

die Lautstarke gleich bleibt, wahrend ein Effekt eingestellt wird. In jedem Fall gibt es eine einfache Methode,
mit der du die richtigen Einstellungen vornehmen kannst. Zuerst stellst du bei eingeschaltetem Effekt den
Mix so ein, dass die Mischung aus Wet- und Dry-Sounds wie gewiinscht ist. Dann schaltest du den Effekt mit
einer Hand auf dem Level-Parameter des Blocks und der anderen auf dem Bypass-Knopf (Taster C) ein und
aus und stellst den Pegel ein, bis die gewiinschte Lautstarke erreicht ist, wenn der Effekt eingeschaltet ist.

Bei zeithasierten Effekten wie Delay und Reverb ist es normalerweise am besten, wenn ihr Bypass-Modus
auf 'MUTE FX IN' eingestellt ist. Dadurch wird sichergestellt, dass der Pegel des trockenen Signals gleich
bleibt, wenn du den Block einschaltest oder umgehst. Da diese Einstellung mégliche Anderungen deines
‘trockenen” Signals verdeckt, solltest du die Meterseite des Layout-Meniis verwenden, um sicherzustellen,
dass der Pegel vor und nach diesen Effekten ungefahr gleich ist, wenn sie umgangen werden.

Tonhoheneffekte miissen besonders beriicksichtigt werden. Je nach ihrer Art und ihren Einstellungen
kannst du sie mit der Einstellung 'MUTE FX IN' wie einen zeitbasierten Effekt behandeln oder den Bypass-
Modus auf ‘THRU" stellen und die erste Methode anwenden.
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8 BLOCKS GUIDE
DER FRACTAL AUDIO BLOCKS GUIDE

Sowohl das Axe-Fx Il als auch unsere Floor-Modeler FM9 und FM3 verwenden Presets, die aus Blocken
aufgebaut sind, und die Blocke auf beiden Geraten teilen viele der Parameter und Einstellungen. Ein separates
Handbuch behandelt diese Blocke in allen Einzelheiten. Es ist mehr als ein einfaches Nachschlagewerk, denn
es enthalt Hintergrundinformationen, Tipps & Tricks und zusatzliches Material, das dir hilft, das Beste aus
deinem Axe-Fx Il herauszuholen.

Der ‘Fractal Audio Blocks Guide’ kann hier heruntergeladen werden: G66

Blocks Guide
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9 MODIFIER

Modifier sind iiberaus spannende Funktionen des Axe-Fx lll. Sie ermdglichen es, Klangparameter in Echtzeit
fernzusteuern oder zu automatisieren. Du kannst zum Beispiel ein Expression-Pedal verwenden, um ein Wah
oder Whammy zu steuern, oder mit Hilfe eines LFO (Low Frequency Oscillator) einen Filter automatisch zu
sweepen. Uber MIDI kannst du auch Effekte einstellen, die Lautstarke regeln und vieles mehr. Modifier sind
einfach zu bedienen, bieten aber eine unglaubliche Bandbreite an Mdglichkeiten fiir diejenigen, die gerne an die
Grenzen gehen.

EINEN MODIFIER ERSTELLEN

Der Prozess der Erstellung eines Modifiers beginnt bei dem Parameter, den du steuern willst. Parameter, die
gesteuert werden konnen, sind mit einem offenen gelben Kreis markiert, wie unten abgebildet. Wenn bereits ein
Modifier vorhanden ist, leuchtet der Kreis dhnlich einer eingeschalteten LED. Du siehst dasselbe Symbol, egal
ob sich der Zielparameter auf einer DrehTasterseite, einer Textseite oder einer anderen Art von Menii befindet.

Ein Modifier kann Ein Modifier ist hier Hier kann ein Dieser Parameter
hinzufiiget werden. bereits vergeben. Modifier eine hat keine Option fiir
Schaltfunktion einen Modifier.
steuern.

EINEN MODIFIER ERSTELLEN

» Wabhle einen beliebigen Parameter, der einen Modifier unterstiitzt. m
» Driicke die ENTER-Taste oder den MODIFIER-Taster, um das Modifier-Menii anzuzeigen.

» Das Menii hat drei Seiten. Die ersten beiden sind Source-Seiten, auf denen festgelegt wird, welche Source
den Parameter beeinflussen soll.

= Wahle auf der Seite Source 1 die gewiinschte Option aus, z. B. 'Extern 1' oder 'LFO1".
= Source 2 wird nur fiir fortgeschrittene Anwendungen verwendet.
= Erfahre mehr liber Sources auf Seite 57.

» Driicke PAGE RECHTS, um zur Modify Seite zu wechseln. Diese Seite enthalt alle Parameter, die sich auf
die Interaktion zwischen der Source und dem Parameter beziehen. Erfahre mehr iiber diese Optionen auf
Seite 58. Uberpriife zumindest, ob MIN und MAX auf den niedrigsten und hochsten gewiinschten Wert
eingestellt sind. Du kannst jederzeit testen.

» Driicke EXIT, um das Modifier-Menii zu verlassen.

» Teste deinen Modifier. Modifier animieren Knopfe, Fader, Schalter und Diagramme auf dem Bildschirm. Bei
textbasierten Meniiparametern zeigt ein Balkendiagramm den Wert der Source an.

» Modifieranderungen werden gespeichert, wenn du das Preset speicherst.

BEARBEITEN ODER ENTFERNEN EINES MODIFIER

» Um einen bestehenden Modifier zu bearbeiten, gehst du genauso vor wie beim Erstellen eines Modifiers.

» Um einen Modifier zu entfernen, @ndere seine SOURCE(s) auf 'NONE'.
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MODIFIER TUTORIAL: WAH PEDAL

Hier eine einfache Anleitung zum Einrichten eines Modifiers fiir ein klassisches Wah-Pedal.
Fiir dieses Beispiel nehmen wir an:

= Ein Wah-Block muss in deinem Preset sein.
= Du hast ein Expression-Pedal eingerichtet.Siehe 'Globales Expression Pedal' auf Seite 13.

()

Wah
Hier die Schritte: Control

1. Auf dem Grid, Nav zum Wah-Block und driicke EDIT, um das Menii anzuzeigen.

2. Wechsel auf die Seite Config des Edit Meniis des Wah-Blocks.

3. Beachte das gelbe Modifier Symbol unter dem Wah Control-Parameter auf dem Bildschirm.
4

Benutze NAV, um diesen Parameter zu wahlen (oder einfach den entsprechenden Regler drehen).
Er wird hervorgehoben, wenn er ausgewahlt wird.

Driicke ENTER oder den MODIFIER Taster, um das Modifier-Menii anzuzeigen.

6. Wahle auf der Seite 'Source 1' als Source dein Pedal. Je nachdem, wie dein Pedal angeschlossen ist, kann
dies 'Pedal 1' (die On-Board-Expression-Buchse des Axe-Fx lll), einer der 'External Controller’
oder eine der 'FC-Pedaloptionen sein.

S

7. Test! Das Wah sollte funktionieren, wenn du das Pedal bewegst. Du siehst auch wie sich der Punkt im
Diagramm verschiebt. Wenn es nicht funktioniert, iiberpriife deine Source oder stelle sicher, dass das
Pedal richtig angeschlossen und kalibriert ist.

8. Speicher das Preset mit STORE, ENTER, ENTER.

Das Wah in diesem Beispiel wird durch ein Expressionspedal gesteuert. Ein Expression-Pedal kann verwendet
werden, um andere Parameter wie Whammy, Rotary Rate, Delay-Feedback und viele, viele mehr zu steuern.

Es gibt auch viele verschiedene Sources, die wir anstelle eines Pedals verwenden kdnnten. Probiere einen LFO
fiir ein modulierendes Auto-Wah, oder einen Envelope Follower fiir eine funky Mu-Tron-Action. Und dann gibt
es ja auch noch MIDI - es eroffnet eine Welt voller Controller-Optionen.
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MODIFIER SOURCES UBERSICHT

Es gibt mehr als 70 verschiedene Mdglichkeiten, Modifier zu verwenden.

INTERNE CONTROLLER LFO 1 LFO 2 ADSR1 | [ADSR2
Interne Controller sind in jedem Preset enthalten. Du /\/\/\ /\/\/\ AN LN\

findest dort zwei LFOs (Low Frequency Oscillators),
zwei ADSRs, einen Sequenzer, einen Pitch Detector,
einen Envelope Follower, vier Scene Controller und
finf Manual Controller. (Siehe Seite 61). Um das [|eoo000 - 0000
Controller-Menii aufzurufen, driicke den CONTROLLERS- 000000 M I’_II 0000
Taster auf der Startseite (Taster C) oder im Grid-Menii
(E) oder driicke einmal den TEMPO-Taster.

Sequencer Pitch Envelope Scene Ctrl

EXPRESSION — SWITCHES —
1 2 1+2 3+4

ONBOARD & FC PEDALS & SWITCHES
Die Expression-Buchsen des Axe-Fx lll und die Pedal-
oder Switch-Buchsen eines angeschlossenen FC-6 oder
FC-12 konnen direkt als Modifier-Sources zugewiesen — PEDALS ———
direkt als Modifier-Sources verwendet werden. Weitere
Informationen zu diesen Funktionen findest du in der

= Eine der integrierten Expression (Pedal)-Buchsen.

= Eine der Pedal- oder Switch-Buchsen eines angeschlossenen Controllers der FC-Serie.

werden. Im Vergleich zu friiheren Produkten ist es nicht : 0 3 4
Dokumentation deines FC.

mehr notwendig, diese zuerst einem externen Controller
zuzuweisen (obwohl dies immer noch mdglich und
sogar empfohlen ist).Mit den Control Switch-Funktionen
konnen auch die Schalter eines angeschlossenen FC

EXTERNE CONTROLLER [e] et (o] e (e ene (] one o] o] ][] [ o] o] o
Externe Controller sind oder 'Vermittler'. Sie haben jeweils ihre eigene globale Einstellung, um zu bestimmen,
was sie kontrolliert. Diese konnen von einer Source deiner Wahl gesteuert werden:
= Jede MIDI Control Change (CC#) Nachricht.

Im Vergleich zu internen Controllern oder Onboard- und FC-Pedalen und Schaltern fungieren externe Controller
als 'Vermittler' wie hier dargestellt.

Internal Controller oder Onboard Exp Jack External Controller
Source Parameter “Source” External Controller ~ Parameter
(e.g. PEDAL 1) (e.g. PEDAL 1) (e.g. External 1)

Externe Controller sind eine gute Wahl fiir Presets, die du mit anderen teilen mochtest, da verschiedene
Personen unterschiedliche Controller in verschiedenen Setups verwenden werden.

Beispiel: Du schickst deinem Freund ein Preset, das ein Wah enthalt, das von External 1 gesteuert wird.

In deinem System ist External 1 global dem 'PEDAL 1' zugewiesen - einer der eingebauten Expression-
Buchsen. Auf dem System deines Freundes ist External 1 'CC#16' zugewiesen, weil ein dlterer MIDI-Controller
verwendet wird. Das Wah funktioniert auf beiden Rigs perfekt, ohne dass du etwas andern musst! Erfahre
mehr iiber externe Controller auf Seite 63.
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MODIFIER PARAMETER

Die Seite Modify des Modifier Menu enthélt Parameter, mit denen die Art der Beziehung zwischen der/den Source(s)
und dem Parameter festgelegt wird. In der Standardeinstellung ist ein Modifier linear: Der Parameterwert bewegt
sichin direktem Verhaltnis zur Source. Wenn du dieses Verhaltnis anderst, kannst du eine Vielzahl von gewiinschten
Effekten erzielen. Du kannst zum Beispiel den Verlauf der Veranderung anpassen, die Wirkung umkehren oder die
Verinderungen im Laufe der Zeit glatten. Hier ist ein Uberblick iiber die zusatzlichen Parameter, mit denen du
diese und viele weitere Effekte erzielen kannst.

Die Einstellung Channel bestimmt, ob der Modifier auf allen Channels oder nur auf einem Channel (A, B, C oder D)
aktiviert wird. Es gibt viele kreative Verwendungsmadglichkeiten dafiir, z. B. Effekte, die nur dann aktiviert werden,
wenn sie auf einen bestimmten Channel eingestellt sind, auf dem ihr Modifier aktiv ist.

Die Parameter Source 1, Scale, Source 2 Scale und Operation sind fiir Dual Source Modifier. Siehe Seite 64.

Min und Max bestimmen den Bereich der Parameteranderung. Diese Parameter sind extrem wichtig.

BEISPIEL: Der Modifier fiir ein Pedal, das das Delay Feedback steuert, hat einen Minimalwert von 10% und
einen Maximalwert von 50%. Die Riickkopplung bewegt sich nur von 10% bis 50, wenn das Pedal bewegt wird,
obwohl der tatsadchliche Bereich dieses Parameters von -100% bis +100% reicht.

Start, Mid, End, Slope, Scale und Offset werden verwendet, um eigene Kurven zu erstellen, die die Source auf das
Ziel abbilden. Auf der Modify Seite zeigt ein Diagramm die Beziehung zwischen der Source (x-Achse) und dem
Parameter (y-Achse). Ein Punkt im Diagramm zeigt die Source an. Die Standardeinstellungen (erstes Diagramm
unten) stellen eine lineare 1:1-Beziehung (die blaue Linie) zwischen Source und Parameter her. Die beiden anderen
Diagramme zeigen nur einige Beispiele fiir nichtlineare Kurven, die du mit Slope, Scale und Offset erstellen kannst.

Parameter —»

Source =»
Damping, Attack und Release: Werden verwendet, um die Geschwindigkeit zu verlangsamen, mit der der
Zielparameterwert der Source 'hinterherlauft'. Bei niedrigen Einstellungen sorgen sie fiir eine leichte Glattung.
Probiere Einstellungen von etwa 5 ms aus, um ein Pedal zu 'entspannen’ oder einen 'Square' LFO zu glatten, um
Klick- und Knackgerausche zu vermeiden, oder verwende héhere Einstellungen fiir langsame, trage Anderungen.
Erhohe Attack, um die Veranderung zu verlangsamen, wenn die Source starker wird. Release steuert die
Geschwindigkeit, wenn die Source abnimmt. Der Parameter Dampfungstyp legt fest, ob die Dampfung linear
oder exponentiell erfolgt (Verlangsamung, wenn die Source die Extremwerte erreicht).

Auto-Engage arbeitet mit Off Value um Effekte zu erzeugen, die sich automatisch ein- oder ausschalten,
wenn der Source-Controller bewegt wird. Dies wird typischerweise mit einem Wah-Pedal verwendet, so dass du
keinen Schalter bendtigst. (Folge dem Beispiel auf Seite 56 und stell AUTO-ENGAGE auf 'SLOW POS', um es
auszuprobieren! Weitere Informationen zu Auto-Engage findest du auf Seite 60.

PC Reset setzt den Wert einer externen Source, wenn ein Preset zum ersten Mal geladen wird. Damit kannst
du die Ist-Position eines externen Reglers iibersteuern, bis er bewegt oder aktualisiert wird. So funktioniert es:
Nach dem Anwenden des Modifiers gehe zuriick zur Edit Seite des Parameters. Beachte, dass der Wert dieses
Parameters wie gewohnt gedandert werden kann. Wenn PC Reset eingeschaltet ist, wird der von dir eingestellte
und dann gespeicherte Wert beim Laden des Presets verwendet, bis die Source eine Anderung erfahrt (d.h. das
Pedal wurde bewegt)).

Update Rate steuert, wie oft der Modifier aktualisiert wird. Die Einstellung von slow ist eigentlich sehr schnell
und fiir die meisten Anwendungen gut geeignet. Die schnelleren Einstellungen erfordern eine zusatzliche CPU,
bieten aber noch mehr Klangqualitt, wenn extrem schnelle Anderungen erforderlich sind (z.B. bei Verwendung
eines schnellen LFOs). Uberpriife diese Einstellung, wenn du denkst, dass du ‘'Zipper Noise' hérst, wihrend ein

Modifier verwendet wird.
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VERSTEHEN DER MODIFIER MIN UND MAX

MIN und MAX stellen den Bereich eines Modifiers ein. So kannst du Modifier auf sehr coole Art und Weise
verfeinern. Stell dir im folgenden Beispiel ein Volumenpedal mit verschiedenen Einstellungen vor. Mit den
Prinzipien auf dieser Seite solltest du in der Lage sein, eine Vielzahl von Modifier-Steuerungsszenarien zu

realisieren.

Mid: 50.0%  End: 100.0%

\

Hier ist Ihr grundlegendes 'Vanilla-Volumenpedal.

Jetzt etwas anderes: ein 'Boost'-Pedal, bei dem Min. auf

x Max:10.0  pegal ‘Start' (Fersenposition) setzt die Lautstarke auf

! Min: 0,00; stumm. Das Pedal 'Ende’ (Pedal unten) hat

| die Lautstdrke bei Max: 10 oder ganz oben. Wenn du

I das Pedal nach vorne driickst, folgt der Punkt der Linie.
P G S ' Er bewegt sich immer weiter hinauf, und die Lautstarke

Start: 0.0 %, | auch.
¥ Min: 0.0
% Max: 10.0

8 und Max. immer noch auf 10 eingestellt ist. In der
Fersenposition geht die Lautstarke nur bis 8, statt wie
im vorherigen Beispiel bis 0.

¥ Min: 10.0

Hier gibt es einen anderen Dreh: Min steht auf 10,0 - die
lauteste Einstellung, wahrend Max auf 0,0 steht - leise.
Es sieht genauso aus, aber das hier ist ein umgekehrtes
Lautstarkepedal!

VERWENDEN VON 'MID' ZUM ERSTELLEN VON BASISKURVEN

Stellen wir uns einen Modifier fiir das Feedback eines Delays vor, um die Anderungen an den Reaktionskurven
zu demonstrieren. Inzwischen solltest du mit den Standardeinstellungen vertraut sein, also gehen wir gleich zur

gebogenen Version iiber:

Mid: 25.0% End: 100.0%

AY

Start: 0.0%
<

+~ Max: 100%

Min: 0%

Wenn wir die Mitte einstellen, zeigt die Grafik die
Kurve. Bei 25 % verjiingt sich die Kurve, so dass die
Riickkopplung bei halb durchgetretenem Pedal nur
noch 25 % zwischen Min und Max liegt. Diese Art
von Kurve sorgt fiir eine allmahliche Steuerung der
Riickkopplung am unteren Ende des Bereichs und
dann fiir eine schnellere Anderung nach oben hin.
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ERWEITERTE MODIFIER-KURVEN UND -FORMEN

Du kannst auch den Start, das Ende und die Neigung (die eine 'S- oder 'umgekehrte S'-Form ergibt) einstellen.
Die Zahlen unter den Beispielen unten zeigen die Einstellungen fiir Start, Mitte, Ende und Steigung. Mit ein
wenig Experimentieren wirst du schnell lernen, die gewiinschten Modifier-Effekte zu erzielen. Probiere die
untenstehenden Formen zum Uben aus:

075100 50 100500 50 01000 50 050100 0 050100 100 025100 10

Scale und Offset ordnen die Reaktion des Modifiers neu zu. Scale fiigt eine vertikale VergroRerung oder Stauchung
hinzu, wahrend Offset die gesamte Kurve auf der Y-Achse nach oben oder unten verschiebt. Segmente, die aulerhalb der
Diagrammgrenzen liegen, werden abgeschnitten und durch Liniensegmente ersetzt. Die folgenden Beispiele zeigen einige
interessante Anwendungsmaglichkeiten.

; ; START:  0.0% START:  0.0% START:  47.2%
............. i , MID: 50% , , MID: 50% ,, 1 MID: 0%

END:  100% END:  100% END:  60.6%
........... o SCALE: 2.0 oo SCALE:  10.00 | || SCALE: 0.0

: : OFFSET:  100% OFFSET: 0% OFFSET: -100%

AUTO-ENGAGE SCHALTET DIE EFFEKTE AUTOMATISCH EIN/AUS

Wenn du schon einmal ein Wah-Pedal ohne Schalter benutzt hast, kennst du die 'automatische Aktivierung'.
Diese Art von Effekt schaltet sich automatisch ein, wenn du das Pedal nach vorne driickst, und wird umgangen,
wenn du das Pedal zuriickziehst. Auto-Engage aktiviert/deaktiviert einen Block, wenn sich die Source eines
Modifiers andert. Diese Funktion macht die Notwendigkeit eines Expression-Pedals mit Schalter iiberfliissig.
Mit Auto-Engage kannst du jeden Effekt auf diese Weise einrichten:

Auto-Engage - Bestimmt, ob der Block automatisch aktiviert oder umgangen wird. Die Einstellungen FAST,
MEDIUM und SLOW legen fest, wie schnell der Effekt ein- und ausgeschaltet wird. Benutze die SLOW-Einstellung,
um die automatische Aktivierung zu 'entspannen’, damit dein Effekt nicht zu plotzlich abschaltet, wahrend du
ihn noch benutzt.

= Die drei POSITION ('POS') Optionen losen den Effekt basierend auf OFF VALUE aus (siehe unten).

= Die drei SPEED ('SPD') Optionen aktivieren den Effekt, wenn der Regler schnell bewegt wird.

» Auf 'OFF' stellen, um die automatische Aktivierung zu deaktivieren.
Off Value - Legt die Schwelle fiir die automatische Aktivierung fest. Wenn Off Value unter 50% eingestellt
ist, wird der Effekt umgangen, wenn der Regler unter diesen Wert fallt. Wenn Off Value auf 50% oder hoher
eingestellt ist, wird der Effekt umgangen, wenn der Regler diesen Wert liberschreitet.

Fiir 'Pedal oben' = bypassed' auf 5% einstellen. Fiir 'Pedal unten' = bypassed', versuch es mit 95%.

MODIFIERS UND CHANNELS

Denke daran, dass ein Modifier normalerweise auf alle Channels des Blocks, in dem er vorhanden ist, angewendet
wird. Du kannst ihn aber auch auf einen einzigen Channel beschréanken, indem du die Einstellung Channel im
Modifiermenii verwendest.
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9 MODIFIER

Interne Controller konnen pro Preset fiir die Verwendung als Modifier-Sources programmiert werden. Um auf
diese Parameter zuzugreifen, driickst du Taster CONTROLLERS auf der Home-Seite (C) oder driickst TEMPO.

TEMPO

Tempo erscheint im Menii Controller. Weitere Informationen findest du in Abschnitt 1: Tempo.

LFO1 & LFO2
Ein Niederfrequenz-Oszillator ('LFQ') erzeugt/“\/\/\

LFO

Steuersignale  in  Form  verschiedener
periodischer Wellenformen. Beispiele fiir LFOs im
Einsatz sind der Puls eines Tremolos, der Vor- und
Riicklauf eines Phasers oder der Zufallsfilter in Ship
Ahoy von Frank Zappa.

Type legt die Wellenform oder Shape fest. Du kannst die
Rate einstellen oder den LFO auf das aktuelle Tempo
syncen. Du kannst Depth und Duty oder die Symmetrie
variieren. Der Run-Parameter startet und stoppt den LFO.
Dies kann verwendet werden, um zu verhindern, dass es
aus der Zeit driftet.

Jeder LFO gibt ‘A’ und 'B' Signale aus, die jeweils eine
unabhadngige Modifier-Source in der Liste sind. Du
kannst die Phase von Ausgang B in Bezug auf A andern

ADSR1 & ADSR2

Die  beiden  ADSR-Sources  sind[/N\—
Hiillkurvengeneratoren mit den
Parametern Attack, Decay, Sustain und Release
(also 'ADSR’). Der ADSR wird ausgelost, wenn
der Signalpegel seine am Eingang gemessene
Schwelle iiberschreitet. Die Hiillkurve verfiigt
iber drei selbsterklarende Modi (Once, Loop
und Sustain) und kann optional auf Retrigger
eingestellt werden, wenn die Schwelle
iberschritten wird.

ADSR

D

Im Vergleich zum Envelope Follower erzeugt der
ADSR Hiillkurvengenerator immer das gleiche
Steuersignal, triggert aber nur, wenn man hart
genug spielt.

PITCH DETECTOR

Pitch
Detector

Der Tonhohen-Detektor analysiert die

Quantize Quantisieren wandelt glatte Wellenformen in . ) _ S T
abgestufte um. Versuche es zum Beispiel mit der ‘'TRI'- Tpnhghe delnes“Sp|e|s und gibt €inen
Wellenform. niedrigen Wert fiir tiefe Noten und einen
hohen Wert fiir hohe Noten aus.

SEQUENCER sequencer | SCENE CONTROLLERS Scene

0000
Der Step-Sequencer erzeugt Muster, indem er888888 Mit den vier Scene Controllern kannstjoooo
2-32 Stufenin einer Schleife durchlauft. Stelle

den Wert fiir jede Stufe, die Anzahl der Stufen und die
Rate oder das Tempo ein. Mit dem Run-Schalter kannst
du die Sequenz starten oder stoppen. Die Dampfung
verlangsamt den Wechsel zwischen den Schritten.

Envelope

ENVELOPE FOLLOWER Envelope
Hier wird der Eingangspegel in ein Steuersignal|Z—/]

umgewandelt, das variabel auf die Dynamik
deines Spiels reagiert. Das klassische Beispiel ist ein
Touch-Wah, bei dem die Frequenz des Wahs variiert, je
nachdem wie stark du spielst. Du kannst die Attack- und
Release-Zeiten unabhangig voneinander einstellen, den
Trigger-Schwellenwert festlegen und die Verstarkung
am Trigger-Signaleingang anpassen, der auf Eingang 1
oder Eingang 2 eingestellt werden kann.

du die Klangeinstellungen von einer
Scene zur nachsten andern. Stell dir jeden Scene
Controller als 'virtuellen Regler' vor, dessen
Einstellung in jeder Scene mit einem anderen
Wert programmiert werden kann. Indem du
diesen Regler als Modifier-Source zuweist, kannst
du 'Scene-bezogene' Parameter erstellen. So
konntest du z.B. den Scene Controller 1 dem
Gain/Input Drive im Amp-Block zuweisen, und
zwar mit einem Wert von 10% in Scene 1, 50% in
Scene 2, 75% in Scene 3 und so weiter. Wie bei
jeder Source kann ein Scene Controller mehreren
Parametern gleichzeitig zugewiesen werden,
jeder mit seinen eigenen Modifiereinstellungen.
Ein Tutorial zu Scene Controllern findest du auf
Seite 65.
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Das Menu 'Internal Controllers’ bietet vier Channels fiir vier unabhangige Einstellungen fiir ALLE
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MANUELLE CONTROLLER

Die fiinf 'Manual Controllers' sind virtuelle Drehregler, die nur als Modifiier-Sources dienen. Mit einem Manual
Controller kannst du zum Beispiel eine 'Super Control' erstellen, bei der ein Regler mehrere Soundfunktionen
gleichzeitig steuert. Du konntest z. B. die Parameter Delay Mix, Reverb Time und Chorus Depth - alle
gleichzeitig - der Modifiier Source 'Manual 1' zuweisen. Wenn du nun Manual 1 anderst, andern sich alle oben
genannten Parameter gleichzeitig wie gewiinscht.

Eine weitere Anwendung fiir Manual Controller ist die Simulation eines Expression-Pedals, wenn du keins zur
Hand hast.

Andere den Wert eines Manual-Reglers im Controller-Menii oder, wenn du es einfacher haben willst, auf einer
der Performance-Control-Seiten (Seite 94).

TUTORIAL: MANUELLE CONTROLLER

Wir richten wir einen manuellen Controller ein, um das Feedback und den Mix eines Delay-Blocks einzustellen.
1. Lade die Werkseinstellung '#022 Super Verb' und schalte den Delay-Block ein.

2. Der erste Schritt bei der Verwendung eines Manual Controllers besteht darin, ihn als Modifier Source dem
Parameter deiner Wahl zuzuweisen. Gehe in das Layout-Grid des Presets, navigiere zum Delay-Block und
driicke EDIT.

Verwende die Page Tasten, um die Config-Seite des Delay-Blocks aufzurufen.

NAV zum Parameter Feedback und beachte den offenen gelben Modifier Ring unterhalb des Reglers.
Wenn der Parameter Feedback markiert ist, driicke ENTER, um das Menii Modifier anzuzeigen.
Wiahle auf der Seite Source 1 die Option Manual 1.

Blattere zweimal nach rechts zur Seite Modify. Setze MIN auf 0% und MAX auf 50%.

®© N o g~ »

Driicke EXIT, um zum Menii Delay zuriickzukehren. Beachte, dass das Symbol fiir den offenen Modifier jetzt
durchgehend gelb ist.

9. NAV bis zum Parameter Mix und driicke ENTER, um das Menii Modifier anzuzeigen.

10. Auf der Seite Source wahlst du Manual 1.

11. Page nach rechts zur Modify Seite. Setze MIN auf 5% und den MAX auf 75%.

12. Probieren wir jetzt den Manual Controller aus. Driicke HOME, um die Startseite anzuzeigen.
13. Driicke die Taste CONTROLLERS (Taster C).

14. Verwende die Tasten PAGE, um die Seite Manual des Meniis Controllers aufzurufen.

15. Drehe den Regler A, um Manual 1 einzustellen und hore dir an, wie sich deine Delay-Einstellungen andern.
Wenn sich der Regler 100% nahert, nimmt der Delay-Mix zu (lautere Echos) und das Feedback nimmt zu
(mehr Wiederholungen).

16. Driicke STORE, ENTER, ENTER um deine Arbeit zu speichern. Es werden nicht nur alle Modifier-Einstellungen
gespeichert, sondern auch die Position des Manual-Reglers..

17. BONUS: Benutze Axe-Edit, um deinen Manual 1-Regler auf einer der PERFORMANCE CONTROL-Seiten zu
platzieren und gib ihm den Namen 'Delay/Mix+FB'. (Siehe 'Performance Control Seiten' auf Seite 94 )
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METRONOM

Das Metronom ist technisch gesehen kein Controller, aber seine Einstellungen werden {iber die Tempo-Seite
des Controller-Meniis aufgerufen. Um das Metronom zu aktivieren, driickst du die Taste Tempo und stellst
den Pegel fiir den gewiinschten Ausgang ein. Hinweis: Die Metronompegel bleiben iiber alle Presets hinweg
erhalten und werden beim Einschalten auf AUS zuriickgesetzt.

EXTERNE CONTROLLER

External Controller sind Modifier-Sources, die wiederum selbst {iber externe MIDI oder ein angeschlossenes
Expression-Pedal oder einen Schalter gesteuert werden. Wenn zum Beispiel die Source eines Modifiers fiir
einen Wah-Effekt auf 'External 1' und External 1 auf 'MIDI CC#16' eingestellt ist, steuert ein angeschlossenes
MIDI-Expression-Pedal, das CC#16 sendet, das Wah.

Dieses Konzept wird veranschaulicht auf Seite 57.

Die globalen Zuweisungen fiir externe Controller werden auf der Seite External Control im Menii MIDI/Remote
unter SETUP festgelegt. Du kannst eine MIDI CC#, ein eingebautes Expression-Pedal oder einen Schalter
oder ein Pedal oder einen Schalter eines angeschlossenen Controllers der FC-Serie zuweisen. Wenn du einen
externen Controller als Source fiir deinen Modifier auswahlst, ist das genauso, wie wenn du eine andere Source
zuweist (Siehe 'Einen Modifier erstellen’ auf Seite 55).

So dnderst du, welche CC# oder welches Pedal/welcher Schalter einen externen Controller steuert:
1. Offne das Menii MIDI/Remote im SETUP und bl4ttere zu External Ctrl.
2. Wiahle mit NAV den externen Controller aus, den du @ndern mdchtest (z.B. 'External Control 1).

3. Benutze VALUE, um die Zuweisung zu dndern. Du kannst auch 'NONE' wéahlen, um den ausgewahlten
Controller zu deaktivieren.

4. Driicke EXIT wenn du fertig bist.

EXTERNE CONTROLLER AUSGANGSWERTE

Externe Controller, die MIDI zugewiesen sind, erhalten den Wert '0', bis MIDI-Daten empfangen werden, um sie
zu andern. Du kannst dir vorstellen, dass ein fehlender oder defekter MIDI-Controller daher ein groRRes Problem
darstellen kann.

Mit den Parametern fiir External Controller Initial Value kannst du den Startwert fiir einen Controller auf 100%
andern. Wenn das Axe-Fx Ill eingeschaltet wird, sind dann alle Modifier, die dem fehlenden Controller zugewiesen
sind, ganz oben und nicht ganz unten. So dnderst du den Anfangswert fiir einen externen Controller:

» Page auf die Seite General des Meniis MIDI/Remote unter SETUP.

» Wahle mit NAV den Controller aus, den du d@ndern willst (z.B. 'External Control 1°)..
» Benutze VALUE, um die Einstellung zu andern.

» Driicke EXIT wenn du fertig bist.

LISTE DER MODIFIER

Auf der letzten Seite des Controllers-Meniis werden alle Modifier im aktuellen Preset aufgelistet. Wie du aus
der Liste ersehen kannst, betragt die maximale Anzahl der Modifier pro Preset 24.
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DUAL SOURCE MODIFIER

Mit dem Axe-Fx Il konnen Modifier nicht nur eine, sondern zwei Sources gleichzeitig haben. Diese kdnnen
auf viele Arten und Weisen kombiniert werden, um gemeinsam einen Zielparameter zu steuern. Neben vielen
anderen Maglichkeiten ermoglicht dies, dass pedalgesteuerte Effekte von zwei verschiedenen Pedalen
gesteuert werden kdnnen. (Onstage und Offstage fiir Kiinstler und Techniker oder Upstage und Downstage,
damit du wahrend einer Stadiontournee auf den Laufsteg gehen kannst).

Wenn du einen Modifier wie in diesem Kapitel beschrieben erstellst, wirst du feststellen, dass das Menii separate
Seiten fiir die Auswahl von Source 1 und Source 2 hat. Auf der Seite Modify findest du dann drei Parameter, mit
denen du die beiden Sources skalieren und miteinander kombinieren kannst. Jede Source liegt normalerweise
im Bereich von 0-100%, aber mit Source 1 Scale oder Source 2 Scale kannst du die Wirkung einer der beiden
Sources reduzieren. Der Parameter Operation legt fest, ob die beiden Sources addiert (Source 1 + Source 2),
subtrahiert (Source 1 - Source 2)) oder multipliziert (Source 1 * Source 2) werden sollen.

Nachdem die beiden Sources kombiniert wurden, ist die Ausgabe auf einen Wert zwischen 0 und 100 beschrankt.
Mit anderen Worten: Du kannst nicht zwei Pedale addieren und den Output auf 200% erhohen. Jeder Wert, der
grofRer als 100 ist, wird als 100 behandelt. Um unser Beispiel zu erreichen, bei dem zwei verschiedene Pedale
dasselbe Wah steuern, muss jedes Pedal in die Fersenposition gebracht werden, wenn es nicht benutzt wird.
Das folgende Diagramm zeigt, wie die beiden Sources und ihre Parameter zusammenarbeiten.

Source 1 Output
(0-100) ) limited
Source 1 Scale Operation 0-700
(0-100%)  Add
* Subtract
Source 2 * Multiply
(0-100) Modifier Parameters Target
Source 2 Scale (Start, Mid, End, (Ranges from
(0-100%) Slope, Scale, et al.) Min to Max)
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TUTORIAL: SCENE CONTROLLER

In diesem Tutorial richten wir einen Scene Controller ein,um den 'Drive’ eines Verstarkerblocks einzustellen. Es ist
zwar einfach, innerhalb eines Presets verschiedene Verstarkersounds zu erzielen, indem du einfach den Channel
umschaltest, aber dieses Beispiel ist eine hervorragende und einfache Mdglichkeit, um zu verstehen, wie Scene
Controller funktionieren. Fiir dieses Lernprogramm brauchst du ein Preset mit einem Amp und Cab Block mit vier
identischen Scenes. Du kannst es selbst erstellen oder das Preset 'SC Tutorial' von Axe-Change herunterladen:

https://axechange.fractalaudio.com/detail.php?preset=9221

1.

a kW

10.

11.

12.

13.

14.

15.
16.

17.

Der erste Schritt bei der Verwendung eines Scene Controllers besteht darin, ihn als Modifier Source dem
Parameter deiner Wahl zuzuweisen. Gehe in das Layout-Grid des Presets, navigiere zum Amp-Block und
driicke EDIT.

Verwende die PAGE Tasten, um die Tone Seite des Amp Blocks zu finden.
Gehe mittels NAV zum Parameter Drive und beachte den offenen gelben Modifier Ring unter dem Regler..
Wenn der Parameter Drive blau markiert ist, driicke ENTER, um das Menii Modifier anzuzeigen.

Wahle auf der Seite Source 1 den Scene Controller 1. Wir miissen keine benutzerdefinierten Einstellungen
auf der Seite andern.

Driicke EXIT, um zum Amp Menii zuriickzukehren. Beachte, dass das offene gelbe Modifier Symbol jetzt
ein durchgehender gelber Punkt ist.

Jetzt konnen wir die Werte fiir unseren Scene Controller einstellen. Driicke HOME, um die Startseite
anzuzeigen.

Driicke die Taste CONTROLLERS (Taster C).
Verwende die Tasten PAGE, um die Seite Scene Ctrl des Meniis Controllers aufzurufen.

In der Spalte Controller 1 sind acht verschiedene Werte aufgefiihrt - einer pro Scene. Damit wird der Wert
fiir unseren Zielparameter in jeder der acht Scenes festgelegt.

Wahle den Wert des Scene Controllers 1 fiir Scene 1. Wir stellen ihn auf etwa 20 % ein, um einen 'Breakup*-
Sound zu erzielen. Benutze deine Ohren!

Wechsle zu Scene 2. Tippe zweimal auf HOME, um zum Raster zu gelangen, und drehe dann Regler A, um die
Scene zu wechseln. Driicke Taster D (‘Controller'), um zum Editor fiir die Scene Controller zuriickzukehren.

Benutze NAV AB, um die Zeile Scene 2 in der Spalte Controller 1 auszuwahlen. Drehe VALUE, um den Wert
fiir Scene 2 einzustellen. Wir stellen ihn auf etwa 45% ein, um einen schénen Crunch zu erzielen. Benutze
wieder deine Ohren.

Setze den Wert fiir Scene 3 auf 75 % und fiir Scene 4 auf 100 % (oder wie gewiinscht), wie in den vorherigen
Schritten beschrieben.

Driicke HOME, um zur Startseite zuriickzukehren. Teste deine ersten vier Scenes mit den NAV Tasten.

Driicke STORE, ENTER, ENTER, um deine Arbeit zu speichern. Falls gewiinscht, gibst du Scene Namen ein,
wie in 'Speichern von Presets' auf Seite 41.

Du kannst anderen Parametern in deinem Preset nach Belieben weitere Scene Controller zuweisen.
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MODIFIER TIPS UND TRICKS

Die gleiche Source kann mehreren Modifier gleichzeitig zugewiesen werden. Zum Beispiel kann ein Pedal
gleichzeitig Chorus Rate und Chorus Depth einstellen - sogar auf unterschiedliche Weise.

Die Besonderheit des Modifier-Meniis besteht darin, dass du die Seiten nur dann wechseln kannst, wenn
Source 1 auf etwas anderes als ‘'NONE' eingestellt ist.

Die Modifier fiir einen bestimmten Block werden normalerweise fiir alle seine Channels verwendet, aber du
kannst einen Modifier auch so einschréanken, dass er nur fiir einen bestimmten Channel gilt - das ist deine
Entscheidung. Andere dazu die Einstellung ‘Channel' im Modifiermenii.

Denke daran, dass Modifier eine geringe Menge an CPU-Leistung verbrauchen, wahrend du sie benutzt.

Alle internen Controller (Tempo, LFOs, ADSRs usw.) sind Teil des Controllers-Blocks. Dieser Block hat vier
Channels, so dass du bis zu vier verschiedene Controller-Werte in einem Preset haben kannst.

Jeder Block hat einen eigenen Bypass-Parameter, mit dem du einen Modifier zuweisen kannst. ('Bypass
Mode' wird nicht wie bei der vorherigen Generation von Fractal Audio-Produkten verwendet).

Scenes konnen keine Blockparameter dandern, aber Scene Controller schon. Vier verschiedene Drehregler
konnen mit Modifier verwendet werden, um den Wert der gewiinschten Parameter zu andern. Mehr dazu
erfahrst du im Tutorial auf Seite 65.

Auto-Engage ermdglicht es, dass eine Modifier-Source wie ein Expression-Pedal gleichzeitig einen Effekt
aktiviert und einen Parameter einstellt. Das ist aber nicht nur fiir das Wah geeignet. Probiere es mit einem
Tremolo- oder Rotary-Block und der Rate aus.

The 'Golden Whammy' ist eine mittlerweile klassische Modifier-Anwendung, bei der die ersten paar Grad des
Pedalwegs den Mix eines Pitch Blocks von 0 auf 100 d@ndern und der Rest des Pedalwegs einen klassischen
Whammy-Effekt bewirkt. Der Ubergang ist vollkommen flieBend, ohne Stufen oder Spriinge, wenn der Effekt
einsetzt. Du kannst dies in der Werks-Preset #88 testen: JS410.

Interne Controller werden als Modifier-Sources verwendet, aber diese haben auch viele eigene Parameter,
die von einem Modifier gesteuert werden konnen. Zum Beispiel kann ein LFO die Rate oder Tiefe eines
anderen LFOs steuern. Eine Hiillkurve kann den Sequencer ein- oder ausschalten. Ein Scene Controller kann
einen LFO zum Starten oder Stoppen bringen. Das Potenzial fiir kreative Effektbearbeitung ist immens!

Die Schalter eines FC-Controllers konnen auch als Modifier-Sources verwendet werden. Damit das
funktioniert, musst du die Funktion Control Switch verwenden, die im 'Fractal Audio Footswitch Functions
Guide' beschrieben wird.
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Tempo wird in der elektronischen Musik verwendet, um verschiedene Geschwindigkeiten und Zeiten zu
synchronisieren, egal ob innerhalb eines Gerats oder zwischen mehreren. Die Tempo-Funktion des Axe-Fx llI
ermdglicht sowohl die interne als auch die externe Synchronisation und stellt den Effekten eine zentrale BPM-
Clock zur Verfiigung, die entweder eigenstandig lauft oder dem Tempo eines angeschlossenen Gerats folgt, das
MIDI Beat Clock ausgibt. Das Axe-Fx Ill sendet selbst keine MIDI Clock. Das Tempo kann auf jeden ganzzahligen
Wert im Bereich von 20-250 BPM eingestellt werden. Das Axe-Fx Ill zeigt das aktuelle Tempo auf einer LED an
der Vorderseite an.

GLOBALES TEMPO

Der Wert Global Tempo ist eine Systemeinstellung auRerhalb von Presets, Szenen oder Kanalen. Du kannst sie
auf verschiedene Arten dndern:

1. Tippe zwei oder mehr Mal auf die TEMPO-Taste auf der Vorderseite.
HINWEIS: StandardmaRig wird das Tempo iiber zehn Taps gemittelt, aber du kannst es so einstellen,
dass zwei Taps reichen. Die Option findest du unter SETUP|Global|Config|Tap Tempo.

2. Tippe einmal auf die Taste TEMPO und benutze den Tempo-Regler (B).
3. Verwende ein externes MIDI-Geradt, um MIDI Clock an den MIDI IN-Anschluss des Axe-Fx Il zu senden.

4. Verwende einen MIDI CC# oder einen externen Schalter, der dem Tempo Tap zugeordnet ist - zu finden
unter MIDI/Remote|Other unter SETUP.

Sei dir bewusst, dass du bei jeder Anderung des globalen Tempos auch das aktuelle Preset-Tempo é&nderst, das
gespeichert wird, wenn du das aktuelle Preset speicherst (siehe unten). Achte darauf, dass du nicht versehentlich
gespeicherte Tempi iiberschreibst!

PRESET TEMPO

Ein bestimmtes Preset kann das globale Tempo ignorieren und stattdessen sein eigenes gespeichertes Preset-
Tempo verwenden. Das ist sogar die Standardeinstellung. Die Tempo Seite eines Presets enthalt zwei Parameter:
einen Wert fiir das tatsachliche Tempo (BPM) und eine Einstellung namens Tempo To Use, die bestimmt, was
beim Laden des Presets passiert.

Wenn du ein Preset ladst, dessen Tempo To Use 'PRESET' ist, libernimmt das gespeicherte Preset-Tempo:
Die Tempo-LED blinkt entsprechend und alle tempoabhangigen Zeit-/Ratenparameter werden neu berechnet.
Das globale Tempo hat sich nicht geandert; es bleibt im Hintergrund und wird verwendet, wenn du ein anderes
Preset ladst, bei dem Tempo to Use auf 'GLOBAL eingestellt ist.

Denke daran, dass jeder der vier Channels im Controller-Menii seine eigenen Einstellungen fiir Tempo (BPM)
und zu verwendendes Tempo hat. So kannst du festlegen, dass einige Scenes oder Channels das Tempo
andern, wahrend andere dies nicht tun.

SO STELLST DU DAS 'ZU VERWENDENDE TEMPO' EIN
1. Lade das Preset
2. Tippe einmal auf die Schaltflache TEMPO.
3. Andere TEMPO TO USE wie gewiinscht auf 'GLOBAL oder 'PRESET".
4

Driicke STORE umd das Preset zu speichern.
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SYNCHRONISIEREN DER SOUND PARAMETER

‘Rates’ und 'Times' in einem Preset konnen rhythmisch mit dem Tempo synchronisiert werden, indem die
entsprechenden Tempo-Parameter eingestellt werden. Dies geschieht durch Auswahl aus einer Liste von
Werten, die von 1/64-Noten-Triplets bis hin zu doppelten ganzen Noten mit mehr als 70 Variationen reicht. Um
zum Beispiel die Zeit eines Mono-Delay-Blocks so einzustellen, dass er dem Viertelnotenpuls des Tempos folgt,
suche den Tempo-Parameter auf der Config-Seite des Edit-Meniis des Delay-Blocks und setze diesen Wert auf
1/4'.

Sobald du einen Wert fiir Tempo (auBer 'NONE') zuweist, wird der zugehdrige Rate- oder Time-Parameter
iiberschrieben und kann nicht manuell geandert werden - dies siehst du daran, dass er in Klammern angegeben
wird. Um die Kontrolle iiber einen iibersteuerten Parameter wiederzuerlangen, setze den entsprechenden
Tempo-Parameter wieder auf 'NONE'.

Fast jeder LFO-Rate und Delay Time Parameter des Axe-Fx Il kann mit dem Tempo synchronisiert werden.

SO SYNCHRONISIERST DU EIN DELAY MIT DEM TEMPO

» Navigiere zu einem beliebigen Delay-Block und driicke EDIT, um sein Bearbeitungsmenii anzuzeigen.

» Suche den Parameter Tempo und stelle ihn auf '1/4". Du kannst aber auch andere Optionen wahlen/
erforschen. '1/8 Punkt' ist auch sehr niitzlich und beliebt.

» Speichere das Preset.

Denk daran, dass du das Tempo nicht mehr manuell oder mit einem Modifikator anpassen kannst,
sobald ein Tempo festgelegt wurde.

SYNCHRONIZIERUNG DES TREMOLOS ODER RATE MIT DEM TEMPO

» Navigiere zu dem Effekt und driicke EDIT, um sein Bearbeitungsmenii anzuzeigen.

» Suche den Parameter Tempo und stelle ihn wie gewiinscht ein. Ein typischer Wert ist hier '1/8' oder '1/16".
Du kannst auch andere Optionen wahlen/erforschens.

» Speichere das Preset.

Denk daran, dass du das Tempo nicht mehr manuell oder mit einem Modifikator anpassen kannst,
sobald ein Tempo festgelegt wurde.

Beachte, dass die Synchronisierung eines LFOs mit dem Tempo nicht dazu fiihrt, dass die Phase dieses
LFOs mit der Tempo-LED, dem MIDI-Songpositionszeiger oder anderen synchronisierten LFOs iibereinstimmt.
Du kannst verschiedene LFOs miteinander synchronisieren, indem du ihre RATE-Regler ganz gegen den
Uhrzeigersinn auf 'LFOT SYNC' stellst und dann den LFO1-Controller mit dem Tempo synchronisierst.
Siehe Seite 61.
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Das Axe-Fx lll verfiigt liber ein eingebautes Stimmgerat Dieses ist einfach zu bedienen und verfiigt iiber
eine hochauflosende automatische Tonhohenerkennung, einen Kalibrierungsregler, Offsets fiir gednderte
Stimmschemata und die Mdglichkeit, den Ton wahrend des Stimmens stumm zu schalten. Du findest
das Stimmgerat auf der Startseite, indem du auf TUNER (A) driickst. Das Stimmgerat verfiigt liber eine
Notenanzeige, eine Nullpunktanzeige, eine sich drehende Stroboskopanzeige und Indikatoren fiir b und #.

ERWEITERTE TUNER-FUNKTIONEN

Der eigentliche Tuner befindet sich auf der Tune Seite des Tuner Meniis.
Die Config und Offsets Seiten bieten Optionen fiir erweiterte Tuner-Funktionen.

KONFIGURATIONSPARAMETER

PARAMETER Beschreibung
Source Wahlt aus, an welchem physikalischen Eingang der Tuner 'lauschen’ soll.
Mute Legt fest, wie die Stummschaltfunktion des Tuners funktioniert.

OFF/INPUT/OUTPUT |* AUS: Keine Stummschaltung. Alle Signale werden wie gewohnt weitergeleitet,
wenn der Tuner eingeschaltet ist..

= OUTPUT: Das Signal wird am Ausgang stummgeschaltet. Tails werden
stummgeschaltet.

= EINGANG: Das Signal wird am Noise Gate stummgeschaltet. Tails klingen aus.

Display Mode Legt fest, ob das Stimmgerat Notennamen fiir Vorzeichen als Sharps, Flats oder eine
MIXED/ALL FLATS/ Mischung aus beiden anzeigt.

ALL SHARPS

Calibration Kalibriert das Stimmgerat.. Das Stimmgerat ist standardmaRig auf A440 eingestellt.
430.0 - 450.0 Hz

Downtune Der Downtune-Regler ermdglicht eine vereinfachte Stimmung, wenn du einen bis vier

Halbtone tiefer stimmst. Auf dem Tuner-Display wird die nicht heruntergestimmte
Note angezeigt, d.h. wenn du zwei Halbtone herunterstimmst, wird das D immer
noch als E angezeigt.

0 - 4 Semitones

Use Offsets Legt fest, ob die Offset-Einstellungen (siehe unten) angewendet oder ignoriert
OFF/ON werden.

OFFSET PARAMETERS

PARAMETER Beschreibung

E1, B2, G3, D4, A5, E6 | Mit Offsets kann das Stimmgerat so kalibriert werden, dass einzelne Noten um einen
bestimmten Betrag von der Standard-Konzertstimmung abweichen. Verwende dies

+/-25.00 Cts o ; :

zum Beispiel fiir die Buzz-Feiten-Stimmung.

MINI TUNERS » —=

Der Einfachheit halber gibt es iiberall im Axe-Fx Ill Mini-Tuner. Diese bestehen aus zwei griinen Dreiecken, die
anzeigen, ob eine Note flach (links leuchtet), scharf (rechts leuchtet) oder gestimmt ist (beide leuchten).
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Offne das Menii, indem du auf der Startseite die Taste SETUP (Taster E) driickst. Die aktuelle Firmware-Version
wird oben auf der Seite angezeigt. Um ein Menii zu 6ffnen, wahle es mit NAV aus und driicke ENTER. Alle
Anderungen werden sofort wirksam, ohne dass sie gespeichert werden miissen. Die Einstellungen fiir die
Setup-Parameter sind in einem Backup des Systems enthalten (Siehe Seite 89).

FC CONTROLLERS & SETLISTS/SONGS MENU
FC-bezogene Themen werden im Handbuch fiir FC-Controller behandelt. Siehe Seite 82.

DAS GLOBAL SETTINGS MENU

& Zur Erinnerung: Einstellungen im Setup-Menii miissen nicht gespeichert werden.
Driicke zweimal EXIT, wenn du fertig bist.

GLOBAL SETTINGS: CONFIG PAGE

PARAMETER

Beschreibung

Output # EQ Type
OFF/GRAPHIC/
PARAMETRIC

Power Amp Modeling
ON/OFF

Cabinet Modeling
ON/OFF

Tone Control Display
AUTHENTIC/IDEAL

Update Pre-20.02 Presets
Spkr Imp Upon Load

YES, NO

Speaker Impedance Curve

Mit vier verschiedenen Parametern kannst du den Typ der vier globalen Equalizer
an jedem der Ausgange (1,2,3 & 4) andern.

Aktiviert oder deaktiviert die Endstufensimulation in allen Amp-Blocken in allen
Presets, wenn das Axe-Fx Ill mit einer Rohrenendstufe verwendet wird, die
wesentlich zu Klang und Dynamik beitragt. Wenn diese Eigenschaften zweimal
auf den Sound angewendet werden - einmal in der virtuellen Endstufe und einmal
in der realen Endstufe - wiirde das zu einem unerwiinschten Effekt fiihren. Alle
Parameter, die NICHT Teil der virtuellen Endstufe sind, funktionieren weiterhin,
wenn das Power Amp Modeling ausgeschaltet ist. Presence und Depth sind
deaktiviert, und Master Volume wird zu einem einfachen Lautstarkeregler.

Mit diesem Parameter kannst du den Cab-Block in allen Presets aktivieren oder
deaktivieren. Der Cab-Block scheint nicht physisch umgangen zu werden, sondern
verhdlt sich genau so, als ob er durch einen Shunt ersetzt worden ware. Verwende
diese Einstellung, wenn du das Axe-Fx Il mit einem Verstarker verwendest,
der eine herkommliche Gitarrenbox antreibt, sonst wird der Sound dumpf und
matschig.

Bestimmt die 'Tone'-Seite des Amp-Blocks. In der Einstellung Authentic werden
nur die Regler angezeigt, die am Verstarker selbst vorhanden sind. In der
Einstellung Ideal werden alle Klangregler angezeigt. Aulerdem werden bei der
Einstellung Authentic die Regler fiir Bass, Mitten und Hohen auf die Standardwerte
zuriickgesetzt, wenn du das Modell wechselst, um die Genauigkeit bei Modellen
zu gewahrleisten, die diese Regler nicht haben.

Bewirkt, dass bei adlteren Presets der Parameter Speaker Impdedance Curve
automatisch aktualisiert wird, um die aktualisierten Kurven zu verwenden.
HINWEIS: Wenn du diese Einstellung auf JA setzt, leuchtet auch die EDITED-
LED auf und zeigt an, dass die Presets geandert, aber nicht gespeichert wurde.
Weitere Informationen zum Parameter Speaker Impedance Curve im Amp-Block
findest du im 'Block Guide'

Legt fest, wie die Speaker Impdedance Curve ausgewahlt wird, wenn du den Typ
(das Verstarkermodell) im Verstarkerblock dnderst. Bei der Einstellung 'DEFAULT'
wird die tbliche Impedanzkurve fiir den neuen Typ verwendet. Wenn hier ein
anderer Wert eingestellt ist, wird dieser Typ bei jedem Wechsel des Verstarkertyps
vorausgewahlt.
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PARAMETER

Beschreibung

Spillover

OFF/DELAY/REVERB
DELAY&REVERB, ALL

Reverb Mix

+/- 50%

Effects Mix
+/- 50%

Noisegate Offset
+/-40.00 dB

Prompt on Edited Preset
Change

Indicate Edited on Scene
Change

ON/OFF

Display Offset
0,1

Default Scene
AS SAVED, SCENES 1-8

Tap Tempo
AVERAGE, LAST TWO

Value Knob Push Function

AC Line Frequency

Ermaglicht es, dass Delay und Hallfahnen bei einem Preset-Wechsel ausklingen.
'OFF' bewirkt, dass die 'Tails' bei einem Presetwechsel geloscht werden. Spillover
beim Umschalten von Scenes oder bei Verwendung von 'lA-Schaltern wird von
diesem Parameter nicht beeinflusst. (ALL umfasst nicht nur Delay und Reverb,
sondern auch Plex Delay, Multitap, Megatap und Ten-Tap Delay-Blocke).

Erhoht oder verringert MIX fiir alle Hallblocke in allen Presets. Beachte, dass
sich dieser Offset nicht in dem Wert widerspiegelt, der fiir den eigentlichen MIX-
Parameter des Reverb-Blocks angezeigt wird. Diese Funktion steht zur Verfiigung,
weil Auftrittsraume mehr oder weniger Hall in allen Presets erfordern konnen.
Bedenke, dass MIX im Allgemeinen nur fiir Hallblocke gilt, die in Reihe geschaltet
sind. (Parallel geschaltete Reverb-Blocke laufen normalerweise mit MIX auf
100%.)

Diese Funktion steht zur Verfiigung, weil bestimmte Auftrittsorte mehr oder
weniger von bestimmten Effekten in allen Presets erfordern konnen. Damit
wird der MIX aller Blocke, fiir die der Parameter GLOBAL MIX auf 'ON' gesetzt
ist, angehoben oder abgesenkt. Dieser Schalter muss fiir jeden Block/jedes
Preset aktiviert werden und ist auf der Seite Mix des Meniis Bearbeiten fiir diese
Blocktypen verfiigbar: Chorus, Delay, Flanger, Formant, Multitap, Phaser, Pitch,
Plex Delay, Reverb, Ring Mod, Rotary, Ten-Tap Delay.

Erhoht oder senkt den THRESHOLD des Noise Gates fiir alle Eingangsblocke
global. Wenn der THRESHOLD fiir eine bestimmte Preset auf 'OFF' gesetzt ist, hat
der globale Offset keine Auswirkungen. Mehr iiber das Noise Gate erfahrst du im
‘The Fractal Audio Blocks Guide'.

Wenn du diese Option einschaltest, fragt das Gerat vor dem Wechsel der Preset,
ob die aktuelle Preset bereits bearbeitet wurde. Dies verhindert, dass du deine
Anderungen versehentlich verlierst. HINWEIS: Achte darauf, diese Einstellung bei
Auftritten abzuschalten.

Hier wird festgelegt, ob bei Scenes Anderungen die Leuchte 'EDITED' auf dem
Bedienfeld und im angeschlossenen Editor aktiviert wird oder nicht. Bitte beachte,
dass die aktuelle Scene weiterhin als StandardScene gespeichert wird, auch wenn
diese Einstellung ausgeschaltet ist.

Bewirkt, dass die Preset-Nummern bei 001 statt bei 000 beginnen. Dadurch
wird nur die Anzeige verschoben, d.h. es andert sich nicht, welches Preset
tatsachlich durch einen bestimmten FuBschalter oder MIDI-Befehl geladen wird.

Wenn auf 'As Saved' wird beim Aufrufen eines Presets die Scene gewahlt, die
beim letzten Speichern der Preset aktiv war. Wenn ein bestimmter Scene Wert
eingestellt ist, wird diese Scene immer ausgewahlt, wenn ein Preset abgerufen
wird.

Legt fest, wie sich das Tempo andert, wenn du die TEMPO-Taste an der
Vorderseite oder einen externen Tap-Tempo-Controller antippst. 'AVERAGE' legt
das Tempo auf der Grundlage des Durchschnitts von zehn Taps fest. Die Taps sind
nachsichtiger, aber die Anderungen sind allmahlicher. 'LAST TWO' beriicksichtigt
nur den Zeitabstand zwischen den letzten beiden Taps, was bedeutet, dass die
Taps praziser sein miissen, die Anderungen aber schneller erfolgen.

In der Standardeinstellung zeigt das Driicken des VALUE-Reglers das Layout-
Raster an. Um diese Funktion zu deaktivieren, andere die Einstellung dieses
Parameters auf 'NONE'.

Das Noise Gate im Input Block verwendet eine intelligente EMI-Filterung, um
Brummen und Summen zu reduzieren. Damit dies richtig funktioniert, musst du
diesen Parameter so einstellen, dass er mit der Netzfrequenz deines Landes
iibereinstimmt (d.h. 60 Hz fiir Nordamerika, 50 Hz fiir die EU, etc.).
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GLOBAL SETTINGS: OUT 1 EQ & OUT 2 EQ

Vier separate Seiten - eine fiir jeden Ausgang - bieten jeweils einen Equalizer und einen Master-Pegelsteller.
Die Art des EQs kann geandert oder liber den Parameter EQ Type auf der Config-Seite deaktiviert werden.

Mit diesen EQs kannst du den Klang oder den Pegel ALLER Presets global anpassen. Das ist praktisch, wenn
du einen anderen Verstarker oder andere Lautsprecher verwenden mochtest oder wenn dir ein bestimmter
Raum zu hell oder zu drohnend erscheint. Der Master-GAIN-Regler sollte mit Bedacht eingesetzt werden, da
er zu Ubersteuerungen fiihren kann und ein Absenken des Wertes den Rauschabstand beeintrachtigen kann.
Diese EQs wirken sich NUR auf die analogen Ausgange aus. AES/SPDIF/USB sind davon nicht betroffen.

HINWEIS: Wenn Output 2|Copy Output 1 aktiviert ist, werden die globalen EQ-Einstellungen von Output 1 NICHT
auf die Signale an Out 2 angewendet. Stattdessen gelten die globalen EQ-Einstellungen von Output 2 wie
gewohnt.

GLOBAL SETTINGS: CUSTOM SCALES PAGE

Auf der Seite Skalen kannst du Skalen fiir den Custom Shifter-Typ im Pitch-Block konfigurieren.
Erfahre mehr im 'Block Guide'

Hinweis: Ab Firmware 12 konnen globale Skalen auch mit Axe-Edit bearbeitet, exportiert und importiert
werden konnen.

PARAMETER Beschreibung

Custom Scale Number Wahlt eine der 32 globalen benutzerdefinierten Skalen aus, die mit den
1-32 folgenden 12 Parametern bearbeitet werden konnen.

__SHIFT (+/- 24) Mit diesen 12 Parametern stellst du den Verschiebungsbetrag fiir jede der 12

Stufen der chromatischen Tonleiter ein. Der Bereich betragt +/-24 Halbtone
(+/- zwei Oktaven). Um eine benutzerdefinierte Skala einzurichten, wahlst du
ihre Nummer im Feld oben aus und stellst dann jeden der 12 Tonhohenwerte
wie gewiinscht ein. Die Anderungen werden sofort wirksam, ohne dass du
STORE driicken musst. Mit den Soft-Buttons kannst du einen ausgewahlten
Wert oder alle Werte der aktuellen Skala auf den Standardwert von +/- 0
Halbtonen zuriicksetzen.
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DAS I/0 MENU

@& Zur Erinnerung: Einstellungen im Setup-Menii miissen nicht gespeichert werden.
Driicke zweimal EXIT, wenn du fertig bist.

1/0: INPUT PAGE

Die Input Seite des I/0 Menus enthélt vier Parameter, die den Eingang zu den A/D-Wandlern skalieren:
Input 1/Instrument Level, Input 2 Level, Input 3 Level, Input 4 Level.

Denke daran, dass die Anpassung des Eingangspegels auler bei sehr niedrigen Einstellungen (5 % oder weniger)
keinen Einfluss auf den Verstarkungspegel oder das, was du horst, hat. Denn wenn du den Pegel am Eingang
des A/D-Wandlers anpasst, gleicht der Ausgang des Wandlers dies entsprechend aus, so dass der Pegel deines
Gitarrensignals genau gleich bleibt, wenn es das Grid und alle virtuellen Verstarker oder Effekte erreicht.

Der globale Input 1 Gain-Parameter stellt die Verstarkung fiir In 1/Instrument global ein. Damit kannst du z.B.

eine niedrigeren Ausgangspegel kompensieren. Diese Einstellung erfolgt vor dem In 1 Gate.

1/0: AUDIO PAGE

PARAMETER

Beschreibung

Word Clock

INTERNAL
SPDIF/AES IN

SPDIF/AES Out Source
Output 1 or 2, Input 1 or 2

USB Output 7,8 Source

USB Output Mapping

USB Buffer Size
8-256

Digital Input Source

Input Source (1, 2, 3, 3, 4)

ANALOG, DIGITAL

Hier wird die Taktquelle fiir die A/D- und D/A-Wandler wie folgt ausgewahlt:
INTERN': verwendet den internen Takt. 'SPDIF/AES IN': verwendet den Takt,
der vom aktuellen Digitaleingang gewonnen wird. Am AES- oder SPDIF-
Anschluss muss ein giiltiger 48-kHz-Datenstrom anliegen, damit das Axe-
Fx Il richtig funktioniert.

Legt fest, welches Signal am SPDIF- oder AES-Digitalausgang libertragen
wird. Zu den Optionen gehdren Out 1, Out 2, In 1 oder der Eingang, der den
USB Out 7,8 speist (siehe unten).

Hier wird festgelegt, ob die USB-Audioeingdnge 7 und 8 des Computers ein
Signal vom physischen INPUT 1, INPUT 2 oder INPUT 3 erhalten.

Legt fest, ob die ersten beiden Paare der USB-Audiowiedergabeausgéange
des Computers auf Out 1 L+R und Out 2 L+R (in dieser Reihenfolge) oder
umgekehrt abgebildet werden. (Siehe den roten Hinweis auf Seite 20 fiir
Details).

HINWEIS: Dieser Parameter ist nicht vorhanden, wenn das Axe-Fx Ill die
Kombination der DSP-Hauptfirmware 20.02 oder hoher mit der internen
USB-Firmware 1.14 oder hoher verwendet. Wenn dein Menii USB Buffer
Size enthdlt, tiberpriife deine USB-Firmware-Version unter SETUP: Utilities:
Version. Wenn die USB-Version nicht 1.14 oder neuer ist, lade bitte das
neueste USB-Firmware-Update herunter und installiere es unter G66.

Stellt die globale digitale Eingangsquelle auf die AES-, SPDIF- oder USB-
Kandle 5/6 deiner Wahl ein. Mehr dazu findest du weiter unten unter
'Eingangsquelle'.

Diese vier Einstellungen legen fest, ob jeder Eingang von den
entsprechenden analogen Eingangsbuchsen oder von der aktuellen
digitalen Eingangsquelle (siehe oben) gespeist wird. Um z. B. USB-Audio
an Eingang 1 zu leiten, stelle die digitale Eingangsquelle auf 'USB' und die
Quelle von Eingang 1 auf 'Digital’. Siehe 'Eingangsquellen’ auf Seite 98.
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PARAMETER

Beschreibung

Input 2 Mode
Input 3 Mode
Input 4 Mode

LEFT ONLY, L+R SUM, STEREO

Output 1 Mode
Output 2 Mode
Output 3 Mode
Output 4 Mode

STEREQ,
SUM L+R
COPY L>R
MUTE

Output 1 Level
Output 2 Level

-10dBV
+4 dBu

Output 1 Phase
Output 2 Phase
Output 3 Phase
Output 4 Phase

NORMAL, INVERT
Output 2 | Copy Output 1

OFF/ON

Diese Parameter bestimmen, ob die Signale am entsprechenden Eingang
in Stereo oder in einem der verschiedenen Mono-Modi ('LEFT', 'RIGHT'
oder 'SUM L+R') verarbeitet werden. Wenn du einen Eingang auf 'STEREQ'
einstellst und dann eine der beiden Buchsen nicht anschlieft, werden die
Pegel reduziert.

Diese vier Parameter bestimmen, wie die Signale an den entsprechenden
Ausgangen verarbeitet werden. Diese Steuerung macht es einfach,
dieselben Presets in einer Vielzahl von Stereo- und Mono-Auffiihrungsoder
Aufnahmeumgebungen zu verwenden. Die Entscheidung zwischen
den Mono-Optionen 'SUM L+R' oder 'COPY L>R' sollte sich nach dem
Ausgangsmaterial richten. Weitere Informationen zu diesen Optionen
findest du unter ‘Mono vs. Stereo” auf Seite 6. USB-Audio geht direkt zu
den Wandlern und wird von dieser Einstellung NICHT beeinflusst. Die Option
'MUTE' ermdglicht spezielle Anwendungsfalle, bei denen der USB-Eingang
tiberwacht wird. Siehe das Diagramm auf Seite Seite 20.

Diese beiden Parameter legen die Nennpegel der jeweiligen Ausgéange
fest: Verwende '-10 dBV' fiir Consumer-Gerdte, einschlieBlich vieler
Gitarrenprodukte. Im Handbuch deines angeschlossenen Gerats sollte
angegeben sein, ob es mit +4 dBu oder -10 dBV (Standard) arbeitet. (Einige
Gerate sind umschaltbar.)Die USB-Audiopegel werden von dieser Einstellung
beeinflusst.

Diese vier Parameter bestimmen, ob das Signal an den entsprechenden
Ausgangen normal oder phaseninvertiert im Vergleich zu seinem Zustand
am Ausgang des Grids ist. So kannst du unerwiinschte Invertierungen an
anderer Stelle in der Signalkette ausgleichen. USB-Audiosignale sind von
dieser Einstellung betroffen.

Wenn du diese Option aktivierst, wird eine Kopie des Signals von Ausgang 1
am Ausgang 2 erzeugt. So hast du eine zusatzliche Kopie der Mischung von
Ausgang 1 mit separater Pegelsteuerung auf der Vorderseite, ohne einen
zusatzlichen Ausgangsblock einfiigen zu miissen.

74



12 SETUP MENU

PARAMETER Beschreibung

Output 3 | Copy Input 1 Wenn du eine dieser Optionen aktivierst, wird eine Kopie des Eingangssignals
Output 4 | Copy Input 1 1 an den Ausgdngen 3 oder 4 erzeugt. Auf diese Weise hast du eine
OFF/ON zusatzliche Kopie des Eingangssignals 1 (z. B. fiir ein rein analoges Re-

Amping), ohne dass du zusétzliche Ausgangsblocke auf dem Raster
einfligen musst..

Diese Einstellung kopiert KEIN USB-Audio und funktioniert nur, wenn der
entsprechende Ausgangsblock NICHT im Raster des aktuellen Presets
vorhanden ist! Beispiel: Output 3 | Copy Input 1 kopiert Input 1 NICHT, wenn
der Output 3-Block auf dem Raster steht.

Output 3 Boost/Pad Diese Einstellungen schalten einen Boost/Pad ein, der dazu beitragen
Output 4 Boost/Pad kann, das Grundrauschen von Ausgang 3 oder 4 zu verringern. Dies kann
0/6/12/18 dB bei der Ausgabe an einen Rohrenverstarker oder Modeler oder bei der

Vier-Kabel-Methode niitzlich sein.Boost/Pad hilft, die D/A-Leistung zu
optimieren, ohne die Pegel zu beeinflussen, da eine Anhebung am Eingang
des Wandlers mit einer entsprechenden Absenkung am Ausgang gepaart
ist. Sei jedoch vorsichtig, denn durch die Anhebung wird es leichter, die
Wandler zu iibersteuern. Beobachte die Pegelanzeigen und wenn es zu
Ubersteuerungen kommt, reduziere die Pegel innerhalb deiner Preset oder
drehe diese Einstellung herunter.

1/0: USB/AES PAGE
Die USB/AES-Seite des I/0-Meniis enthalt Parameter zur Einstellung der Pegel der USB- und AES-Eingénge.

USB 1/2, 3/4, 5/6, 7/8 - Mit diesen Parametern kannst du die Pegel der USB-Eingdnge von -40 bis +20 dB
einstellen. Denke daran, dass aus Sicht des Axe-Fx ein 'USB-Eingang' fiir die Computerwiedergabe verwendet
wird; die Audiosignale werden vom Computer zu einem USB-Eingang des Axe-Fx geleitet und die Pegel kdnnen
hier abgesenkt oder angehoben werden. Achte darauf, dass du den Gesamtpegel nicht so weit anhebst, dass
der Ausgang iibersteuert wird.

AES/SPDIF - Hier werden die Pegel der Signale von den AES- und SPDIF-Eingangen skaliert. Diese Skalierung
findet am Ausgang des Eingangs statt, d. h. nach dem Eingang selbst, aber vor der Verarbeitung im Netz.

1/0: PEDAL PAGE

Die Pedal-Seite des 1/0-Meniis enthalt Parameter zum Einrichten und Verwenden eines Expression-Pedals oder
eines Schalters iiber die Pedal-Buchsen an der Riickseite des Axe-Fx Ill. Expression-Pedale sollten eine lineare
Widerstandskonstante und einen maximalen Widerstand von 10kQ bis 100kQ haben. Die Expression-Pedale
EV-1 und EV-2 von Fractal Audio Systems werden empfohlen. Expression-Pedale miissen mit Tip-Ring-Sleeve
(TRS)-Kabeln verwendet werden. Es kann auch ein externer Schalter verwendet werden, dessen Kontakte die
Verbindung zwischen Spitze und Hiilse herstellen und trennen. Ein normales 1/4"-Gitarrenkabel kann mit
Schaltern verwendet werden. Zwei Messgerate zeigen die Werte fiir angeschlossene Pedale sowohl vor als
auch nach der Kalibrierung an. Es ist akzeptabel, wenn die PRE-CAL-Anzeige nicht den vollen Wert erreicht, aber
wenn die POST-CAL-Anzeige nicht den oberen oder unteren Bereich erreicht, musst du die Kalibrierung erneut
durchfiihren.
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PARAMETER Description

Pedal # Type Stelle dies entsprechend dem physikalischen Typ des angeschlossenen
Pedals oder Schalters ein. Verwende ‘CONTINUOUS' fiir Expression-Pedale
und 'MOMENTARY' oder 'LATCHING' fiir Schalter.

CONTINUOUS, MOMENTARY,
LATCHING

Calibrate PEDAL # Kalibriere Expression-Pedale, die an eine Pedalbuchse an Bord
angeschlossen sind.
Wahle zuerst diese Meniioption aus und driicke dann:

» ENTER.

» Bewege das Pedal mehrmals durch seinen
gesamten Bewegungsbereich.

» Driicke erneut ENTER, wenn du fertig bist.

Schalter miissen, anders als Pedale, nicht kalibriert werden.

DAS MIDI/REMOTE MENU

Das Meni MIDI/Remote enthalt globale MIDI-bezogene Einstellungen und ermdglicht es dir, Zuweisungen fiir
Global-Controller-Funktionen wie Block Bypass, Blockkanal, Looper, externe Controller und mehr vorzunehmen.

&= Zur Erinnerung: Einstellungen im Setup-Menii missen nicht gespeichert werden.
Driicke zweimal EXIT, wenn du fertig bist.

LEARN MODE

Das MIDI Remote-Menii verfiigt iiber eine versteckte Lernmodus-Funktion. Anstatt die Knopfe zu benutzen,
um ein Pedal, einen Schalter oder eine MIDI CC zuzuweisen, kannst du den Lernmodus verwenden. Das geht
schnell und erspart dir moglicherweise, dass du wissen musst, welche MIDI CC einer Taste oder einem Pedal
an einem Remote-Geréat zugewiesen ist. So funktioniert's:Navigiere zu dem Eintrag, den du zuweisen mochtest:
zum Beispiel 'External Control 1' oder 'Tempo Tap'.

1. Driicke ENTER, um den Lernmodus zu aktivieren.
2. Bewege das Pedal, den Knopf, den Schalter usw., damit der Lernmodus seine Aktivitat erkennen kann.

3. Der Controller wird automatisch deiner Funktion zugewiesen. Wenn dies nicht der Fall ist, versuche es noch
einmal und behebe ggf. das Problem mit der Fernbedienung, oder driicke Exit, um den Vorgang abzubrechen.

MIDI/REMOTE: GENERAL PAGE

PARAMETER Beschreibung

MIDI Channel Legt den Kanal fest, auf dem das Axe-Fx lll MIDI-Befehle empfangt. 'OMNI'
1-16. OMNI bewirkt, dass das Gerét auf allen Kanalen auf eingehende Nachrichten reagiert.
Display Offset (Erscheint auch im globalen Menii) Bewirkt, dass die Preset-Nummern bei 001

statt bei 000 beginnen. Dadurch wird nur die Anzeige verschoben, d.h. es andert
sich nicht, welche Preset tatsachlich durch einen bestimmten FuBschalter oder
MIDI-Befehl geladen wird.

0,1
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PARAMETER

Beschreibung

Scene Revert
ON/OFF

Effect Bypass Mode
VALUE/TOGGLE

Send Realtime Sysex

ON/OFF
Program Change

ON/OFF
Ignore Redundant PC

ON/OFF

Send MIDI PC

1-16
OMN|
OFF

MIDI PC Offset

Wahlt zwischen zwei verschiedenen Arten aus, wie Scenes funktionieren, wenn
du sie iiber einen FuBschalter oder MIDI anderst:

'OFF' (Standard): Scene-Bearbeitungen werden beim Wechsel der Scene
beibehalten, solange du nicht die PRESETS anderst. Wenn du also Scene 1
bearbeitest, zu Scene 2 wechselst und dann wieder zu Scene 1 zuriickkehrst,
bleiben deine Anderungen erhalten.

'ON': Die Anderungen an der Scene gehen verloren, wenn du die Scene ohne zu
speichern anderst. Wenn du also Scene 1 bearbeitest, zu Scene 2 wechselst
und dann wieder zu Scene 1 zuriickkehrst, wird der zuvor gespeicherte Zustand
von Scene 1 wiederhergestellt. Dadurch fiihlen sich Anderungen an Scenes
eher wie herkommliche Presets an.

Diese Einstellung legt fest, wie MIDI-Befehle den Bypass-Status eines Blocks
festlegen: Bei der Einstellung 'Wert' wird der Bypass-Status durch den CC-Wert
gesteuert (0-63=AUS, 64-127=EIN). Bei der Einstellung ‘Toggle' wechselt der
Bypass-Status bei jedem CC-Befehl, unabhangig vom Wert (0-127).

Hier wird festgelegt, ob Echtzeit-MIDI-SysEx-Meldungen fiir Stimmgerat und
Tempo am MIDI OUT-Anschluss erscheinen.

Legt fest, ob das Axe-Fx Il eingehende MIDI-Programmwechselbefehle
verarbeitet oder ignoriert.

Diese Einstellung legt fest, ob das Axe-Fx Ill eine Program Change-Meldung,
die dem aktuellen Preset entspricht, erneut verarbeiten oder ignorieren soll.
Bei der Einstellung 'OFF' wird ein Preset neu geladen - alle Anderungen werden
verworfen - wenn es erneut iiber den PC ausgewahlt wird. So kannst du z.
B. ein Preset laden, verschiedene 'Instant Access'-Schalter zum Umgehen
von Effekten verwenden und dann den FuBschalter betatigen, mit dem das
Preset urspriinglich ausgewahlt wurde, um es in den gespeicherten Zustand
zuriickzusetzen. Ist diese Einstellung eingeschaltet, werden redundante PC-
Meldungen ignoriert. Wenn das PC-Mapping verwendet wird und sich die
aktuelle Scene geandert hat, wird das Preset nicht neu geladen, sondern die
Scene wird auf die in der Map eingestellte zuriickgesetzt.

Legt fest, ob der Axe-Fx Il automatisch einen MIDI Program Change-Befehl an
seinem MIDI OUT-Anschluss sendet, wenn ein neues Preset geladen wird oder
nicht. Dies ist fiir die meisten Leute die einfachste Mdglichkeit, ein einzelnes
angeschlossenes MIDI-Gerat zu bedienen, wahrend sie Presets auf dem Axe-Fx
[l andern. Jede benutzerdefinierte MIDI-Zuordnung wird dem nachgeschalteten
Gerat iiberlassen. Um diese Funktion zu nutzen, wahlst du einfach den Kanal
aus, auf dem die Nachricht gesendet werden soll. Bei der Einstellung 'OMNI'
wird die Nachricht auf allen Kanalen iibertragen.

Fiigt allen eingehenden MIDI-Programmwechselanfragen einen bestimmten
Wert hinzu, bevor sie verarbeitet werden. Dadurch ist es zum Beispiel moglich,
abwechselnde Presets in verschiedenen 'Registern’ anzusprechen. Du kdnntest
dieselben MIDI-Befehle verwenden, um die Presets 1-16 fiir einen Gig mit
einer Gitarre aufzurufen, und - durch die Angabe eines Offsets von +16 - die
Presets 17-32 fiir eine andere Gitarre verwenden, ohne deinen Controller neu
Zu programmieren.
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PARAMETER

Beschreibung

PC Mapping

INITIAL VALUE:

External Control 1-16

PC Mapping bestimmt, ob eingehende MIDI Program Change-Befehle Presets
1:1 laden oder stattdessen andere Presets und Scenes. Wenn die PC-
Zuordnung ausgeschaltet ist, werden die Presets 1:1 auf der Grundlage der
eingehenden MIDI-Bank Select- und Program Change-Befehle geladen. Wenn
die benutzerdefinierte PC-Zuordnung aktiviert ist, werden die eingehenden
Program Change-Befehle entsprechend den Werten in der Tabelle auf der
Custom-Seite des MIDI/Remote-Meniis neu zugeordnet (siehe unten).

Diese sechzehn Parameter legen den Anfangswert fest, der fiir jeden der 16
externen Controller (Siehe Seite 63) verwendet wird, wenn das Axe-Fx llI
eingeschaltet wird. Dieser Wert bleibt so lange erhalten, bis Daten von dem
MIDI-Controller empfangen werden. Dies ist besonders niitzlich, wenn ein
externer MIDI-Controller nicht vorhanden ist. Wenn du z. B. normalerweise ein
Expression-Pedal verwendest, um die Lautstarke in deinen Presets zu regeln,
kann ein fehlendes Pedal dazu fiihren, dass das Preset in einer stummen
Position 'stecken bleibt'. Wenn du fiir den externen Controller, der diesem Pedal
zugeordnet ist, einen Anfangswert von 100 % einstellst, wird die Lautstarke auf
100 % und nicht auf 0 % eingestellt, wenn das Pedal nicht angeschlossen ist.
Diese Einstellung gilt nur fiir Controller mit einer MIDI CC#-Zuweisung. Sie gilt
nicht fiir lokale oder FC-Pedale oder Schalter.

MIDI/REMOTE: MAPPING PAGE

Wenn die PC-Zuordnung aktiviert ist (siehe oben), werden eingehende Programméanderungsmeldungen gemal
den Werten in der Tabelle in diesem Abschnitt neu zugeordnet.

PARAMETER

Description

Map to Preset
Map to Scene

Wenn das PC-Mapping (siehe oben) eingeschaltet ist, legen die Parameter in
dieser Tabelle fest, welches Preset und welche Scene fiir jeden eingehenden
MIDI-PC-Befehl geladen wird.

Weitere Informationen zum PC Mapping findest du auf Seite 47.

MIDI/REMOTE: BYPASS PAGE

Auf der Bypass-Seite des MIDI-Meniis kannst du MIDI-CC-Befehle - oder angeschlossene Pedale und Schalter
- zuordnen, um Blocke zu umgehen oder zu aktivieren. CC-Befehle konnen von einem MIDI-Controller oder
Computer gesendet werden, der an die MIDI IN-Buchse angeschlossen ist, oder iiber den USB-Anschluss des
Axe-Fx lll. Jede dieser Einstellungen ist global. Die Methode, um einen Controller einer dieser Funktionen
zuzuordnen, ist in jedem Fall dieselbe:

1. Wahle mit dem NAV-Knopf die gewiinschte Funktion aus.
2. Benutze den VALUE-Regler, um der Funktion einen Regler zuzuweisen:

1-127 um eine MIDI CC# zuzuweisen.
PEDAL 1/ PEDAL 2 um ein Pedal zuzuweisen, das an des Axe-Fx Ill angeschlossen ist.

FC__ PEDAL 1-4 ein Pedal zuweisen, das an die entsprechende Pedalbuchse des vorgesehenen FC-
Controllers angeschlossen ist

FC__ SW 1-4 um einen Schalter zuzuweisen, der an die entsprechende Schalterbuchse des FC-Controllers

angeschlossen ist.

NONE um alle Zuweisungen aus dem ausgewahlten Element zu entfernen.
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MIDI/REMOTE: CHANNEL PAGE

Die Channel-Seite funktioniert genauso wie die Bypass-Seite, nur dass die Eintrdge dazu verwendet werden, den
Channel jedes Blocks einzustellen und nicht seinen Bypass-Status. Der Wert der CC-Nachricht legt den Kanal
wie folgt fest:

0 =Channel A 1=ChannelB 2=ChannelC 3=ChannelD

Die Reihe wird fortgesetzt, indem A, B, C, D fiir Werte bis zu 127 (D) wiederholt wird.
Weitere Informationen findest du unter 'Auswahl von Channels' auf Seite 46.

MIDI/REMOTE: EXTERNAL PAGE

Controller-Zuweisungen fiir die sechzehn externen Controller, die in Modifikatoren verwendet werden (siehe
Abschnitt 1: Modifikatoren).

MIDI/REMOTE: LOOPER PAGE

Controller-Zuweisungen fiir die Funktionen des Loopers.

MIDI/REMOTE: OTHER PAGE

Controller-Zuweisungen fiir verschiedene andere Funktionen des Axe-Fx Ill.

PARAMETER Beschreibung

Tempo Tap Bietet die Mdglichkeit, das Tempo mit einem externen Controller zu
tappen. Denke daran, dass das Tempo entweder anhand der letzten beiden
Taps ODER eines Durchschnittswerts berechnet wird, wie in der globalen
Tempokonfiguration festgelegt . Siehe auch Kapitel 10.

Tuner Bietet eine Maglichkeit, den Tuner aus der Ferne zu betreten oder zu verlassen.
Preset Inc/Dec Diese ermdglichen es dir, durch eine Sequenz von Presets mit vordefinierten

Preset Inc/Dec Start/Stop  Start- und Endpunkten auf- oder abzusteigen. Preset-Zuordnung und Offsets
werden ignoriert.

Scene Select Wahlt bestimmte Scenes aus. Der Controller-Wert (NICHT die CC-Nummer)
bestimmt, welche Scene geladen wird:

0 = Scene 1 2 =Scene 3 4 =Scene 5 6 = Scene 7
1=Scene?2 3=Scene 4 5=Scene 6 7 = Scene 8

Die Serie wird fortgesetzt, indem die Scenes 1-8 fiir Werte bis zu 127 (Scene
8) durchlaufen werden, siehe 'Scenes auswahlen’ auf Seite 45 oder 'CC_
Value to Scene' auf Seite 110.

Scene Increment Mit den Funktionen Scene Increment und Decrement kannst du durch die

Scene Decrement Scenes auf- oder absteigen. Diese Funktionen werden durch CC-Datenwerte
groBer als 63 ausgeldst.

Input 1,2,3,4 Volume Acht individuelle Parameter ermdglichen es dir, die Pegel der entsprechenden

Output 1,2,3,4 Volume Eingangs- oder Ausgangsblocke global zu steuern.
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PARAMETER

Beschreibung

Output 1 Volume Increment,
Output 1 Volume Decrement,
Output 2 Volume Increment,
Output 3 Volume Decrement

Diese Optionen bieten eine bequeme Mdglichkeit, die MAIN-Ausgangslautstarke
fir die Out 1- oder Out 2-Blocke im aktuell geladenen Preset dauerhaft zu
erhohen oder zu verringern. Jedes Mal, wenn Volume Increment ausgeldst wird,
wird die MAIN-Lautstarke um 1,0 dB erhoht und das Preset wird gespeichert.
Das Gleiche gilt fiir Volume Decrement, nur dass es die Lautstarke verringert.

A WICHTIG! Alle nicht gespeicherten Anderungen, wie z.B. gednderte
Effektparameter oder Bypass-Zustande, werden ebenfalls gespeichert, wenn
eine dieser Funktionen ausgeldst wird!

& Diese Funktionen sind fiir die Verwendung mit FuBschaltern gedacht, die
so eingestellt sind, dass sie einen CC#-Wert von 127 fiir 'ON" und 0 fiir 'OFF'
senden. Verwende kein Expression-Pedal, sonst konntest du den Pegel
versehentlich mit einem einzigen Durchlauf auf +20 dB erhdhen!
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DAS UTILITIES MENU

UTILITY: DISPLAY SEITE

Hier kannst du die Helligkeit des Haupt-LCD-Displays einstellen. Beim Axe-Fx Ill Mark Il gibt es zusatzliche
Regler fiir die LED-Helligkeit und die Farbe des Hauptlogos auf der Vorderseite.

UTILITY: ADC LEVELS

Zeigt die Analog-Digital-Wandler-Pegel fiir die vier Pegelregler auf der Vorderseite und die Expression-Buchsen
auf der Riickseite an, um eine Fehlersuche zu ermdglichen. Hier kannst du den Ausgangspegel auf einen
genauen Prozentsatz einstellen.

UTILITY: RESET SEITE

Auf dieser Seite findest du ein Tool, mit dem du die Parameter im SETUP-Menii auf die Werkseinstellungen
zuriicksetzen kannst. Das Zuriicksetzen der Systemparameter ist einer der ersten Schritte bei der Fehlersuche.
Dabei werden deine Presets weder geldscht noch verandert. Du wirst aufgefordert, mit ENTER zu bestatigen.

Sei sehr vorsichtig mit dieser Option. Das Zuriicksetzen der Systemparameter ist unumkehrbar!

Ein zweites Utility bietet die Mdglichkeit, alle Presets zu Idschen. Bestatige mit ENTER.

Sei sehr vorsichtig mit dieser Option. Das Loschen von Presets ist unwiderruflich!

UTILITY: USB SEITE

Auf dieser Seite werden die USB-Eingangs- und Ausgangs-FIFO-Puffer gemessen. Im Idealfall liegen diese bei
etwa 50 %. Wenn der Puffer iiber- oder unterlduft, sollte die USB-PuffergroBe (Seite 73) erhoht werden. Denke
daran, dass du alle Audioanwendungen beenden oder das USB-Kabel entfernen und wieder anschlieBen musst,
um den Puffer zuriickzusetzen.

UTILITY: FIRMWARE SEITE

Auf dieser Seite wird angezeigt, welche Firmware-Version auf dem Axe-Fx Ill lauft. USB- und FPGA-Firmware-
Versionen werden ebenfalls angezeigt.
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13 FC CONTROLLERS

Die Fractal Audio FC-6 und FC-12 FuBschalter sind fiir die Verwendung mit dem Axe-Fx Il und anderen Fractal
Audio Produkten konzipiert. Jeder FC bietet eine beeindruckende Reihe von Funktionen und Mdglichkeiten,
die auf jahrelanger Innovation und dem Feedback von Kunden und professionellen Anwendern basieren.

Alle Aspekte eines angeschlossenen FC werden iiber das Axe-Fx Il in den Meniis SETUP|FC-Controllers und
SETUPIFC Setlists/Songs.

Das FC-Benutzerhandbuch behandelt diese Meniis und mehr, einschlieBlich Hardware, Verbindungen und
Einstellungen. Du findest es unter G66.

Das zweite Handbuch, der Fractal Audio Footswitch Functions Guide, ist eine detaillierte Anleitung zu den
verschiedenen Funktionen, die den FuBschaltern eines FC Controllers, FM9 oder FM3 zugewiesen werden
konnen.

Du findest es unter G66.
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14 IR CAPTURE

Dieser Abschnitt beschreibt die Verwendung eines eingebauten Tools, mit dem du deine eigenen
Impulsantworten mit dem Axe-Fx [l und einigen zusatzlichen Geraten aufnehmen kannst.

Ob als Teil eines Combos oder in einem eigenen Gehause - der Lautsprecher ist ein wichtiger Bestandteil des
Sounds eines Gitarren- oder Bassverstarkers. Wenn du auf einer Aufnahme oder bei einer Live-Show einen
groRartigen Klang horst, bedeutet das, dass jemand bei der Auswahl und Platzierung der Mikrofone gute
Arbeit geleistet hat (selbst wenn der Spieler bereits ein Produkt von Fractal Audio verwendet!)

Der Axe-Fx|ll verwendet Impulsantworten (‘IRs'), um den Klang eines mikrofonierten Lautsprechers originalgetreu
zu reproduzieren. Es stehen {iber 2.048 Werks-Cabs zur Verfiigung und weitere 2.048 Speicherplatze fiir User-
Cabs. Unser Shop bietet viele professionell erstellte Cab Packs an, aber du kannst auch deine eigenen IRs mit
dem IR Capture Utility im Axe-Fx Ill erstellen. Der Prozess ist einfach und erfordert nur einige géngige Pro-
Audio-Geréte.

Mehr iiber Impulsantworten erfahrst du im Abschnitt tiber Cab Blocks im 'Fractal Audio Blocks Guide'.

ENTSCHEIDE DICH FUR EINE ERFASSUNGSMETHODE

Es gibt zwei verschiedene Methoden der IR-Erfassung. Beide Methoden erfordern Mikrofon(e) und Vorverstarker,
und beide Methoden liefern hervorragende Ergebnisse.

Method 1 ben6tigt eine neutrale Endstufe mit linearem Frequenzbereich. Dies ist in der Regel ein Solid-State-
Verstarker, der fiir Pro-Audio-Anwendungen entwickelt wurde.

Method 2 fiigt eine DI-Box auf Lautsprecherebene hinzu - wie z.B. die Fractal Audio X-Load LB-2 - um die
Endstufe ‘auszuschalten’, so dass du jeden beliebigen Verstarker verwenden kannst - sogar einen normalen
Gitarrenverstarker.

UBERWACHE DAS AXE-FX IlI

Wenn du IRs erstellst, mochtest du die Ergebnisse wahrscheinlich gleich ausprobieren. SchlieRe deine Gitarre an
dein Axe-Fx Ill an und stelle das Gerat ein, das du normalerweise fiir direktes Full-Range-Monitoring verwendest
(Kopfharer, Studiomonitore, aktive FRFR-Lautsprecher usw.). Der Capture-Prozess verwendet OUTPUT 2 LEFT,
also stelle sicher, dass Output 2 | Copy Output 1 auf der Audio-Seite des 1/0-Meniis unter SETUP auf 'OFF'
eingestellt ist.

SPEAKER MIKROFONIEREN

= Bevor du einen Lautsprecher mikrofonieren kannst, musst du durch ihn spielen. Du kannst ihn direkt an den
Gitarrenverstarker anschlieBen, wie du es normalerweise tun wiirdest, oder du kannst ein Axe-Fx-Preset
(mit umgangenem Cab-Block) in eine neutrale Endstufe und in den Lautsprecher stecken. Ein Vorteil der
letzteren Methode ist, dass du, sobald du die IR erfasst hast, genau denselben Verstarker zum Testen
verwenden kannst, was bemerkenswert genaue Ergebnisse liefern sollte.

= Wenn du einen guten Gitarrenton aus den Lautsprechern horst, ist es an der Zeit, das/die Mikrofon(e)
aufzustellen. In Aufnahmestudios gibt es Kontrollrdume, die vom 'Live-Raum'’ isoliert sind, so dass es
einfach ist, zu horen, was das Mikrofon aufnimmt, ohne dass ein lauter Verstarker stort. Es ist praktisch,
einen Assistenten oder Roboter zu haben, der das Mikrofon einstellt. Wenn dir diese Moglichkeit nicht zur
Verfiigung steht, versuche es mit Kopfhorern, damit du dich auf den Ton konzentrieren kannst, den das
Mikrofon aufnimmt. Er konnte laut sein, also pass auf, dass du dein Gehor nicht schadigst.Du kannst den
Verstarker auch aufnehmen und abhoren, um sicherzustellen, dass du mit dem Klang zufrieden bist.
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SETUP 1: MIKROFON

Methode 1 ('MIC ONLY') erfordert ein Mikrofon, einen Vorverstarker und eine lineare Endstufe.

Richte ein Preset mit deinem bevorzugten Amp-Block ein und setze den Cab-Block auf 'SCRATCHPAD 1', um
sofort loslegen zu kdonnen.

Verbinde das Mikrofon mit dem Eingang des Vorverstarkers.

Verbinde den Ausgang des Vorverstarkers (oder Mixers) mit INPUT 2 Left des Axe-Fx lII.

Verbinde OUTPUT 2 Left oder OUTPUT 4 Left des Axe-Fx Ill mit dem Eingang deiner Endstufe.

Verbinde den Lautsprecherausgang der Endstufe mit deinem Lautsprecher.

Offne die Config-Seite des IR Capture Utility unter SETUP und stelle die Capture-Methode auf MIC ONLY.
Befolge die Erfassungsanweisungen auf Seite Seite 86.

HINWEIS: IRs, die mit dieser Methode erstellt
werden, enthalten alle klanglichen Verfarbungen,

die von der Endstufe verursacht werden. Cab-Lab S
kann diesen Effekt mit einer separaten 'Referenz-
IR" entfernen, die nur die Endstufe enthalt und mit
einer DI-Box mit Lautsprecher- zu Line-Pegel erstellt
wurde. Wenn du diese DI-Box zum Zeitpunkt der

Aufnahme hast, kannst du aber auch 'Mic + DI'
(nichste Seite) verwenden. IN2L ouT2L

Line Out POWER AMP

Amp Sp kr. Out

Spkr. Input
SPEAKER
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SETUP 2: MIKROFON & DI

Methode zwei erfordert ein Mikrofon, einen Vorverstarker und eine DI-Box mit der speziellen Fahigkeit,
Lautsprecherpegel in Line-Pegel umzuwandeln. Diese Methode hat den Vorteil, dass sie den klanglichen Einfluss
der Endstufe 'herausrechnet’, so dass fast jeder Verstarker verwendet werden kann. Eine neutrale Endstufe ist
immer noch vorzuziehen, aber auch ein normaler Gitarrenverstarker kann hervorragende Ergebnisse liefern, da
der Axe-Fx in der Lage ist, Verzerrungen zu entfernen, die Lautsprecherantwort vollstandig zu trennen und einen
reinen und genauen IR zu erzeugen.

Verbinde das Mikrofon mit dem Eingang des Vorverstarkers.
Verbinde den Ausgang des Vorverstarkers mit demINPUT 2 Left des Axe-Fx IIl.

Verbinde OUTPUT 2 Left oder OUTPUT 4 Left des Axe-Fx Ill mit dem FX Return deines Gitarrenverstarkers.
Wenn dein Verstarker keinen FX Return hat, verwende den Gitarreneingang. Stelle den Verstarker so clean
wie maglich ein.

Verbinde den Lautsprecherausgang des Verstarkers mit dem Lautsprecherpegel-Eingang der DI-Box.
Achte darauf, dass du eine DI-Box verwendest, die speziell fiir die Verarbeitung von Lautsprechersignalen
ausgelegt ist und die KEINE integrierte Boxenemulation hat. Du kannst auch den DI-Ausgang deines
Verstarkers verwenden, wenn er iiber einen solchen verfiigt, solange es sich NICHT um einen Ausgang mit
Lautsprecheremulation handelt.

Verbinde die Buchse Speaker Out oder Thru der DI-Box mit dem Eingang deines Lautsprechers.
Verbinde den Line-Level-Ausgang der DI-Box mit IN 2 R Axe-Fx Il

Offne die Config Seite des IR Capture Utility unter SETUP und stelle die Capture Methode auf MIC + DI.
Offne die Audio-Seite von SETUP]| 1/0 und stelle sicher, dass INPUT 2 MODE auf 'STEREQ' eingestellt ist.

Befolge die Erfassungsanweisungen auf Seite 86.

Mic Pre Line Out [
D.I. Line Out
MIC [e=>] To Amp Input l
PRE ? GUITAR AMP or FX Eetupm — SPEAKER
oranypoveram) | HED
Amplifier Speaker In Speaker Thru
8o 0000gT Y ||
- w
‘ N\ | Amp Speaker Out
SPEAKER
O O /

NS Speaker In
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ERFASSEN VON IMPULSANTWORTEN

MIT AXE-EDIT ODER CAB LAB

Axe-Edit enthdlt jetzt ein kostenloses IR Capture Utility, das zur Steuerung des Axe-Fx Ill wahrend der IR-
Aufnahme dient.

Cab-Lab ist ein IR-Mixer und eine Toolbox, erhaltlich unter www.fractalaudio.com/cab-lab-3. Es wird dringend
empfohlen, dass du Cab-Lab zum Erfassen von IRs verwendest. Die Benutzeroberflache ist einfacher zu
bedienen, und du kannst die IR-Rohdaten auf deinem Computer speichern, um sie spater neu zu mischen oder
zu bearbeiten.

BEDIENUNG UBER DIE AXE-FX Ill FRONTPLATTE

In diesem Abschnitt geht es um das Aufnehmen iiber das Axe-Fx Ill-Frontpanel:

1.

7.

Stelle die Verbindungen fiir dein gewahltes Setup her, wie auf den vorherigen Seiten dieses Abschnitts
beschrieben.

Erstelle im Axe-Fx Il ein Preset mit einem Amp-Block, der auf ein geeignetes Modell eingestellt ist, und
einem Cab-Block, bei dem Cab 1 auf Bank eingestellt ist: 'SCRATCHPAD', Nummer: '1". Stelle im gleichen
Cab-Block die Cabs 2, 3 und 4 auf 'MUTED'. Die IRs werden bei der Aufnahme automatisch an diesen
speziellen Ort gesendet, damit du sie sofort anhoren kannst.

Offne SETUP, NAV zum Menii IR Capture und driicke ENTER.

Auf der Seite Config solltest du den Capture Mode auf 'ULTRA-RES' fiir 'Close-Miced' IR-Aufnahmen
einstellen, obwohl auch die Auflosung 'STANDARD' verfiigbar ist. Fiir langere IR-Aufnahmen kann 'FULL-
RES' verwendet werden (siehe unten). Die Aufnahmemethode sollte auf 'MIC ONLY' oder 'MIC+DI' eingestellt
werden, je nachdem, welche Einstellung du verwendest.

Wahle auf der Seite Config des IR Capture Utility eine Bank und einen Slot aus, in dem die fertige IR
gespeichert werden soll. Gib mit den Funktionen der Regler B, C, D und E einen Namen ein.

Auf der Seite Config solltest du auch die folgenden optionalen Parameter beriicksichtigen:

= Deconvolution: In rauscharmen Umgebungen kann die conventionel Technik eine etwas bessere
Bandbreite und GroRengenauigkeit liefern. In einer Umgebung mit hoherem Rauschen kann die
Umkehrfiltertechnik bessere Ergebnisse liefern.

= IR Processing: Hier kannst du wahlen zwischen 'Minimum-Phase', die die IR in eine Version mit minimaler
Phase umwandelt, '‘Auto-Trim, die die vorangestellte Stille entfernt, und ‘None', die iiberhaupt keine
Bearbeitung vornimmt..

Delay Compensation: Damit kannst du iibermadRige Verzogerungen ausgleichen, die durch extreme
Latenzzeiten am Mischpult oder weite Mikrofonabstdnde entstehen. Um die Kompensation zu
nutzen, sieh dir das Diagramm auf der Aufnahmeseite an. Driicke E, um 'Graph (Time)' auszuwahlen
und fiihre einen Test-Sweep durch. Notiere die Wellenformverzogerung und wahle die gewiinschte
Kompensationsmenge aus. Beachte, dass die Schallgeschwindigkeit etwa 30 cm/ms betrégt,
so dass ein Mikrofon, das 3 Meter vom Lautsprecher entfernt ist, eine Verzdgerung von etwa
10 ms hat. Beachte, dass das IR Capture Utility Verzogerungen bis zu etwa 20 ms (1K Samples)
automatisch ausgleicht. Eine Korrektur ist nur bei Verzogerungen von mehr als 20 ms erforderlich.

Driicke den TEST-Knopf (Druckknopf A), um einen Test-Sweep zur Einstellung der Pegel zu erzeugen.
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10.

11.

12.
13.

Mit dem OUTPUT LEVEL 2-Regler auf der Vorderseite des Axe-Fx Il stellst du den Pegel der Wobbelsignale
ein, die an die Endstufe gesendet werden. Drehe ihn - und deine Endstufe - so weit auf, bis du den Test
iber den Lautsprecher horst. Er sollte laut genug sein, um den Lautsprecher auf einen ‘optimalen’ Pegel
zu bringen und Hintergrundgerausche zu eliminieren, aber nicht so laut, dass es unangenehm ist oder zu
Verzerrungen fiihrt.

Die LED-Anzeige INPUT 2 auf der Vorderseite des Axe-Fx Ill zeigt den Signalpegel an, der vom Mikrofon und
dem Vorverstarker oder Mixer zum Axe-Fx Ill zuriickkommt. Stelle die Ausgangspegel des Vorverstarkers
ein und verwende den INPUT 2-Pegel auf der Input-Seite des 1/0-Meniis, um sicherzustellen, dass das
Signal moglichst hoch ist, ohne zu iibersteuern. Es ist in Ordnung, die rote LED zu 'kitzeln', denn sie zeigt
einen Pegel von -6 dB an, der unter dem tatsachlichen Clipping liegt.

Wenn die Werte richtig eingestellt sind, ist es Zeit fiir die Aufnahme. Driicke die Bildschirmtaste CAPTURE
(Taster B) und warte in Ruhe, bis die Aufnahme abgeschlossen ist (zwei Durchldufe, ~5 Sekunden).

Wenn du die Testvorgabe in Schritt 2 richtig eingestellt hast, solltest du die IR automatisch horen und sie
sofort ausprobieren konnen.

Driicke SAVE, um dein Capture an dem in Schritt 5 ausgewahlten Ort zu speichern.

Vergewissere dich, dass du einen neuen Ort und einen neuen Namen auswahlst, bevor du weitere
Erfassungen mit demselben Setup durchfiihrst.
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SPEAKER MIKROFONIERUNGS TIPPS

Der Klang, den du aus einer mikrofonierten Box bekommst, hdangt stark von der Art und Position des
Mikrofons ab. Wahle ein Mikrofon, das sich gut fiir die Aufnahme von Gitarrenboxen eignet, und platziere
es so, wie du es mochtest. Es gibt viele Informationen iiber die Platzierung von Mikrofonen, den Abstand,
den Winkel usw., aber scheue dich nicht, zu experimentieren.

Jedes Mikrofon muss an einen Vorverstarker angeschlossen werden, um das Signal fiir die Verarbeitung auf
Line-Pegel zu bringen. Der Vorverstarker tragt auch zum Klang bei, daher ist ein hochwertiger Vorverstarker
(z. B. ein API oder Neve) in der Regel vorzuziehen, aber auch die Vorverstarker in einem preiswerten
Mischpult konnen hervorragende Ergebnisse liefern. Achte darauf, dass der Mikrofonvorverstarker NICHT
verzerrt, sonst erhaltst du ein IR mit zu hohen Hohen.

Mit einem optionalen Mixer kannst du mehrere Mikrofone kombinieren, um eine Mischung aufzunehmen.

Die Verwendung eines EQs ist in Ordnung, aber Dynamikbearbeitung wie Kompression kann dazu fiihren,
dass der IR die Quelle falsch darstellt.

Wenn die Box mit mehreren Lautsprechern bestiickt ist, solltest du dir jeden einzelnen anhoren, um zu sehen,
wie sie im Vergleich klingen. Selbst Lautsprecher desselben Typs konnen von Natur aus unterschiedlich
klingen, und auch die unterschiedliche Platzierung innerhalb einer Box kann sich auswirken. Manche Boxen
sind sogar mit verschiedenen Lautsprechern bestiickt, entweder nebeneinander, in einem 'X'-Muster oder
halb zufallig (wir haben einmal eine 'legendéare’ 4x12 mit zwei Lautsprechern eines Typs, einem anderen Typ
und einem nicht funktionierenden Lautsprecher fotografiert).

FAQ: WAS IST FULL-RES? Fractal Audio hat im Jahr 2021 die FullRes-Impulsantwort-
Technologie eingefiihrt. Diese neue Technik ermdglicht IRs von bis zu 1,37 Sekunden (weit langer als
UltraRes™). Diese kdnnen fiir die realistische Nachbildung von Rdumen verwendet werden, ohne die
erhohte Latenz, die normalerweise mit langen IRs verbunden ist. Produzent/innen und Tontechniker/innen
verwenden oft 'Room Mics', um die Tiefe und Lebendigkeit von Aufnahmen zu erh&hen. Ein typischer Live-
Raum hat jedoch eine Nachhallzeit von 500-700 ms, die weit iiber die 20-40 ms hinausgeht, die eine typische
IR-Verarbeitung bietet. FullRes IRs kdnnen einen typischen Live-Raum und sogar kleine bis mittelgroRe
Hallen und Clubs einfangen und konnen sogar als Faltungshall verwendet werden. Zum jetzigen Zeitpunkt
unterstiitzt nur der Axe-Fx Il FullRes-IRs. Alle FullRes-IRs, die du mit diesem Tool aufnimmst, kdnnen im
Gerdt in der 'User Cab Bank 3 (FR)' gespeichert werden.

88



15 WEITERE THEMEN

15 WEITERE THEMEN
FRACTAL-BOT

Fractal-Bot wird fiir das Sichern und Wiederherstellen von Sounds und
Einstellungen, das Aktualisieren der Firmware benotigt und kann fiir die
Ubertragung von Presets oder die Installation von User Cabs verwendet werden.

Um Fractal-Bot nutzen zu konnen, miissen Windows-Nutzer einen
Treiber installieren, der die Kommunikation zwischen dem Computer
und dem Axe-Fx Il ermdglicht. Den Windows-Treiber findest du unter
G66. 0OS X-Benutzer bendtigen keinen Treiber, um mit dem Axe-Fx Il zu
kommunizieren. Lade Fractal-Bot von G66 herunter und installiere es.

SICHERN UND LADEN

Fractal-Bot wird bendtigt zum Sichern, Wiederherstellen oder Installieren von Dateien.

SICHERN

Fractal-Bot automatisiert den Backup-Prozess. Wahle die Registerkarte RECEIVE und folge den eingebauten
Anweisungen. Hier sind einige Dinge, die du bei der Verwendung von Fractal-Bot beachten solltest:

» Das Axe-Fx Il hebt diesen Unterschied nicht hervor, aber seine Presets sind tatsdchlich in Banke von 128
unterteilt. Um alle deine Presets zu sichern, musst du alle Béanke sichern: A (0-127), B (128-255), C (265-
383) und D (384-511).

» Ein Backup des SYSTEMS enthilt alle benutzerdefinierten Einstellungen im Setup-Menii: Global, /0, MIDI/
Remote- und Tuner-Einstellungen.

» Die User-Cabs werden in zwei einzelnen Béanken gesichert.

» In Fractal-Bot musst du einen Speicherort fiir die Sicherungsdateien angeben. Es ist ratsam, dies im Voraus
vorzubereiten. Viele Profis, mit denen wir zusammenarbeiten, verwenden ein einheitliches Namenssystem
fiir ihre Sicherungsordner: 'yymmdd - Axe-Fx III' (zweistelliges Jahr, zweistelliger Monat, zweistelliger Tag).
Erstelle zusétzlich zu den Sicherungsdateien eine Textdatei, die dich daran erinnert, welche Firmware-
Version installiert war, als die Dateien erstellt wurden.

LADEN

Fractal-Bot wird auch verwendet, um Sicherungsdateien auf dein Axe-Fx lll zu laden. In diesem Fall ist der
Prozess weniger automatisiert, aber trotzdem sehr einfach. Du musst alle Dateien deines Backup-Sets einzeln
iibertragen. Sobald die erste Datei fertig ist, schickst du die nachste Datei und so weiter, bis alle Dateien fertig
sind. Vergiss nicht, den Axe-Fx Ill sofort neu zu starten, wenn eine Systemdatei an ihn iibertragen wurde!
(Fractal-Bot wird dich daran erinnern.) Du kannst dasselbe Verfahren verwenden, um Presets oder Cab-
Dateien zu installieren, die du heruntergeladen hast.

MIDI

Auf dem Axe-Fx Il werden Backup und Dumping tber 5-Pin-MIDI nicht unterstiitzt. Du kannst auf diese Weise
zwar Sicherungsdateien an das Gerat iibertragen, aber da die Ubertragungsrate so langsam ist, kann dies sehr
lang dauern und es wird davon abgeraten.
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FIRMWARE UPDATES

Fractal Audio Produkte sind upgradefahig und durch regelmafige Updates erfolgt eine kontinuierliche
Verbesserung. Diese Updates fiigen neue Verstarker, Boxen, Effekte und Funktionen hinzu, beheben Probleme
und vieles mehr. Wir empfehlen, die Firmware deines Axe-Fx lll auf dem neuesten Stand zu halten, wenn neue
Versionen veroffentlicht werden. Die Firmware ist technisch gesehen Software - das 'Betriebssystem' deines
Axe-Fx Il - und wird mit Versionsnummern gekennzeichnet: 1.00, 1.01, 2.00, usw. Jedes Axe-Fx Il wird ab Werk
mit der neuesten Version ausgeliefert. Du kannst deine Version jederzeit iberpriifen, indem du auf SETUP
(Taster E) auf der Home Seite driickst. Die Version wird oben links im Setup-Menii angezeigt.

UPDATEN

Das Updaten mit Fractal-Bot ist sicher, einfach und schnell. Bevor du beginnst, beende bitte alle anderen
Anwendungen, die dich storen konnten, einschlieBlich Axe-Edit, DAW-Software oder Audio/MIDI-Anwendungen.

1. Lade die neueste Firmware fiir dein Axe-Fx Il hier G66.

2. Entpacke die Download-Datei. Das Archiv kann neben der eigentlichen Firmware-Datei, die eine MIDI System Exclusive
oder 'SysEx'-Datei ist, verschiedene Dokumente enthalten. Entpacke die .syx-Datei an einem Ort, den du bei Bedarf
leicht finden kannst. Doppelklicke nicht auf die .syx-Datei. Fractal-Bot wird dich nach dem Speicherort fragen, wenn
du sie brauchst.

3. Bitte lies die Versionshinweise, die dem Firmware-Download beiliegen. Darin erfahrst du, was neu ist und was du
beachten solltest, bevor du auf die neue Version aktualisierst.

4. Bevor du ein groBeres Firmware-Update durchfiihrst, ist es nicht unklug, eine Sicherungskopie deines Axe-Fx Ill zu
erstellen (siehe vorherige Seite).

5. Starte Fractal-Bot und gehe durch drei selbsterkldarende Schritte.

Firmware-Updates werden gelegentlich von neuen Versionen der Axe-Fx Ill Factory Presets begleitet. Diese werden auf
unserer Websiteseite verfiighar sein und konnen auch mit Fractal-Bot installiert werden.

FIRMWARE F&A

F: Woher weil ich, dass das Upgrade funktioniert hat?

A: Du kannst deine Firmware-Version jederzeit iiberpriifen, indem du auf der Startseite die Taste SETUP (Taster E)
driickst. Die Version wird oben im Setup-Menii angezeigt.

F: Kannich Versionen iiberspringen, um von einer sehr alten Firmware-Version zu einer viel neueren zu wechseln?

A: Dukannstvon jeder Version auf jede andere Version upgraden. Wenn du Versionen iiberspringst, ist es empfehlenswert,
auch die Versionshinweise fiir alle Zwischenversionen zu lesen, die jeder Firmware-Version beiliegen.

F: Werden durch die Aktualisierung der Firmware meine werkseitigen Presets geloscht, verandert oder ‘aktualisiert'?

A: Durch Firmware-Updates werden benutzerdefinierte Presets nicht geloscht. Allerdings konnen Firmware-Updates
den Klang bestehender Presets verandern. Lies immer die Versionshinweise, bevor du ein Update durchfiihrst. Das
Speichern von Preseten nach einem Firmware-Update kann dazu fiihren, dass sie mit friiheren Versionen nicht mehr
kompatibel sind. Es ist immer ratsam, vor einem groRBeren Update eine vollstandige Sicherungskopie mit Fractal-Bot
zu erstellen.

Durch Firmware-Updates werden keine Werkseinstellungen aktualisiert. Aktualisierte Werkseinstellungen werden,
wenn sie angeboten werden, als separates Update auf unserer Website-Supportseite veroffentlicht. Fractal-Bot kann
fiir die Ubertragung dieses Updates auf die gleiche Weise verwendet werden wie fiir die Aktualisierung der Firmware.

F: Das Firmware-Update ist auf mysteriose Weise fehlgeschlagen. Was soll ich tun?

A: Wenn der Axe-Fx immer noch normal startet, versuche das Update einfach noch einmal. Wenn das Problem wiederholt
auftritt, Iosche bitte die Update-Datei und lade sie erneut herunter, bevor du es erneut versuchst. Ein anderer USB-
Anschluss oder ein anderes Kabel kann das Problem ebenfalls [6sen.

m

Nach dem Update bootet mein Axe-Fx nicht mehr normal.
A: Siehe 'Recovery' auf der nachsten Seite.
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WIEDERHERSTELLUNG

PROBLEME WAHREND/NACH DEM FIRMWARE-UPDATE

Der Axe-Fx Il verfiigt liber ein eingebautes Wiederherstellungssystem, das als 'Emergency Boot Loader' bekannt
ist, um dich vor Pannen beim Firmware-Update zu schiitzen. So bootest du vom Notfall-Bootloader:

1. Schalte das Gerat aus und warte fiinf Sekunden.

2. Schalte das Gerdt ein, indem du die Tasten 'PAGE LINKS' und 'PAGE RECHTS' gedriickt haltst, bis die Seite
'Emergency Utility' erscheint..

3. Aktualisiere wie gewohnt mit Fractal-Bot.

PROBLEME MIT EINEM EINZIGEN PRESET

Wenn dein Axe-Fx Ill nicht normal hochfahrt, liegt das Problem vielleicht nur am aktuellen Preset. Du kannst

das Gerat wie folgt zwingen, ein leeres, initialisiertes Preset zu laden:

1. Schalte das Gerat aus und warte fiinf Sekunden.

2. Schalte das Gerat ein, indem du HOME gedriickt haltst, bis der Fortschrittsbalken zum Hochfahren
erscheint.

Das Axe-Fx lll startet mit einem leeren, initialisierten Preset auf dem Speicherplatz '000'. Du kannst dieses
Preset an einem beliebigen anderen Ort speichern, um ein problematisches Preset zu iiberschreiben.

PROBLEME MIT GLOBALEN EINSTELLUNGEN ODER PARAMETERN

In dem sehr unwahrscheinlichen Fall, dass ein problematischer Systemparameter das normale Booten des
Axe-Fx lll verhindert, kannst du das folgende Verfahren zur Wiederherstellung verwenden:

1. Schalte das Gerat aus und warte fiinf Sekunden.

2. Schalte ein, indem du Edit gedriickt haltst, bis der Fortschrittsbalken fiir das Hochfahren erscheint.

3. Rufe SETUP auf, 6ffne das Menii Utilities und 'PAGE' zu Reset.
4

Fiihre Reset System Parameters aus wie auf dem Bildschirm angezeigt (Taster A und dann ENTER).
WARNUNG! Fiihre NICHT versehentlich CLEAR ALL PRESETS aus!!!

5. Befolge zum Ausfiihren die Anweisungen auf dem Bildschirm. Driicke HOME, wenn du fertig bist.

Du kannst HOME als auch EDIT gleichzeitig gedriickt halten, um das aktuelle Preset zurlickzusetzen
um zu verhindern, dass die globalen Settings und Parameter geladen werden.

HILFE BEKOMMEN

Unser Forum ist eine Quelle fiir groBartige Hilfe, die von Produktfragen bis hin zu Tutorials und mehr reicht.
Die Mitarbeiter von Fractal Audio beteiligen sich an der Konversation, und die Antwortzeiten sind in der Regel

sehr schnell. https:/forum.fractalaudio.com.

Unser Wiki, das von Mitgliedern der Fractal Audio Community gepflegt wird, ist ebenfalls eine hervorragende

Ressource: https://wiki.fractalaudio.com.
Du erhaltst du Support direkt von G66unter: https:/www.q66.eu/de/support/contact
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GLOBAL BLOCKS

Die sogenannten 'Global Blocks' bieten eine bequeme Mdglichkeit, Parameteranderungen iiber mehrere Presets
hinweg zu synchronisieren.

Wenn du mehrere Presets verwendest und bestimmte Klangeinstellungen in allen Presets gleich bleiben sollen,
ist es natiirlich moglich, dass du diese Anderungen in jedem Preset einzeln vornimmst. Eine andere Idee wére,
Axe-Edit zu verwenden, um die gewiinschten Blocke von einem Preset in ein anderes zu kopieren/einzufiigen.
Mit Global Blocks entfallen solche miihsamen, sich wiederholenden Aufgaben. Jede Anderung an einem Global
Block in einem Preset wird automatisch in allen anderen Presets vorgenommen, in denen dieser Global Block
verwendet wird.

Jeder Blocktyp, der Global Blocks unterstiitzt, wird mit acht eigenen Global Blocks unterstiitzt. Zum Beispiel
gibt es acht unterschiedliche Global 'Amp 1' Blocke und weitere acht UNTERSCHIEDLICHE Global 'Amp 2'
Blocke. Globale Blocke werden auBerhalb des Presetbereichs im 'Systemspeicher' gespeichert. Alle Parameter
in allen Kanélen konnen durch Global Blocks gesteuert werden. Alle Modifier werden jedoch im Preset selbst
gespeichert und sind nicht Teil des Global Blocks.

GLOBAL BLOCKS SUPPORT

Die meisten der {iber 40 Blocktypen unterstiitzen die Verwendung von Global Blocks. (Die folgenden sind nicht
enthalten: Crossover, FB Send/Return, IR Player, Looper, Megatap, MIDI, Mixer, Multiband Comp, Multiplexer,
RTA, Resonator, Synth, 10-tap delay, Vocoder).

GLOBAL BLOCKS BEISPIEL

Stell dir einen Satz von fiinf verschiedenen Presets vor, die fiir ein Live-Rig verwendet werden. Jeder von
ihnen hat einen Verstarkerblock (AMP 1) mit denselben Einstellungen, aber dieser Verstarker ist von vollig
unterschiedlichen Effektketten umgeben. Je nach Veranstaltungsort, deiner Gitarre, der Begleitband, dem
Publikum, dem Wetter, was auch immer. Vielleicht mochtest du an deinem Verstarkerblock Anderungen
vornehmen, genau wie an jedem anderen Verstarker auch. Drehe die Hohen auf. Drehe die Verzerrung herunter.
Stelle den grafischen EQ ein. Mit den einfachen Vorgangen, die auf der nachsten Seite beschrieben werden,
kannst du die Amp Bldcke in diesen Presets ganz einfach miteinander verkniipfen, so dass die Anderung eines
einzelnen Blocks alle Blocke verandert.

Zuerst offnest du eines der Presets, in der der Verstdrker bereits passend eingestellt ist. Nun speicherst du
die Einstellungen dieses Amps als globalen Block, indem du Amp 1 auswahlst und LINK TO GLOBALEN BLOCK
wahlst. Sagen wir, wir wahlen 'Global Block 1'. Vergiss nicht, das Preset zu speichern!

Jetzt 6ffnest du alle anderen Presets, wahlst AMP 1 und wahlst LINK TO AND LOAD FROM GLOBAL BLOCK
und wahlst 'Global Block 1'. Die Einstellungen von Amp 1: Global Block 1 erscheinen automatisch und die
Verkniipfung wird erstellt. Vergiss nicht, das Preset zu speichern! Wiederhole den Vorgang bei Bedarf fiir
andere Presets.

Andere Anwendungen fiir Global Blocks sind z. B. das Andern der Gate-Schwellenwerte beim Wechsel von
einer aktiven Gitarre oder einem Bass zu einer passiven Gitarre oder Bass, das globale Anpassen des Pegels
eines Lautstarkeblocks, der als 'Boost’ verwendet wird, das Einstellen einzelner Effekte, die mit verschiedenen
Verstarkern in unterschiedlichen Presets verwendet werden, und vieles mehr.
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GLOBAL BLOCK FUNKTIONEN

Vier verschiedene Funktionen ermdglichen es den Presets, mit globalen Blocken zu interagieren. Du findest
diese Funktionen auf der Seite 'Tools' des Layout-Meniis (vom Grid aus, PAGE RECHTS auf 'Tools’). Um
eine Funktion auszufiihren, wahlst du den gewiinschten Rasterblock mit den NAV-Buttons aus, wahlst mit
dem VALUE-Rad die gewiinschte Global Block-Funktion aus, drehst den E-Regler, falls angezeigt, um die
gewiinschte Global Block-Nummer auszuwahlen, und driickst ENTER oder den 'Execute’-Button (Taster C).

Die Verwendung von Axe-Edit macht die Arbeit mit Global Blocks noch einfacher und bietet auBerdem eine
Ubersicht dariiber, wo sie in deinem Preset verwendet werden.

GLOBAL BLOCKS VERLINKEN

Die Funktion Link to Global Block 'erstellt' einen Globalen Block aus einem Block deines Preset und
erstellt dann eine Verbindung zwischen den beiden. Dies ist immer der erste Schritt, wenn du Global
Blocks verwenden willst. Alle bestehenden Einstellungen im ausgewahlten Globalen Block werden mit
den Einstellungen des Blocks in deinem Preset iiberschrieben. Nachdem eine Verkniipfung erstellt
wurde, wird der Global Block jedes Mal aktualisiert, wenn du Anderungen speicherst. Jedes Mal, wenn
eine anderes verkniipftes Preset gedndert und gespeichert wird, wird auch dieses Preset aktualisiert.
Speichere dein Preset immer sofort, nachdem du eine Verkniipfung mit einem Globalen Block erstellt hast.

LADEN VON UND VERLINKEN VON GLOBALEN BLOCKEN

Die Funktion Load from and Link to Global Block |adt bestehende Daten des Globalen Blocks in den ausgewahlten
Block in deinem Preset und erstellt dann eine Verkniipfung zwischen den beiden. Normalerweise verwendest du
diese Funktion, um eine Reihe von Presets mit einem Global Block zu verkniipfen, den du zuvor mit der Funktion
Link to Global Block erstellt hast. Nachdem eine Verkniipfung erstellt wurde, wird der Globale Block jedes
Mal aktualisiert, wenn du Anderungen speicherst. Jedes Mal, wenn eine anderes verkniipftes Preset gedndert
und gespeichert wird, wird auch dieses Preset aktualisiert. Auch hier gilt: Speichere dein Preset immer sofort,
nachdem du eine Verkniipfung mit einem Global Block erstellt hast!

VOM GLOBAL BLOCK LADEN

Die Funktion Load from Global Block ladt vorhandene Daten des Globalen Blocks in den ausgewahlten Block
in deinem Preset, erstellt aber KEINE Verkniipfung zwischen den beiden. So kannst du die Daten des Global
Blocks als 'Vorlage' fiir die lokalen Blockeinstellungen verwenden, ohne die iibliche Verkniipfung herzustellen.

GLOBAL BLOCK UNLINKEN

Dieser Vorgang trennt den ausgewahlten Block vollstandig von allen globalen Blocken.

ALLE BLOCKE GLOBAL ENTKOPPELN

Dieser Vorgang hebt die Verkniipfung aller Blocke im aktuellen Preset mit den globalen Blécken auf, mit denen
sie verkniipft sein kdnnen.
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PERFORMANCE CONTROL SEITEN

EINFUHRUNG

Die beiden Performance Control-Seiten des Axe-Fx Ill bieten dir die Mdglichkeit, deine eigenen Meniiseiten
auf der Vorderseite zu entwerfen und zu erstellen, mit jeweils zehn Reglern, Schaltern oder Parametern aus
einem beliebigen Block deiner Wahl. Mit den Performance Control-Seiten musst du nicht mehr durch die
Meniis wiihlen, um die Regler fiir deine Lieblingseinstellungen zu finden. Die zehn Regler auf dem Bildschirm
entsprechen direkt den Reglern A, B, C, D und E auf der Frontplatte des Axe-Fx . So entsteht ein Erlebnis, das
dem eines herkommlichen Verstarkers oder Pedals sehr dhnlich ist: Was du siehst, ist das, was du bekommst.

Eine der Performance Control-Seiten ist 'Global’, d.h. die 10 Parameter, die du dort einstellst, bleiben gleich,
auch wenn du die Presets dnderst. Die Werte dieser Regler andern sich - wenn du z. B. AMP 1/TREBLE einstellst,
andert sich die Hoheneinstellung von z. B. 6 {iber 3 auf 10, wenn du zwischen den Presets wechselst, aber der
AMP 1/TREBLE-Regler selbst erscheintimmer an der gleichen Stelle auf der globalen Leistungssteuerungsseite.
Auf der Leistungssteuerungsseite 'Pro Preset' kannst du dagegen bis zu zehn verschiedene Parameter in
jedem einzelnen Preset auswahlen. Ein Preset kann zehn Verstarker-Parameter, ein anderes zehn Effekt-
Parameter und wieder ein anderes eine Mischung aus beidem enthalten. Jeder Parameter auf der Seite ist
mit einem zweizeiligen Text beschriftet. StandardmaRig werden hier der Blockname/die Blocknummer und der
Parametername angezeigt, aber du kannst diese Werte auch andern.

Die beiden Performance Control Seiten befinden sich im Home Menii des Axe-Fx Ill. Driicke HOME und
wechsle dann mit PAGE entweder zur Registerkarte Per-Preset (‘Perform-PP") oder Global (‘Perform-
Gbl). Benutze die NAV-Tasten, um zwischen den Reglern zu wechseln. Benutze die Regler A,B,C,D
oder E oder VALUE, um Anderungen vorzunehmen. Da diese Seiten fiir die Verwendung wahrend einer
Performance gedacht sind, verlasst der Axe-Fx lll sie nicht, wenn du Presets oder Scenes anderst.

Zusammenfassend Idsst sich sagen, dass die Performance Control Pages eine leistungsstarke Methode sind,
um das perfekte Setup fiir schnelle Anderungen zu entwerfen, z. B. wahrend eines Soundchecks oder sogar
mitten in einem Solo.

Axe-Fx Il =] Home | Perform-PP | Perform-Gbl
025: My Rig Preset Scene: 2
— 4.8 ) I
AMP1 AMP1 AMP1 AMP1 AMP1
Input Drive Bass Mid Treble Level
AMP1 Delay 1 Delay 1 Reverb 1 Inl
Presence Time Mix Mix Threshold
(__tuNer ) ( tavout ) (controters) ( amp 1 ) (C aMP2 )

Ein Beispiel fiir eine Performance-Control-Seite, die eine Mischung aus
Verstarker- und Effektreglern zeigt.
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REGLER AUF PERFORMANCE-PAGES PLATZIEREN

Performance Pages miissen mit Axe-Edit, der Editor-/Bibliothekssoftware fiir den Axe-Fx Ill, eingerichtet
werden. Im folgenden Tutorial werden wir ein paar Beispiele einrichten.

1.

10.

11.

12.

Entscheide, ob du die globale Seite oder die Seite Per Preset einrichten willst. Denke daran: Parameter,
die du auf der globalen Seite einstellst, bleiben dort, wenn du Presets anderst. Die Parameter auf der Seite
'Per Preset' werden sich von Preset zu Preset unterscheiden. Die globale Seite kann deine zehn wichtigsten
Parameter enthalten. Viele Spieler werden hier die grundlegenden Regler des AMP 1-Blocks platzieren:
Drive, Bass, Mid, Treble, Presence, Depth, Master Volume, Level, etc. Damit fangen wir in unserem Tutorial
an.

Verbinde dein Axe-Fx Ill iiber USB mit einem kompatiblen Mac- oder Windows-Computer. Wenn du mit
Windows arbeitest, brauchst du einen Treiber.

Installiere und starte Axe-Edit Ill.

Um Amp 1-Regler auf der Global Performance Control-Seite hinzuzufiigen, miissen wir in einem Preset
beginnen, das den Amp 1-Block enthalt. Klicke in Axe-Edit auf die Schaltflache PRESETS und dann auf das
Preset deiner Wahl: 008: Plexi 50W zum Beispiel.

Klicke im Grid auf den Block AMP 1. Andere die Registerkarte 'Authentisch’, wenn sie nicht bereits
ausgewahlt ist.

Wechsle in den Performance Control Editor, indem du auf die Schaltfliche Perform oberhalb des Rasters
klickst.

Ziehe den Parameter Gain/Input Drive mit seiner Beschriftung auf den ersten Slot der Global Performance
Controls.

WICHTIG: Du musst die Regler an ihrem LABEL ziehen! Wenn du an einem Regler ziehst, anderst du
seinen Wert. Keine Panik, wenn das passiert, mach es einfach riickgangig, indem du Command + Z
(Mac) / Control + Z (Win) driickst.

Ziehe die Parameter per Drag-and-Drop an die gewiinschte Stelle. Du kannst tatsachlich JEDEN Parameter
von einer beliebigen Stelle in einen Block ziehen. Die Anzahl der Parameter ist auf zehn begrenzt, und du
musst nicht alle Felder ausfiillen.

TIPP: Du musst den Performance Control-Editor nicht verlassen, um Blocke zu dndern. Verwende das
Kontextmenii links neben dem groRen Blocksymbol in Axe-Edit. Es listet alle Blocke im aktuellen
Preset.

Du kannst Steuerelemente in Axe-Edit per Drag-and-Drop neu anordnen. Um ein Steuerelement zu entfernen,
wahle es aus und driicke die Entf/Backspace-Taste auf deiner Tastatur.

Du kannst die Bezeichnung fiir jedes Steuerelement dndern, indem du auf den vorhandenen Namen
doppelklickst. Gib den gewiinschten Text ein und bestatige ihn mit Enter/Return auf deiner Tastatur.

Da wir die Global Performance Control einrichten, ist es nicht ndtig zu speichern. Bei der Arbeit mit den
Performance-Steuerungen fiir einzelne Presets musst du das Preset jedoch speichern, nachdem du die
Parameter plaziert hast.

Teste deine Arbeit auf dem Axe-Fx IIl. Driicke HOME und blattere dann zur Registerkarte Perform-Gbl Tab.
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LADEN VON USER CABS

Zusitzlich zu den Tausenden von Cabs in den Factory Banken, kannst du beim Axe-Fx Ill bis zu 2.048 Cabs
in User -Slots speichern. Diese 'User Cabs' ermdglichen es dir, dein Axe-Fx Il mit einzigartigen Sounds zu
bereichern.

User Cabs — auch bekannt als 'Impulsantworten’ (IRs) — werden wie folgt auf das Axe-Fx Il {ibertragen:
1. Zuerst brauchst du eine Impulsantwort-Datei im SysEx-Format (.syx).

» Fractal Audio Systems bietet verschiedene professionell produzierte Cab Packs unter
https://shop.fractalaudio.com an. Kreationen von Fractal Audio als auch von Drittproduzenten.

= Axe-Change, unsere File-Sharing-Seite, ist eine groRartige Quelle fiir Gratis Cabs:

https://axechange.fractalaudio.com

= Verwechseln diese Format nicht mit dem neueren ".IR-Dateiformat, das ausschlieBlich fiir das Remixen
in Cab-Lab verwendet wird (siehe unten).

2. Ubertrage die Datei mit Fractal-Bot oder Axe-Edit Ill an dein Axe-Fx Il und notiere, an welche User Bank und
welchen nummerierten Slot du sie sendest. (Beispiel: User 1, #215.)

» Fractal-Bot - Mit diesem Programm kannst du einzelne Cabs an jeden beliebigen Ort senden oder ganze
Banks iibertragen. Um eine einzelne IR zu importieren, 6ffne einen Cab-Block im Grid und setze Cab 1 auf
die Bank und die Nummer, an die du ein Cab senden willst. Sende dann die Sysex-Datei mit Fractal-Bot
an das Axe-Fx Ill und das Gerat speichert die IR an dieser Stelle.

= Axe-Edit Ill - Das Axe-Manage Cabs Tool erlaubt es Benutzer Cab-Dateien per Drag & Drop in die
Speicherplatze ziehen. Vergiss nicht, auf SPEICHERN zu driicken! Du kannst auch Eintrage, die sich
bereits im Speicher des Axe-Fx Il befinden, mit Vorgangen wie Kopieren, Einfligen, Umbenennen
und Neuanordnen per Drag-and-Drop verwalten. Wenn du ein Cab Pack kaufst, ist dies der beste und
einfachste Weg, um mehrere IRs auf einmal in dein Axe-Fx Ill zu laden, die Ergebnisse anzuhoren und
deine Favoriten zu organisieren.

3. Sobald die IR an das Axe-Fx Ill iibertragen wurde, wahle den Cab-Block im Preset aus und driicke EDIT.
4. Andere das Cab in die Bank und die Nummer, an die deine IR gesendet wurde. (Beispiel: 'USER 1, #215').

Du kannst sogar deine eigenen Cabs erstellen, wenn du eine gewisse Grundausstattung hast.

HINWEIS: Im Vergleich zu &lteren Fractal Audio-Systemen sind die Cabs NICHT in einem Backup des SYSTEM-Bereichs des
Axe-Fx Il enthalten. Umgekehrt werden beim Wiederherstellen eines System-Backups niemals die Cabs iiberschrieben.

Cab-Lab ist ein vollwertiger 8-Kanal
IR-Mixer und eine Toolbox im
Standalone- und Plug-in-Format.
Seit  Jahrzehnten  verwenden
Kiinstler, Produzenten und
Toningenieure einen Mixer, um den
Klang verschiedener ~Mikrofone
oder Lautsprecher zu mischen.
Wéhrend der Axe-Fx Il vier Mixer-
Slots bietet, ermdglicht Cab-Lab bis
zu 8 und verfiigt iiber zusatzliche
Optionen und Werkzeuge sowie
die Moglichkeit, Cab-Dateien zu
exportieren und Mix-Sessions zu
speichern. Weitere Infos findest du

hier:
www fractalaudio.com/cab-lab-3
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AXE-CHANGE

Axe-Change ist die offizielle Quelle fiir den Austausch von Preset- und Cab-Dateien fiir deinen Axe-Fx IIl und
andere Produkte von Fractal Audio Systems. Du kannst deine eigenen Kreationen hochladen oder dir ansehen,
was andere beigetragen haben, darunter auch einige hochkaratige Kiinstler).

Finde Axe-Change unter https://axechange.fractalaudio.com.
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EINGANGSQUELLEN

Mit Firmware 15 wurde fiir das Axe-Fx Ill eine neue Mdglichkeit eingefiihrt, zwischen analogen und digitalen
Eingangsquellen zu wahlen. Jeder der verfiigharen Eingange hat in den Einstellungen eine Option fiir ANALOG
oder DIGITAL. Die analogen Eingéange sind fest verdrahtet, d.h. wenn Eingang 1 auf 'ANALOG' eingestellt ist,
werden die Eingangsbuchsen 1 verwendet, Eingang 2 die Eingangsbuchsen 2 und so weiter. Wenn einer der
Eingange auf 'DIGITAL eingestellt ist, wird eine gemeinsame digitale Eingangsquelle verwendet, die global auf
AES, SPDIF oder USB eingestellt werden kann. Das Konzept wird im Folgenden erlautert.

Alle Parameter fiir die Auswahl des Eingangs findest du in SETUP|I/O|Audio.
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SPILLOVER

Spillover ermoglicht es, dass Delay- und Reverb-Fahnen ‘ausklingen’, wenn ein Effekt auf Bypass geschaltet
wird oder wenn du Channels, Scenes oder Presets wechselst. In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie du
Spillover in verschiedenen Szenarien einrichtest.

WENN DU EINEN BLOCK 'BYPASSED' (IA'-SCHALTER)

Das 'Bypassen' von Blocken ist einfach und erfordert nur eine bestimmte Einstellung im Block. Damit die Tails
erklingen, wenn ein einzelner Block umgangen wird, stelle den Bypass-Modus dieses Blocks auf 'MUTE FX IN'.
Wenn ein Effekt parallel lauft, verwende stattdessen 'MUTE IN'. Beachte, dass sich verschiedene Channels
den Effektspeicher teilen, so dass Anderungen der Zeit, der GréRe usw. einen 'Sweep' in den Tails verursachen
konnen.

BEIM WECHSELN VON SCENES

Das Umschalten von Scenes ist eine der besten Mdglichkeiten, um Klanganderungen perfekt zu {ibertragen.
Da Scenes einfach Blocke einzeln oder in Gruppen umgehen oder einschalten, befolge einfach die
Anweisungen oben fiir alle Blocke in deinem Preset.

BEIM WECHSELN VON PRESETS

Spillover liber verschiedene Presets hinweg ist ein wenig komplizierter. Der erste Schritt besteht darin, SETUP|
Global Settings|Settings zu 6ffnen um festzulegen, ob 'DELAY', 'REVERB', 'DELAY&REVERB' oder 'ALL beim
Wechsel der Voreinstellungen iibergreifen soll. (ALL umfasst nicht nur Delay und Reverb, sondern auch Plex
Delay, Multitap Delay, Megatap und Ten-Tap Delaybldcke).

Du musst auch sicherstellen, dass in jedem der Presets, zwischen denen du umschalten willst, genau die
gleichen Blocke vorhanden sind. Es muss sich um denselben Block und dieselbe Nummer handeln (d.h. Delay
1 lauft nur Giber Delay 1, Delay 2 {iber Delay 2 usw.). Diese korrespondierenden Blocke miissen auch dhnliche
Einstellungen und Platzierungen auf dem Raster haben, sonst konnte es zu Problemen kommen. Wenn du zum
Beispiel von einer Voreinstellung, bei der Delay 1 eine TIME von 500 ms hat, zu einer Voreinstellung wechselst,
bei der Delay 1 eine TIME von 100 ms hat, werden die Ausldufer plotzlich als 100-ms-Echos zu horen sein.
Genauso kannst du einen groRen Unterschied in den Tails horen, wenn ein Block in einem Preset nach dem Amp
und in einem anderen davor platziert wird!

Fiir ein einfaches Spillover-Experiment erstellst du ein Preset, speicherst dann eine exakte Kopie an

@ einem neuen Ort und testest den Spillover. Dann nimmst du bei Bedarf Anderungen an den Einstellungen
aulBerhalb der Blacke vor, die du 'spilloveren’ machtest. Mit Axe-Edit Il ist es auch ganz einfach, einen
Block von einem Preset in eine anderes zu kopieren und einzufiigen.
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MIDI SENDEN

MIDI-Befehle werden iiber den MIDI OUT/THRU-Anschluss des Axe-Fx Ill iibertragen. Verbinde ein 5-poliges
MIDI-Kabel vom MIDI-Out mit dem MIDI-In deines anderen Geréts.

MIDI PC SENDEN

Die einfachste MIDI-Funktion des Axe-Fx lll ist das Senden eines einzelnen MIDI-Programmwechselbefehls
('PC') bei jedem Laden eines neuen Presets - sei es iiber das Bedienfeld, mit einem FC-FuBschalter oder
auf andere Art und Weise. Um dies zu aktivieren, 6ffne das Menii SETUP | MIDI/Remote und blattere zur
Registerkarte 'General'. Setze Send MIDI PC auf den gewiinschten MIDI-Kanal.

DER SCENE MIDI BLOCK

Ein anspruchsvolleres MIDI-Werkzeug ist der Scene MIDI Block. Wenn du diesen Block auf dem Raster platzierst,
sendet er automatisch MIDI-Befehle, sobald eine neue Scene geladen wird - sei es iiber das Bedienfeld, mit
einem FuBschalter oder auf andere Weise. Der Scene-MIDI-Block kann insgesamt bis zu acht benutzerdefinierte
PC- oder CC-Befehle senden. Denke daran, dass eine 'Standard-Scene' automatisch geladen wird, wenn du ein
neues Preset auswahlst. Daher kann jeder FuBschalter, der ein neues Preset oder eine neue Scene auswabhlt,
auch dazu fiihren, dass der Axe-Fx Il einen Flut von MIDI-Befehlen sendet. Weitere Informationen zum Scene
MIDI Block findest du im 'BLOCKS GUIDE'.

CONTROL SWITCH MIDI

Eine weitere Moglichkeit, wie das Axe-Fx Ill MIDI-Befehle iibertragen kann, ist die Verwendung von Control
Switches, die auf einem externen Fractal Audio FC-6 oder FC-12 Controller eingerichtet sind. Die Hauptfunktion
eines Control Switches ist es, als Modifier-Source zur Steuerung von Klangparametern zu dienen. Dariiber
hinaus kann aber jeder der sechs Control Switches jedes Mal, wenn er ein- oder ausgeschaltet wird, eine eigene
‘Nutzlast' an MIDI-Daten senden. Da dies nicht an ein anderes Ereignis wie einen Preset- oder Sceneswechsel
gebunden ist, ist Control Switch MIDI flexibler und dynamischer.

Da die Control Switches als Momentan- oder Rastschalter fungieren konnen (und sich sogar gegenseitig
ausschlieBen), ist das CS MIDI-System sehr vielseitig. Du kannst einen angeschlossenen MIDI-gesteuerten
Verstarker umschalten, einen ferngesteuerten Prozessor, einen Sequenzer, eine Lichtanlage und vieles mehr
manuell bedienen.

Hier ist eine Ubersicht iiber die MIDI-Féhigkeiten eines Control Switches:
» Control Switches werden in einem FC-Layout als Funktionen platziert.

» Control Switches 1-6 erscheinen in der Liste der Modifier-Sources auf dem Axe-Fx. Die
Rolle eines Schalters als Modifier-Source wird nicht beeintrachtigt, wenn du ihn auch zum
Senden von MIDI verwendest. Derselbe Schalter kann gleichzeitig den Axe-Fx und ein
angeschlossenes Gerat steuern. Siehe 'Kapitel 9: Modifier', um mehr zu erfahren.

» Die Control Switches 1-6 erscheinen in der Liste der Modifier-Quellen auf dem Axe-Fx. Die
Rolle eines Schalters als Modifier-Quelle wird nicht beeintrachtigt, wenn du ihn auch zum
Senden von MIDI verwendest. Ein und derselbe Schalter kann gleichzeitig den Axe-Fx und
ein angeschlossenes Gerat steuern. Siehe Abschnitt 1: Modifier, um mehr zu erfahren.

» Jede MIDI-Nutzlast hat auch einen ‘Master-Schalter’, mit dem sie aktiviert oder deaktiviert werden kann.
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EINRICHTEN DER MIDI-NUTZDATEN FUR EINEN CONTROL SWITCH

4
4

»

Offne das Menii SETUP | FC Controllers und blattere zur Registerkarte 'CS MIDI'.

Verwende die NAV-Tasten und das Value-Rad, um dich auf der Seite zu bewegen.

Wahle den gewiinschten Control Switch oben im Menii aus. (CS1, CS2, etc.)

Stelle sicher, dass ENABLED auf 'YES' eingestellt ist, wenn du mdchtest, dass der Schalter MIDI sendet.

NAV durch die Tabelle und erstelle deinen gewiinschten MIDI-Payload mit bis zu vier Befehlen, mit
unterschiedlichen Werten fiir ON und OFF.

= Wibhle fiir jeden Befehl aus, ob du eine Program Change (PC) oder Control Change (CC) Meldung
mochtest.

= Stelle den MIDI-Kanal fiir diesen Befehl wie gewiinscht von 1-16.

= Wenn du einen CC-Befehl ausgewahlt hast, gib die CC-Nummer an.

» Lege die gewiinschten Werte fest, wenn der Schalter EIN und wenn er AUS ist.

= Du kannst Werte von 0-127 oder '-' auswahlen, was 'nichts senden' bedeutet.

Es ist nicht notig, die CS-MIDI-Einstellungen zu speichern. Sie werden sofort wirksam.

Denke daran, dass die Control Switches manuell mit einem FuRschalter oder automatisch durch

@ Scenes geschaltet werden konnen. Weitere Informationen zu den Steuerschaltern findest du in der

FC-Bedienungsanleitung und im Handbuch der FuRschalterfunktionen.
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SHORTCUTS

Das Axe-Fx Il hat mehrere Abkiirzungen und versteckte Funktionen. Diese sind im Folgenden zusammengefasst.

IM ALLGEMEINEN

» Um das Layout-Raster fiir das aktuelle Preset anzuzeigen, driicke das VALUE-Rad.

= Driicke EDIT um zum Bearbeitungsmenii fiir den aktuell ausgewahlten Block zu gelangen.

AUF DER HOME SEITE

= Driicke ENTER, um das Layout-Raster fiir die aktuelle Voreinstellung anzuzeigen.

= Widhle mit NAV LINKS/RECHTS die Presets und driicke
NAV LINKS/RECHTS um Presets zu wahlen und NAV AUF/AB den Regler A, um Scenes auszuwahlen.

IM AMP BLOCK
= Driicke auf der Seite Output EQ die Taste ENTER, um den EQ zuriickzusetzen.
»  Driicke auf der Seite Output EQ auf NAV AUF/AB, um die Anzahl der Bander zu dandern.

IM CAB BLOCK

= NAV zum Feld ‘Number' und driicke ENTER, um den Cab Picker fiir den entsprechen Slot auszuwahlen.

IM GRID

= Wenn du einen beliebigen Block ausgewahlt hast, driicke und halte ENTER, um eine Reihe von Shunts und
Kabeln zu erstellen, die den leeren Raum auf der rechten Seite tiberbriicken. Dies Ischt auch bestehende
Verbindungen zwischen einer Reihe von Blocken.

IM EDIT MENU EINES JEDEN BLOCKS

= Driicke EDIT, um zum Bearbeitungsmenii des nachsten Blocks zu
springen, oder mehrere Male, um durch alle Blocke zu gehen.

UM DAS CONTROLLERS MENU ZU OFFNEN
= Driicke die TEMPO-Taste einmal.

AUF DER SEQUENCER SEITE DESCONTROLLERS MENU

» Wenn du eine Stage ausgewahlt hast, driicke ENTER, um die Werte aller Stufen zu randomisieren.
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DOPPEL-KLICK SHORTCUTS

Mit Firmware 17.0 wurden neue Tastenkombinationen fiir die Bedienelemente auf der Vorderseite eingefiihrt.
Diese sind hier zusammen mit anderen Shortcuts aufgelistet

HOME - Du kannst doppelt auf die Home-Taste tippen, um das Layout-Raster zu 6ffnen.

EDIT - Du kannst auf die EDIT-Taste tippen, um alle Blocke in der aktuellen Voreinstellung nacheinander
zu durchlaufen (von oben nach unten, von links nach rechts), oder doppelt tippen, um in umgekehrter
Reihenfolge vorzugehen.

STORE - Du kannst doppelt auf 'Store' tippen, um direkt zur Aufforderung zum endgiiltigen Speichern zu
gelangen, ohne die Namens- oder Ortsanderungen zu iiberpriifen.

TASTER - Von jeder Seite im Menii Home oder im Menii Layout (auBer 'Werkzeuge'), doppelt auf die Regler
A, B, C, D und E, um direkt zur Bearbeitung des folgenden Blocks zu springens:

A: Amp 1
B: Drive 1
C:Cab1

D: Delay 1
E: Reverb

103



15 WEITERE THEMEN

FRAGEN & ANTWORTEN
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Wozu die ganze Fachterminologie??

Die Sprache des Axe-Fx Il ist groBtenteils die universelle Sprache des professionellen Audiobereichs.
Dadurch kann das Axe-Fx Ill sehr unterschiedliche Zielgruppen bedienen, vom Gelegenheitsspieler bis zum
Profi, vom Produzenten bis zum Ingenieur und dariiber hinaus. Die Terminologie und die Konzepte, die du
verwenden und lernen wirst, sind auch nicht nur fiir das Axe-Fx Ill typisch. Sie zu verstehen, wird dir helfen,
das Handwerk des Sounds zu beherrschen und mit anderen Profis zu kommunizieren. Gleichzeitig ist das
Axe-Fx lll einfacher als je zuvor, mit speziellen Reglern und einer {ibersichtlichen Benutzeroberflache, die
dich nicht ablenkt oder deinen kreativen Fluss unterbricht.

Was ist 'FRFR"?

FRFR steht fiir 'full-range, flat response'. Dieses Akronym wird verwendet, um einen ‘neutralen’ Lautsprecher
oder ein Lautsprechersystem zu beschreiben, das das gesamte horbare Spektrum von 20 Hz - 20 kHz ohne
Betonung wiedergibt. Beispiele fiir FRFR-Systeme sind hochwertige Studiomonitore und richtig konzipierte
PA-Systeme oder Monitore. Viele Hersteller bieten inzwischen auch FRFR-Systeme an, die speziell fiir den
direkten Gitarreneinsatz entwickelt wurden.

Wie kann ich die Firmware meines Axe-Fx Ill aktualisieren?
Verwende Fractal-Bot, erhaltlich bei www.fractalaudio.com.

Kann ich meine Presets vom Axe-Fx II, AX8 oder FX8 in das Axe-Fx Ill laden (oder umgekehrt)?

Nein, die Presets sind nicht untereinander kompatibel, aber du kannst die Parametereinstellungen in der
Regel ohne unerwartete Ergebnisse von Hand iibertragen. Zum jetzigen Zeitpunkt sind alle Verstarkermodelle
und 'Werks-Cabs' des Axe-Fx Il in der 'Legacy'-Bank des Axe-Fx Ill vorhanden.

Mein Expression-Pedal funktioniert nicht. Was soll ich tun?

Expression-Pedale miissen kalibriert und einem Parameter, Regler oder einer Remote-Funktion zugewiesen
werden. Einen grundlegenden Uberblick findest du unter 'Pedale direkt anschlieRen' auf 'Pedale anschlieRen’
auf Seite 12. Verwendest du ein Klinkenkabel? Ist es mit dem richtigen Anschluss am Axe-Fx llI
verbunden? Handelt es sich tatsachlich um ein Expression-Pedal? Hast du einen Modifier wie in Kapitel
9 beschrieben eingerichtet?

Mein Axe-Fx Ill scheint viel leiser zu sein als mein Axe-Fx Il mit ahnlichen Einstellungen.

Die analogen Ausgange Output 1 und 2 sind jetzt standardméaRBig auf -10 dBV eingestellt. Um diese auf
+4dBu zu andern, verwende die Ausgangspegel-Parameter fiir Out 1 und Out 2 auf der Seite Audio des
Meniis I/0 unter SETUP. (Seite 73.)

Mein Axe-Fx Ill 1asst sich nicht richtig starten.
Siehe "Wiederherstellung' auf Seite 91.

Kann ich einen Computer oder einen externen MIDI-Controller zur Fernsteuerung des Axe-Fx Ill verwenden?

Ja. Der Axe-Fx Il verfiigt iiber eine umfangreiche MIDI-Spezifikation, mit der er ferngesteuert werden
kann. Wenn du einen Computer verwendest, kannst du den eingebauten USB-Anschluss fiir ‘MIDI-over-USB'
nutzen, anstatt dich auf ein MIDI-Interface eines Drittanbieters zu verlassen. Mehr dazu findest du unter
‘Das MIDI/Remote Menu' auf Seite 76 und MIDI Implementation’ auf Seite 113.
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Ich hore ein Klicken und Knacken.

Uberpriife zundchst alle Kabel. Du wirst iiberrascht, wie oft ein Kurzschluss in einem brandneuen oder
vertrauten Kabel gefunden werden kann. Priife dann, ob du die Ein- oder Ausgange des Axe-Fx lll ibersteuerst
(Seite_5).Auch eine iibermaBige CPU-Auslastung kann die Ursache sein. Steht die CPU-Anzeige iiber
80%? Wenn ja, hast du vielleicht das aktuelle Preset liberlastet. Versuche, einen Block zu entfernen und sieh
dir die 'Preset-CPU-Limits' auf Seite 42 an, um niitzliche Tipps zu erhalten.

Eine oder mehrere meiner Presets erzeugen keinen Ton.

Das kann eines (oder mehrere) von vielen Dingen sein. Funktionieren alle anderen Komponenten deines
Systems richtig? In den meisten Fallen liegt das Problem an einem defekten oder nicht angeschlossenen
Kabel. Wenn du das Axe-Fx Ill mit Kopfhorern iiberpriifst, kannst du diese Mdglichkeit ausschlieRen.
Versuche, mit dem DELETE-Button (Druckknopf B) jeden Block in einen SHUNT zu verwandeln, angefangen
bei den Amp- und Cab-Blocken. Funktionieren einige Voreinstellungen? Wenn ja, hast du iiberpriift, ob jeder
Block einen vollstandigen Pfad vom Eingang zum Ausgang hat? Beginnt und endet jede Voreinstellung
mit Eingangs- und Ausgangsblocken, die den mit anderen Geraten verbundenen Ein- und Ausgangen
entsprechen? Gibt es einen Modifier, der einem Lautstarke- oder Pegelregler zugewiesen ist, wahrend das
Pedal oder der externe Schalter nicht vorhanden ist? Mdglicherweise musst du einfach den INITIAL VALUE
fiir einen externen Regler von 0% auf 100% dndern (Seite 78). Erfordert das Preset ein USER CAB, das
nicht geladen ist? Versuche, den Cab-Block in ein Factory Cab zu andern.

Warum sollte ich einen bestimmten Effekt vor oder nach einem Amp und Cab platzieren?

Klanglich gesehen liegt der Hauptgrund fiir die Platzierung von Effekten darin, dass ein
bestimmter Effekt anders klingt, wenn er vor oder nach der Verzerrung platziert wird.

Wie klingt dieser Unterschied? Wenn du schon einmal die Reihenfolge von traditionellen Drive- und Wah-
Pedalen vertauscht hast, hast du ein hervorragendes Beispiel gehort. Wenn das Wah vor dem Overdrive
eingesetzt wird, 'erregt' der Resonanzfilter des Wahs den Overdrive auf coole Art und Weise, wahrend
der natiirliche Gesamtklang erhalten bleibt. Wenn das Wah auf die Verzerrung folgt, horst du einen
dramatischeren Sweep, der fast wie ein Synthesizer klingt und als weniger 'klassisch' angesehen werden
konnte. Es ist daher nicht liberraschend, dass das Wah traditionell als 'Pre’-Effekt zwischen Gitarre und
Verstarker eingesetzt wird. Die Verzerrung des Verstarkers folgt dem Wah. Viele andere Effekte fallen in
die gleiche Kategorie, z. B. der Overdrive mit Reverb oder Delay. In der Natur entstehen Hall und Echo durch
offene Raume um deinen Gitarrenverstarker herum - wie in einem Club oder einer Konzerthalle. Diese Effekte
wiirden daher NICHT vor einem verzerrten Verstarker zu horen sein, sondern danach. In Aufnahmestudios
werden diese Effekte oft nachtraglich hinzugefiigt, d. h. am Mischpult - nachdem das Mikrofon den
verzerrten Klang des Gitarrenverstarkers aufgenommen hat. Wenn du diesen natiirlich klingenden Hall
oder die Verzogerung simulieren mochtest, wiirden diese Effekte wahrscheinlich 'nachgeschaltet' werden.
Das soll nicht heilen, dass Verzogerung oder Hall vor der Verzerrung ein Tabu sind. Viele 'legendare’ Sounds
stammen von Echo-Gerdten vor einem Verstarker, aber dieser Effekt unterscheidet sich sehr von einem
'Post'-Delay - nicht nur klanglich, sondern auch in Bezug auf die Dynamik.Die gute Nachricht ist, dass du mit
dem Axe-Fx Ill ganz einfach experimentieren und herausfinden kannst, welche Kombinationen von Pre- und
Post-Effekten fiir dich am besten funktionieren. Kreativitat beginnt dort, wo Konformitat endet.
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MIDI REFERENZ-TABELLEN

MIDI BANK & PROGRAM CHANGE

In der folgenden Tabelle sind die MIDI-Bank-und Program Change-Befehle aufgefiihrt, die fiir die Auswahl der Axe-
Fx lll-Presets erforderlich sind.MIDI Bank Select (CC#0) Value, Midi Program Change = Axe-Fx Il Preset Number.

0,0 =0 0,42 = 42 0,84 = 84 0,126 = 126 1,40 = 168
0,1 =1 0,43 = 43 0,85 = 85 0,127 = 127 1,41 = 169
0,2 =2 0,44 = 44 0,86 = 86 1,0 = 128 1,42 = 170
0,3 =3 0,45 = 45 0,87 = 87 1,1 =129 1,43 = 171
0,4 =4 0,46 = 46 0,88 = 88 1,2 = 130 1,44 = 172
0,5 =5 0,47 = 47 0,89 = 89 1,3 = 131 1,45 = 173
0,6 =6 0,48 = 48 0,90 = 90 1,4 = 132 1,46 = 174
07 =17 0,49 = 49 0,91 = 91 1,5 = 133 1,47 = 175
0,8 =8 0,50 = 50 0,92 = 92 1,6 = 134 1,48 = 176
0,9 =9 0,51 = 51 0,93 = 93 1,7 = 135 1,49 = 177
0,170 = 10 0,52 = 52 0,94 = 94 1,8 = 136 1,50 = 178
0,11 = 1 0,53 = 353 0,95 = 95 1,9 = 137 1,51 = 179
0,12 = 12 0,54 = 54 0,96 = 96 1,10 = 138 1,52 = 180
0,13 = 13 0,55 = 55 0,97 = 97 1,11 = 139 1,53 = 181
0,14 = 14 0,56 = 56 0,98 = 98 1,12 = 140 1,54 = 182
0,15 = 15 0,57 = 57 0,99 =99 1,13 = 141 1,55 = 183
0,16 = 16 0,58 = 58 0,100 = 100 1,14 = 142 1,56 = 184
0,17 =17 0,59 = 39 0,101 = 101 1,15 = 143 1,57 = 185
0,18 = 18 0,60 = 60 0,102 = 102 1,16 = 144 1,58 = 186
0,19 =19 0,61 = 61 0,103 = 103 1,17 = 145 1,59 = 187
0,20 = 20 0,62 = 62 0,104 = 104 1,18 = 146 1,60 = 188
0,21 = 21 0,63 = 63 0,105 = 105 1,19 = 147 1,61 = 189
0,22 = 22 0,64 = 64 0,706 = 106 1,20 = 148 1,62 = 190
0,23 =23 0,65 = 65 0,107 = 107 1,21 = 149 1,63 = 191
0,24 = 24 0,66 = 66 0,108 = 108 1,22 = 150 1,64 = 192
0,25 = 25 0,67 = 67 0,109 = 109 1,23 = 151 1,65 = 193
0,26 = 26 0,68 = 68 0,110 = 110 1,24 = 152 1,66 = 194
0,27 =27 0,69 = 69 0,111 = 111 1,25 = 153 1,67 = 195
0,28 = 28 0,70 = 70 0,112 = 112 1,26 = 154 1,68 = 196
0,29 =29 0,71 =T 0,113 = 113 1,27 = 155 1,69 = 197
0,30 = 30 0,72 = 72 0,114 = 114 1,28 = 156 1,70 = 198
0,31 = 31 0,73 =73 0,115 = 115 1,29 = 157 1,71 = 199
0,32 = 32 0,74 = 74 0,116 = 116 1,30 = 158 1,72 = 200
0,33 = 33 0,75 =75 0,117 = 117 1,31 = 159 1,73 = 201
0,34 = 34 0,76 = 76 0,118 = 118 1,32 = 160 1,74 = 202
0,35 = 35 0,77 =77 0,119 = 119 1,33 = 161 1,75 = 203
0,36 = 36 0,78 = 78 0,120 = 120 1,34 = 162 1,76 = 204
0,37 = 37 0,79 =79 0,121 = 121 1,35 = 163 1,77 = 205
0,38 = 38 0,80 = 80 0,122 = 122 1,36 = 164 1,78 = 206
0,39 = 39 0,81 = 81 0,123 = 123 1,37 = 165 1,79 = 207
0,40 = 40 0,82 = 82 0,124 = 124 1,38 = 166 1,80 = 208
0,41 = 41 0,83 = 83 0,125 = 125 1,39 = 167 1,81 = 209
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1,82 = 210 2,8 = 264 2,62 = 318 2,116 = 372 3,42 = 426 3,96 = 480
1,83 = 21 2,9 = 265 2,63 = 319 2,117 = 373 3,43 = 427 3,97 = 481
1,84 = 212 2,10 = 266 2,64 = 320 2,118 = 374 3,44 = 428 3,98 = 482
1,8 = 213 2,11 = 267 2,65 = 321 2,119 = 375 3,45 = 429 3,99 = 483
1,86 = 214 2,12 = 268 2,66 = 322 2,120 = 376 3,46 = 430 3,100 = 484
1,87 = 215 2,13 = 269 2,67 = 323 2,121 = 377 3,47 = 431 3,101 = 485
1,88 = 216 2,14 = 270 2,68 = 324 2,122 = 378 3,48 = 432 3,102 = 486
1,80 = 217 2,15 = 271 2,69 = 325 2,123 = 379 3,49 = 433 3,103 = 487
1,90 = 218 2,16 = 272 2,70 = 326 2,124 = 380 3,50 = 434 3,104 = 488
1,91 = 219 2,17 = 273 2,71 = 327 2,125 = 381 3,51 = 435 3,105 = 489
1,92 = 220 2,18 = 274 2,72 = 328 2,126 = 382 3,52 = 436 3,106 = 490
1,93 = 221 2,19 = 275 2,73 = 329 2,127 = 383 3,53 = 437 3,107 = 491
1,94 = 222 2,20 = 276 2,74 = 330 3,0 = 384 3,54 = 438 3,108 = 492
1,95 = 223 2,217 =277 2,75 = 331 3,1 = 385 3,55 = 439 3,109 = 493
1,96 = 224 2,22 = 278 2,76 = 332 3,2 = 386 3,56 = 440 3,110 = 494
1,97 = 225 2,23 =279 2,77 = 333 3,3 = 387 3,57 = 441 3,111 = 495
1,98 = 226 2,24 = 280 2,78 = 334 3,4 = 388 3,58 = 442 3,112 = 496
1,99 = 227 2,25 = 281 2,79 = 335 3,5 = 389 3,59 = 443 3,113 = 497
1,100 = 228 2,26 = 282 2,80 = 336 36 = 390 3,60 = 444 3,114 = 498
1,101 = 229 2,27 = 283 2,81 = 337 3,7 = 391 3,61 = 445 3,115 = 499
1,102 = 230 2,28 = 284 2,82 = 338 3,8 = 392 3,62 = 446 3,116 = 500
1,103 = 231 2,29 = 285 2,83 = 339 3,9 = 393 3,63 = 447 3,117 = 501

1,104 = 232 2,30 = 286 2,84 = 340 3,10 = 394 3,64 = 448 3,118 = 502
1,106 = 233 2,31 = 287 2,85 = 341 3,11 = 395 3,65 = 449 3,119 = 503
1,106 = 234 2,32 = 288 2,86 = 342 3,12 = 3% 3,66 = 450 3,120 = 504
1,107 = 235 2,33 = 289 2,87 = 343 3,13 = 397 3,67 = 451 3,121 = 505
1,108 = 236 2,34 = 290 2,88 = 344 3,14 = 398 3,68 = 452 3,122 = 506
1,109 = 237 2,35 = 291 2,89 = 345 3,15 = 399 3,69 = 453 3,123 = 507
1,110 = 238 2,36 = 292 2,90 = 346 3,16 = 400 3,70 = 454 3,124 = 508
1,111 = 239 2,37 = 293 2,91 = 347 3,17 = 401 3,71 = 455 3,125 = 509
1,112 = 240 2,38 = 294 2,92 = 348 3,18 = 402 3,72 = 456 3,126 = 510
1,113 = 241 2,39 = 295 2,93 = 349 3,19 = 403 3,73 = 457 3,127 = 51
1,114 = 242 2,40 = 296 2,94 = 350 3,20 = 404 3,74 = 458
1,115 = 243 2,41 = 297 2,95 = 351 3,21 = 405 3,75 = 459
1,116 = 244 2,42 = 298 2,96 = 352 3,22 = 406 3,76 = 460
1,117 = 245 2,43 = 299 2,97 = 353 3,23 = 407 3,77 = 461
1,118 = 246 2,44 = 300 2,98 = 354 3,24 = 408 3,78 = 462
1,119 = 247 2,45 = 301 2,99 = 355 3,25 = 409 3,79 = 463
1,120 = 248 2,46 = 302 2,100 = 356 3,26 = 410 3,80 = 464
1,121 = 249 2,47 = 303 2,101 = 357 3,27 = 411 3,81 = 465
1,122 = 250 2,48 = 304 2,102 = 358 3,28 = 412 3,82 = 466
1,123 = 251 2,49 = 305 2,103 = 359 3,29 = M43 3,83 = 467
1,124 = 252 2,50 = 306 2,104 = 360 3,30 = 414 3,84 = 468
1,125 = 253 2,51 = 307 2,105 = 361 3,31 = 415 3,85 = 469
1,126 = 254 2,52 = 308 2,106 = 362 3,32 = 416 3,86 = 470
1,127 = 255 2,53 = 309 2,107 = 363 3,33 = 417 3,87 = 4N
2,0 = 256 2,54 = 310 2,108 = 364 3,34 = M8 3,88 = 472

2,1 = 257 2,55 = 311 2,109 = 365 3,35 = 419 3,80 = 473
2,2 = 258 2,56 = 312 2,110 = 366 3,36 = 420 3,90 = 474
2,3 =259 2,57 = 313 2,111 = 367 3,37 = 4N 3,91 = 475

2,4 = 260 2,58 = 314 2,112 = 368 3,38 = 422 3,92 = 476

2,5 = 261 2,59 = 315 2,113 = 369 3,39 = 423 3,93 = 477

2,6 = 262 2,60 = 316 2,114 = 370 3,40 = 424 3,94 = 478

2,7 = 263 2,61 = 317 2,115 = 371 3,41 = 425 3,95 = 479
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Die Eintrage auf dieser und der nachsten Seite werden nur vom Axe-Fx Ill Mark Il verwendet, der insgesamt 1.024 Presets hat.

4,0=512 4, 44 = 556 4, 88 =600 5, 4=0644 5, 48 =688 5, 92=732
4,1=513 4, 45 = 557 4, 89 =601 5, 5=645 5, 49 =689 5, 93=733
4,2=514 4, 46 = 558 4, 90 = 602 5, 6 =646 5, 50 =690 5, 94=734
4, 3=515 4, 47 = 559 4, 91 =603 5, 7=647 5, 51 =691 5, 95=735
4, 4=516 4, 48 = 560 4, 92 = 604 5, 8=648 5, 52 =692 5, 96 =736
4, 5=517 4, 49 = 561 4, 93 =605 5, 9=649 5, 53=693 5, 97 =737
4, 6=518 4, 50 = 562 4, 94 = 606 5, 10 =650 5, 54=694 5, 98 =738
4,7=519 4, 51 =563 4, 95 =607 5, 11 =651 5, 55=695 5, 99 =739
4, 8 =520 4, 52 =564 4, 96 = 608 5, 12 =652 5, 56 = 696 5, 100 = 740
4, 9=521 4, 53 =565 4, 97 =609 5, 13=653 5, 57 =697 5, 101 =741
4, 10 = 522 4, 54 =566 4, 98=610 5 14=654 5, 58 =698 5, 102 =742
4, 11=523 4, 55= 567 4, 99=611 5, 15=655 5, 59=699 5, 103 =743
4,12 =524 4, 56 = 568 4, 100 =612 5, 16 =656 5, 60 =700 5, 104 =744
4,13 =525 4, 57 = 569 4,101 =613 5, 17 =657 5, 61=701 5, 105 =745
4, 14 =526 4, 58 =570 4,102=614 5, 18 =658 5, 62 =702 5, 106 = 746
4, 15=1527 4, 59 = 571 4,103 =615 5, 19=659 5, 63=703 5, 107 =747
4, 16 = 528 4, 60 =572 4, 104=616 5, 20 =660 5, 64=704 5, 108 =748
4, 17 =529 4, 61="573 4, 105=617 5, 21 =661 5, 65=705 5, 109 =749
4, 18 =530 4, 62 =574 4, 106 =618 5, 22 =662 5, 66 =706 5, 110 =750
4, 19 =531 4, 63 =575 4,107 =619 5, 23=663 5, 67 =707 5 111=751
4, 20 = 532 4, 64 =576 4, 108 = 620 5, 24 =664 5, 68 =708 5, 112=752
4, 21 =533 4, 65=1577 4, 109 = 621 5, 25=665 5, 69 =709 5, 113=753
4, 22 =534 4, 66 =578 4, 110 = 622 5, 26 = 666 5 70=710 5 114=754
4, 23 =535 4, 67 =579 4, 111 =623 5, 27 = 667 5 71=T711 5 115=755
4, 24 = 536 4, 68 =580 4, 112 =624 5, 28 =668 5 72=712 5, 116 = 756
4, 25= 1537 4, 69 = 581 4, 113 =625 5, 29 =669 5 73=713 5 117=757
4, 26 = 538 4, 70 = 582 4, 114 =626 5, 30=670 5 74=714 5, 118 =758
4, 27 =539 4, 71 = 583 4, 115=627 5, 31 =671 5 75=715 5, 119=759
4, 28 = 540 4, 72 =584 4, 116 = 628 5, 32=672 5 76=716 5, 120 =760
4, 29 =541 4, 73 = 585 4, 117 =629 5, 33=673 5 77=717 5, 121 =761
4, 30 = 542 4, 74 = 586 4, 118 =630 5 34=674 5 78=718 5, 122 =762
4, 31=543 4, 75 = 587 4, 119 =631 5 35=675 5 79=719 5, 123=763
4, 32 =544 4, 76 = 588 4, 120 = 632 5, 36 =676 5, 80=720 5 124 =764
4, 33 =545 4, 77 = 589 4, 121 =633 5, 37=677 5, 81 =721 5, 125=765
4, 34 = 546 4, 78 =590 4, 122 =634 5, 38=678 5, 82=722 5, 126 =766
4, 35= 1547 4, 79 = 591 4,123 =635 5, 39=679 5 83=723 5, 127 =767
4, 36 = 548 4, 80 =592 4, 124 =636 5, 40 = 680 5 84=724

4, 37 =549 4, 81=1593 4, 125=637 5, 41 =681 5, 85=725

4, 38 =550 4, 82 =594 4, 126 = 638 5, 42 =682 5, 86 =726

4, 39 =551 4, 83 =595 4, 127 =639 5, 43 =683 5, 87=727

4, 40 = 552 4, 84 =596 5, 0=640 5 44=684 5 88=728

4, 41 =553 4, 85 =597 5, 1=641 5, 45=685 5 89=729

4, 42 = 554 4, 86 =598 5, 2=642 5, 46 = 686 5, 90 =730

4, 43 = 555 4, 87 =599 5, 3=643 5, 47 = 687 5, 91 =731
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6, 0=768 6, 50 = 818 6, 100 = 868 7,22=918 7, 72 =968 7, 122=1018
6, 1=769 6, 51=2819 6, 101 =869 7, 23=919 7, 73=969 7, 123=1019
6, 2=770 6, 52 =820 6, 102 =870 7, 24 =920 7, 74=970 7, 124 =1020
6, 3=771 6, 53 = 821 6, 103 = 871 7, 25=921 7, 75=971 7, 125=1021
6, 4=772 6, 54 = 822 6, 104 = 872 7, 26 =922 7, 76 =972 7, 126 = 1022
6, 5=773 6, 55 =823 6, 105 =873 7, 27 =923 7,77=973 7, 127 =1023
6, 6=774 6, 56 = 824 6, 106 = 874 7, 28 =924 7, 78 =974

6, 7=775 6, 57 =825 6, 107 =875 7, 29=925 7, 79=975

6, 8=776 6, 58 = 826 6, 108 = 876 7, 30 =926 7, 80=976

6, 9=777 6, 59 =827 6, 109 = 877 7, 31=927 7, 81=977

6, 10=778 6, 60 = 828 6, 110 =878 7, 32=928 7, 82=978

6, 11=779 6, 61=2829 6, 111 =879 7, 33=929 7, 83=979

6, 12=780 6, 62 =830 6, 112 =880 7, 34=930 7, 84=980

6, 13=781 6, 63 =831 6, 113 = 881 7, 35=931 7, 85=981

6, 14 =782 6, 64 =832 6, 114 =882 7, 36 =932 7, 86 =982

6, 15=783 6, 65=2833 6, 115=2883 7, 37=933 7, 87 =983

6, 16 =784 6, 66 = 834 6, 116 = 884 7, 38 =934 7, 88=984

6, 17 =785 6, 67 =835 6, 117 =885 7, 39=935 7, 89 =985

6, 18 =786 6, 68 = 836 6, 118 = 886 7, 40 =936 7, 90 =986

6, 19=787 6, 69 =837 6, 119 = 887 7, 41 =937 7, 91 =987

6, 20 =788 6, 70 = 838 6, 120 = 888 7, 42 =938 7, 92=988

6, 21 =789 6, 71 =839 6, 121 = 889 7, 43 =939 7, 93=989

6, 22 =790 6, 72 =840 6, 122 =890 7, 44 =940 7, 94=990

6, 23 =791 6, 73 = 841 6, 123 = 891 7, 45=941 7, 95=991

6, 24 =792 6, 74 = 842 6, 124 = 892 7, 46 = 942 7, 96 =992

6, 25=793 6, 75=2843 6, 125=893 7, 47 =943 7, 97 =993

6, 26 = 794 6, 76 = 844 6, 126 = 894 7, 48 =944 7, 98 =994

6, 27 =795 6, 77 =845 6, 127 =895 7, 49 =945 7, 99=995

6, 28 =796 6, 78 = 846 7, 0=2896 7, 50 = 946 7, 100 =996

6, 29 =797 6, 79 = 847 7, 1=2897 7, 51 =947 7, 101 =997

6, 30 =798 6, 80 =848 7, 2=898 7, 52 =948 7, 102 =998

6, 31=799 6, 81=2849 7, 3=899 7, 53=949 7, 103=999

6, 32 =800 6, 82 =850 7, 4=900 7, 54 =950 7, 104=1000

6, 33 =801 6, 83 =851 7, 5=901 7, 55=951 7, 105=1001

6, 34 =802 6, 84 =852 7, 6=902 7, 56 =952 7, 106 = 1002

6, 35=2803 6, 85=2853 7, 7=903 7, 57 =953 7, 107 =1003

6, 36 = 804 6, 86 = 854 7, 8=904 7, 58 =954 7, 108 = 1004

6, 37 =805 6, 87 =855 7, 9=905 7, 59=955 7, 109 =1005

6, 38 =806 6, 88 =856 7, 10 =906 7, 60 =956 7, 110 =1006

6, 39 = 807 6, 89 =857 7, 11 =907 7, 61=957 7, 111 =1007

6, 40 =808 6, 90 = 858 7, 12=908 7, 62=958 7, 112=1008

6, 41 =809 6, 91 =859 7, 13=909 7, 63 =959 7, 113 =1009

6, 42 =810 6, 92 = 860 7, 14=910 7, 64 =960 7, 114=1010

6, 43 =811 6, 93 = 861 7,15=911 7, 65=961 7, 115=1011

6, 44 =812 6, 94 = 862 7, 16=912 7, 66 =962 7, 116 =1012

6, 45=813 6, 95=2863 7, 17=913 7, 67 =963 7, 117=1013

6, 46 = 814 6, 96 = 864 7, 18=914 7, 68 =964 7, 118=1014

6, 47 =815 6, 97 = 865 7,19=915 7, 69 =965 7, 119=1015

6, 48 =816 6, 98 = 866 7,20=916 7, 70 = 966 7, 120=1016

6, 49 =817 6, 99 = 867 7, 21=917 7, 71 =967 7,121 =1017
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CC VALUE TO SCENE

Bei der Auswahl von Scenes liber die globalen Optionen auf der Seite Other Seite des MIDI/Remote Menu
under SETUP, bestimmt der Wert der angegebenen CC# die Scene:

0........ 1 16....... 1 32....... 1 48....... 1 64....... 1 80....... 1 9%....... 1 12......
T 2 17....... 2 33....... 2 49....... 2 65...... 2 81....... 2 97....... 2 M3......
2........ 3 18....... 3 34....... 3 50....... 3 66....... 3 82....... 3 98....... 3 14......
K 4 19....... 4 35....... 4 51....... 4 67....... 4 83....... 4 99....... 4 15......
4...... .. 5 20....... 5 36....... 5 52....... 5 68....... 5 84....... 5 100...... 5 116......
S5 ... 6 21....... 6 37....... 6 53....... 6 69....... 6 85....... 6 101...... 6 117......
6........ 7 22....... 7 38....... 7 54....... 7 70....... 7 86....... 7 102...... 7 118......
T........ 8 23....... 8 39....... 8 55....... 8 T1....... 8 87....... 8 103...... 8 119......
8........ 1 24....... 1 40....... 1 56....... 1 72....... 1 88....... 1 104...... 1 120......
9........ 2 25....... 2 M. 2 57....... 2 T73....... 2 89....... 2 105...... 2 121......
10....... 3 26....... 3 42....... 3 58....... 3 T4....... 3 90....... 3 106...... 3 122......
Mmoo 4 27....... 4 43....... 4 59....... 4 T75....... 4 91....... 4 107...... 4 123......
12....... 5 28....... 5 44....... 5 60....... 5 76....... 5 92....... 5 108...... 5 124......
13....... 6 29....... 6 45....... 6 61....... 6 77....... 6 93....... 6 109...... 6 125......
14....... 7 30....... 7 46....... 7 62....... 7 T78....... 7 94 ...... 7 110...... 7 126......
15....... 8 31....... 8 47....... 8 63....... 8 79....... 8 95....... 8 11...... 8 127......
CC VALUE TO CHANNEL

Wenn du die Channels iiber die globalen Optionen auf der Seite Channel Seite des MIDI/Remote Menu unter
SETUP, bestimmt der Wert der angegebenen CC# den Channel:

0........ A T6....... A 32....... A 48....... A 64...... A 80....... A %....... A mM2.....
T B 17....... B 33....... B 49....... B 65....... B 81....... B 97....... B 113......
2........ C 18....... C 34....... C 50....... C 66....... C 82....... C 98....... C 114......
3. .. D 19....... D 35...... D 51....... D 67....... D 83...... D 99....... D Ms5......
4........ A 20....... A 36....... A 52....... A 68....... A 84 ...... A 100...... A 116......
S B 21....... B 37....... B 53...... B 69....... B 85....... B 101...... B 117......
6........ C 22....... C 38...... C 54....... C 70....... C 86....... C 102..... C 118......
7........ D 23....... D 39....... D 55....... D 71....... D 87....... D 103...... D 19......
8........ A 24..... .. A 40....... A 56....... A T72....... A 88....... A 104...... A 120......
9........ B 25....... B 41....... B 57....... B 73....... B 89....... B 105...... B 121......
10....... C 26....... C 42....... C 58....... C 74....... C 90....... C 106...... C 122......
M. D 27....... D 43....... D 59....... D 75....... D 91....... D 107...... D 123......
12....... A 28....... A 44 ... A 60....... A T76....... A 92....... A 108...... A 124 ...
13....... B 29....... B 45....... B 61....... B 77....... B 93....... B 109...... B 125......
14....... C 30....... C 46....... C 62....... C 78....... C 9%4....... C 110...... C 126......
15....... D 31....... D 47....... D 63....... D 79....... D 9....... D m1...... D 127......
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16 SPEZIFIKATIONEN

INSTRUMENT INPUTS
Anschliisse : Vorder- und Riickseite 1/4" Klinkenbuchse, unsymmetrisch
Impedanz: 1 MQ (weniger an der vorderen Buchse, wenn 'Auto-Z' aktiv ist)
Max. Eingangspegel: +16 dBu
ANALOG INPUT 2
Anschliisse : (2) XLR-F + 1/4" Klinkenbuchse symmetrisch
Impedanz: 1 MQ
Max. Eingangspegel: +20 dBu
ANALOG INPUT 3
Anschliisse : (2) 1/4" Klinkenbuchse symmetrisch (TRS)
Impedanz: 1MQ
Max. Eingangspegel: +20 dBu
ANALOG INPUT 4
Anschliisse : (2) 1/4" Klinkenbuchse symmetrisch (TRS)
Impedanz: 1 MQ
Max. Eingangspegel: +20 dBu
A/D CONVERSION
Bit Tiefe: 24 bits
Samplrate: 48 kHz
Dynamikbereich: 114 dB
Ubersprechung: 20 - 20kHz, +0 /-1 dB
Crosstalk: <-60 dB iiber die gesamte Bandbreite
ANALOG OUTPUT 1
Anschliisse : (2) XLR symmetrisch mit Ground Lift
(2) 1/4" Klinkenbuchse unsymmetrisch (hum-canceling)
Wéhlbar -10 dBV and +4 dBu in der Software
Impedanz: 600 Q
Max Output Level: +20 dBu
ANALOG OUTPUT 2
Anschliisse : (2) XLR-M symmetrisch mit Ground Lift
Wéhlbar -10 dBV und +4 dBu in der Software
Impedanz: 600 Q
Max Ausgangspegel: +20 dBu
ANALOG OUTPUT 3
Anschliisse : (2) 1/4" Klinkenbuchse unsymmetrisch (hum-canceling)
Impedanz: 600 Q
Max Ausgangspegel: +20 dBu
ANALOG OUTPUT 4
Anschliisse : (2) 1/4" Klinkenbuchse unsymmetrisch (hum-canceling)
Impedanz: 600 Q
Max Ausgangspegel: +20 dBu
KOPFHORERAUSGANG
Anschluss: 1/4" Klinkenbuchse Stereo

Impedanz:
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16 SPEZIFIKATIONEN

D/A WANDLUNG
Dynamikbereich: 114 dB
Frequenzgang: 20 - 20kHz, +0 /-1 dB
DIGITAL I/0
Anschliisse : RCA Coaxial Type fiir S/PDIF, XLR fiir AES (in der Software auswéhlbar)
Format: Uncompressed PCM
Sample Rate: 48 kHz fixed
USB AUDIO
Format: USB 2.0 Class compliant
Kanile: 16 (8 in, 8 out, jeweils einer bestimmten Quelle oder einem Anschluss
zugeordnet)
USB Audio Clock: 48 kHz fixed
MIDI INTERFACE
Input: (1) 5-pin DIN
Output: (1) 5-pin DIN
Thru: (1) 5-pin DIN
PEDAL INTERFACE
Anschliisse : (2) 1/4" TRS Klinkenbuchse
Format: Pedal: 10-100 kQ max
Schalter: SchlieRer/Offner; Taster oder Rastschalter
FASLINK Il INTERFACE
Anschliisse : (1) XLR-F
WARNUNG: Schliefe NUR an den FASLINK II-Anschluss eines Controllers der Fractal Audio FC-Serie an.
ALLGEMEINES
Lackierung: Pulverbeschichtetes Stahlgehause mit eloxierter Aluminiumfrontplatte
Kontrollen: 12 Taster, 10 Kndpfe (6 mit zusétzlichen ,Push-Funktionen)
Display: 800x480 kontrastreiches Farb-LCD
Abmessungen: 19.00" W. x 5.16" H. x 11.53" D.
482.6mm W. x 131.1mm H. x 292.87mm D.
(einschlieBlich der vorderen Griffe und hinteren Anschliisse)
Gewicht: 15 Ibs 2.4 0z (6.87 kg)
Eingangsspannung: 90-264 VAC, 47 - 63 Hz (Universaleingang)
Stromverbrauch: <40 W
Lebensdauer der Batterie: >10 years
Batterie Typ: CR-2032
UMGEBUNG
Betriebstemperatur: 3210122 °F (0 to 50 °C)
Lagertemperatur: -22t0 167 °F (-30to 70 °C)
Luftfeuchtigkeit: Max. 90% nicht kondensierend
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MIDI IMPLEMENTATION

Das Axe-Fx I verfiigt liber eine MIDI-Implementierung, die im Folgenden beschrieben wird.

16 SPEZIFIKATIONEN

Function Tx Rx | Remarks
Basic Channel Default 1 1
Changed 1-16 | 1-16
Note Number True Voice X X
Velocity Note ON X X
Note OFF X X
After Touch Keys X X
Channels X X
Pitch Bend X X
Control Change X 0 Empfangene CCs werden iiber das MIDI/Remote-
Menii unter SETUP global Funktionen zugewiesen.
Dazu gehoren Eingangs-und Ausgangslautstarken,
Tap Tempo, Tuner, 16 "External Controllers" (die
als Modifier einem oder mehreren Parametern auf
Preset-Basis zugewiesen werden kdnnen), einige
Scene-Funktionen, alle Looper-Funktionen und
alle Block-BYPASS- und CHANNEL-Schalter.
Program Change True Number 0 0 Das Axe-Fx Ill kann CC- und PC-Nachrichten
Bank Select X 0 |Ubertragen.
System Exclusive Fractal Audio 0 0 [ SysEx wird ausgiebig fiir Axe-Edit Ill verwendet.
Real time 0 X
Non-Real time X X
System Common Song Position X X
Song Select X X
Tune Request X X
System Real time Clock X 0 [Dasglobale Tempo des Axe-Fx Il wird automatisch
Commands X X mit der MIDI Beat Clock synchronisiert. Der Axe-Fx
Il Ubertragt keine MIDI-Clock.
Auxiliary Messages | Local ON/OFF X X
All Notes OFF X X
Active Sense X X
Reset X X
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EULA

DURCH DAS AKZEPTIEREN, INSTALLIEREN ODER VERWENDEN EINES TEILS DIESES PRODUKTS STIMMEN SIE ALLEN BEDINGUNGEN DIESER GESAMTEN ENDBENUTZER-LIZENZVEREINBARUNG
(,EULA") ZU. WENN SIE NICHT MIT ALLEN BEDINGUNGEN DIESER GESAMTEN VEREINBARUNG EINVERSTANDEN SIND, DIESE BEDINGUNGEN NICHT EINHALTEN KONNEN ODER WOLLEN, MUSSEN SIE
DIE NUTZUNG DES PRODUKTS SOFORT EINSTELLEN, DA SIE KEINE BERECHTIGUNG ODER LIZENZ ZUR NUTZUNG DES PRODUKTS HABEN.

BEDINGUNGEN UND KONDITIONEN
1) ERTEILUNG DER LIZENZ FUR VORINSTALLIERTE ODER VOM BENUTZER AKTUALISIERTE FIRMWARE (,DIE SOFTWARE")

Fractal Audio Systems, (,FAS”) gewihrt Ihnen eine individuelle, persénliche, nicht unterlizenzierbare, nicht exklusive Lizenz zur Nutzung dieses Produkts in Ubereinstimmung mit der geltenden
Endbenutzerdokumentation, falls vorhanden (die ,Lizenz"). Der Benutzer wird weder direkt noch indirekt versuchen, den Quellcode oder die zugrunde liegenden Ideen oder Algorithmen der Software
riickzuentwickeln, zu dekompilieren, zu disassemblieren oder anderweitig zu entdecken, zu modifizieren, zu iibersetzen oder abgeleitete Werke auf der Grundlage der Software zu erstellen oder zu
kopieren (auBer zu Archivierungszwecken), zu vermieten, zu verleasen, zu verteilen, abzutreten oder anderweitig Rechte an der Software zu iibertragen (sofern dies nicht ausdriicklich durch diese
Vereinbarung genehmigt wurde); alle Eigentumshinweise, Kommentare, Bedingungen und Bestimmungen und/oder Kennzeichnungen auf oder in der Software zu entfernen. Zwischen den Parteien
erkennen Sie an, dass FAS und seine Lizenzgeber ihr jeweiliges Eigentum an der Software, Teilen oder Kopien davon und allen Rechten daran weltweit behalten. Bei Beendigung dieser Vereinbarung aus
irgendeinem Grund erlischt die Lizenz

und alle Rechte, die lhnen im Rahmen dieser Vereinbarung gewahrt werden, und Sie werden die Nutzung der Software einstellen. Sie diirfen die Ihnen im Rahmen dieses Vertrags gewahrten
eingeschrankten Nutzungsrechte an der Software nur im Rahmen eines dauerhaften Verkaufs oder einer Ubertragung der Hardware, die die Software enthilt, und nur dann dauerhaft iibertragen, wenn
der Empfénger sich mit den Bedingungen dieses Vertrags einverstanden erklart. Sie erkennen an, dass Sie keine Rechte an einer ,Beta" oder ,Preview"-Software von FAS und seinen Lizenzgebern
haben und diese nicht iibertragen oder anderweitig autorisieren diirfen. DIESE EINGESCHRANKTE LIZENZ ZUR NUTZUNG UND UBERTRAGUNG DER SOFTWARE WIRD IN DER VORLIEGENDEN FORM ZUR
VERFUGUNG GESTELLT UND UNTERLIEGT DEN UNTEN AUFGEFUHRTEN EINSCHRANKUNGEN, HAFTUNGSAUSSCHLUSSEN UND HAFTUNGSBESCHRANKUNGEN.

2) EINSCHRANKUNGEN, GEWAHRLEISTUNGSAUSSCHLUSSE UND FREISTELLUNGSVERPFLICHTUNGEN, DIE SIE IM AUSTAUSCH GEGEN EINE BEGRENZTE LIZENZGEWAHRUNG VEREINBART HABEN.

SIE WERDEN DIE SOFTWARE NUR FUR RECHTMARIGE ZWECKE UND IN UBEREINSTIMMUNG MIT ALLEN ANWENDBAREN GESETZEN VERWENDEN. SIE STIMMEN HIERMIT ZU, FAS UND SEINE
LIZENZGEBER GEGEN JEGLICHE ANSPRUCHE ODER KLAGEN ZU VERTEIDIGEN UND SCHADLOS ZU HALTEN, DIE SICH AUS IHRER VERWENDUNG DER SOFTWARE IN EINER RECHTSWIDRIGEN WEISE
ERGEBEN (EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT AUF JEGLICHE ANSPRUCHE ODER KLAGEN, DIE EINE VERLETZUNG VON PATENT-, URHEBER-, MARKEN-, GESCHAFTSGEHEIMNISSEN ODER
ANDEREM GEISTIGEN EIGENTUM, UNLAUTEREN WETTBEWERB, EINE VERLETZUNG ALLGEMEINER GESCHAFTSGESETZE ODER EINE VERLETZUNG ANDERER GESETZE ODER RECHTE) ODER EINE
ANDERE VERWENDUNG DER SOFTWARE, DIE NICHT AUSDRUCKLICH GEMAR DIESER VEREINBARUNG GENEHMIGT WURDE.

3) IMPULSANTWORTEXPORT FUR DEN KOMMERZIELLEN EINSATZ

Das Anbieten von Impulse Response Daten (z.B. ,Tone Match Export/Save/Dump*, ,User Cab Export/Save/Dump"), die mit Fractal Audio Systems Hardware und/oder Software erstellt, konvertiert

oder modifiziert wurden, erfordert eine kommerzielle Nutzungslizenz. Aufnahmestudios, Berater und andere kommerzielle Einrichtungen konnen diese Funktionen in Verbindung mit der Arbeit fiir ihre
kommerziellen Kunden nutzen, aber die entstehenden Dateien diirfen ohne eine kommerzielle Lizenz von FAS und seinen Lizenzgebern nicht zum Verkauf angeboten oder an ihre kommerziellen Kunden
oder andere Dritte weitergegeben werden. Kontaktieren Sie sales@fractalaudio.com, um eine kommerzielle Lizenz zu erhalten.

4) IMPULSANTWORTDATENEXPORT FUR NICHT-KOMMERZIELLE ZWECKE

Es steht Ihnen frei, Impulse Response Daten fiir nicht-kommerzielle Zwecke zu exportieren. Dies beinhaltet die Erstellung, Konvertierung oder Anderung von Impulse Response-Daten fiir Sie selbst oder
das kostenlose Anbieten/Verteilen dieser Daten an Dritte. Dateien, die ohne eine kommerzielle Lizenz erstellt wurden, kdnnen nicht kostenlos mit einem anderen Produkt oder Paket, das zum Verkauf
angeboten wird, angeboten werden. Kontaktieren Sie sales@fractalaudio.com, um eine kommerzielle Lizenz zu erhalten.

5) UNTERSTUTZUNG

Vorbehaltlich dieser Bedingungen bietet Ihnen FAS einen E-Mail-Support fiir die Software an. Unter keinen Umsténden ist FAS verpflichtet, Ihnen Dokumentation, Upgrades, Erweiterungen, Modifikationen
oder telefonischen Support fiir die Software zur Verfiigung zu stellen.

6) KUNDIGUNG

Diese Vereinbarung gilt bis zur Kiindigung. Jede Partei kann diesen Vertrag durch schriftliche Mitteilung an die andere Partei kiindigen. FAS kann diese Vereinbarung auch ohne vorherige Ankiindigung
oder Haftung sofort kiindigen, wenn Sie gegen eine der Bestimmungen oder Bedingungen dieser Vereinbarung verstoBen. Alle Abschnitte dieser Vereinbarung, die ihrer Natur nach die Kiindigung
iiberstehen sollten, bleiben auch nach der Kiindigung bestehen, einschlieBlich, ohne Einschrankung, Gewahrleistungsausschliisse und Haftungsbeschrankungen sowie Einschrankungen bei der Nutzung
und Ubertragung der Software.

7) HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Die Software wird ohne jegliche Gewahrleistung zur Verfiigung gestellt. FAS lehnt alle ausdriicklichen oder stillschweigenden Garantien ab, einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf stillschweigende
Garantien, Eignung fiir einen bestimmten Zweck und Nichtverletzung. Einige Staaten erlauben keine Beschrankungen der Dauer einer impliziten Garantie, so dass die obige Einschrankung
maglicherweise nicht auf Sie zutrifft.

8) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

UNGEACHTET DER IN DIESER VEREINBARUNG ODER ANDERWEITIG ENTHALTENEN BESTIMMUNGEN STIMMEN SIE ZU, DASS FAS UND SEINE LIZENZGEBER IN BEZUG AUF DEN GEGENSTAND DIESER
VEREINBARUNG NICHT HAFTBAR GEMACHT WERDEN KONNEN, SEI ES AUFGRUND VON VERTRAGEN, FAHRLASSIGKEIT, STRENGER HAFTUNG, VERLETZUNG ODER ANDERER RECHTLICHER ODER
GERECHTER THEORIE FUR ZUFALLIGE, FOLGESCHADEN, EXEMPLARISCHE ODER STRAFSCHADENSERSATZANSPRUCHE JEGLICHER ART. EINIGE STAATEN ERLAUBEN DEN AUSSCHLUSS ODER DIE
BEGRENZUNG VON NEBEN- ODER FOLGESCHADEN NICHT, SO DASS DAS OBEN GESAGTE MOGLICHERWEISE NICHT AUF SIE ZUTRIFFT.

9) AUSFUHRBESCHRANKUNGEN

Sie erkennen an, dass die Software oder ein Teil davon oder ein Verfahren oder eine Dienstleistung, die das direkte Produkt der Software ist (die vorstehend zusammenfassend als ,eingeschrankte
Komponenten” bezeichnet wurden), aus den USA stammt. Sie erkldren sich damit einverstanden, alle anwendbaren internationalen und nationalen Gesetze einzuhalten, die fiir diese Produkte gelten,
einschlieBlich der US- Exportbestimmungen sowie der von den USA und anderen Regierungen erlassenen Endbenutzer-, Endbenutzungs- und Bestimmungsbeschrankungen.

10) SONSTIGES

Das Versaumnis einer der Parteien, in irgendeiner Hinsicht ein hierin vorgesehenes Recht auszuiiben, gilt nicht als Verzicht auf weitere Rechte von FAS und seinen Lizenzgebern. Sollte sich eine
Bestimmung dieser Vereinbarung als nicht durchsetzbar oder ungiiltig erweisen, wird diese Bestimmung auf das erforderliche MindestmaR beschrankt oder aufgehoben, so dass diese Vereinbarung
ansonsten voll wirksam und durchsetzbar bleibt. Diese Vereinbarung unterliegt den Gesetzen des Staates New Hampshire und wird in Ubereinstimmung mit diesen ausgelegt, ohne Riicksicht auf
deren Kollisionsnormen. Sie stimmen zu, dass diese Vereinbarung die vollstandige und ausschlieRliche Erkldrung des gegenseitigen Verstandnisses der Parteien ist und alle friiheren schriftlichen
und miindlichen Vereinbarungen, Mitteilungen und sonstigen Absprachen in Bezug auf den Gegenstand dieser Vereinbarung ersetzt und annulliert, und dass alle Anderungen an dieser EULA oder
jeder kommerziellen Lizenz, die Sie von FAS und/oder seinen Lizenzgebern erhalten haben, schriftlich von Ihnen, FAS und/oder seinen Lizenzgebern unterzeichnet werden miissen, sofern nicht anders
angegeben. Durch diese Vereinbarung wird keine Agentur, Partnerschaft, Joint Venture oder Beschaftigung geschaffen, und Sie haben keinerlei Befugnis, FAS und seine Lizenzgeber in irgendeiner
Weise zu binden. Bei jeder Klage oder jedem Verfahren zur Durchsetzung der Rechte aus dieser Vereinbarung ist die obsiegende Partei berechtigt, Kosten und Anwaltskosten erstatten zu lassen. Alle
Mitteilungen im Rahmen dieser Vereinbarung erfolgen schriftlich und gelten als ordnungsgemag ibermittelt, wenn sie personlich zugestellt werden; wenn der Empfang elektronisch bestatigt wird, wenn
sie per Fax oder E-Mail iibermittelt werden; am Tag nach dem Versand, wenn sie fiir die Zustellung am néchsten Tag durch einen anerkannten Nachtzustelldienst gesendet werden; und wenn sie per
Einschreiben zugestellt werden.

115






	1 Einleitung
	Willkommen zum Axe-Fx III
	Übersicht der Features
	Das Setup Menu
	Schnelleinstieg
	Pegel einstellen
	Humbuster™ Kabel
	Mono vs. Stereo
	Die 'Home' Seite: Presets
	Einführung in das Layout Grid
	Einführung in Scenes und Channels
	Grid-Bearbeitung: Schnellstart
	Block Bearbeitung: Schnellstart
	USB Übersicht
	Fractal-Bot & Axe-Edit III
	Pedale anschließen
	Globales Expression Pedal
	Globales Volume Pedal 

	2 Hardware Übersicht
	Das Frontpanel
	Hinteres Anschlussfeld

	3 USB
	Computer Integration
	USB-Eingänge und Ausgänge
	Mac OS X System Audio
	USB Re-Amping

	4 Einrichten
	Allgemeine Grundlagen
	FRFR/Direkt
	FRFR Monitor & FRFR Front-of-House
	Power Amp & Gitarrenlautsprecher
	Power Amp & Cab & FRFR/Direct
	Vier-Kabel-Methode ('4CM')
	FX Processor ('Post')
	FX Processor ('Pre')
	Externe Geräte einbinden
	Multi I/O Setups

	5 Presets
	Übersicht
	Das Layout-Grid 
	Arbeiten mit Blöcken
	Verbindungskabel
	Block Inventar
	Beispiele für Presets
	Bearbeiten von Effektblöcken
	Speichern von Presets
	Presets - CPU Limits

	6 Scenes & Channels
	Übersicht
	Channels wechseln
	Channels einrichten
	Scenes auswählen
	Scenes einrichten
	Fernbedienung von Scenes und Channels
	Program Change Mapping
	Senden von MIDI mit Scenes
	Einpegeln von Scenes
	Die 'Default Scene'
	Scenes, Channels & Modifiers
	Scene Revert
	Scene Ignore

	7 Presets EInpegeln 
	Eine Methode zum einpegeln
	Block Bypass Pegel

	8 BLOCKS GUIDE
	Der Fractal Audio Blocks Guide

	9 Modifier
	Einen Modifier erstellen
	Modifier Tutorial: Wah Pedal
	Modifier Sources Übersicht
	Modifier Parameter
	Interne Controller
	Metronom
	Externe Controller
	Liste der Modifier
	Dual Source Modifier
	Tutorial: Scene Controller
	Modifier Tips und Tricks

	10 Tempo
	Synchronisieren der Sound Parameter

	11 Tuner
	Erweiterte Tuner-Funktionen
	Mini Tuners

	12 Setup Menu
	FC Controllers & Setlists/Songs Menu
	Das Global Settings Menu
	Das I/O Menu
	Das MIDI/Remote Menu
	Das Utilities Menu

	13 FC Controllers
	14 IR Capture
	Setup 1: Mikrofon
	Setup 2: Mikrofon & DI
	Erfassen von Impulsantworten

	15 Weitere Themen
	Fractal-Bot
	Sichern und Laden
	Firmware Updates
	Wiederherstellung
	Hilfe bekommen
	Global Blocks
	Performance Control Seiten
	Laden von User Cabs
	Axe-Change
	Eingangsquellen
	Spillover
	MIDI senden
	Shortcuts
	Fragen & Antworten
	MIDI Referenz-Tabellen

	16 Spezifikationen
	MIDI Implementation

	G66
	EULA
	Lesezeichen 1

